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Englands Passivität und Amerikas
Zurückhaltung.

«s . Berlin , 24. Fehl . (DrohtmeQmng unserer Ber¬
liner Abteilung .) Der sozialdemokratische Abgeordnete
Dr . Breitscheid,  dessen Londoner Reise in der deut¬
schen Press« viel besprochen wurde , gibt jetzt im „Vor¬
wärts " seine Eindrücke wieder. Er betont in diesem
Bericht, daß er sich in London in der Hauptsache darauf
beschränkt habe, die englische Arbeiterpartei über die
Lage in Deutschland zu unterrichten und sich selbst
darüber zu informieren , wie diese Partei und die an¬
deren politischen Gruppen über die Möglichkeit eines
irgendwie gearteten

englische» Schrittes zur Unterstützung Deutschlands
dächten. Die Eindrücke, di« Breitscheid wiedergibt , be¬
stätigen im wesentlichen das Bild , das sich aus den
Reben im englischen Parlament und aus den Äußerun¬
gen der englischen Blätter für den aufmerksamen Beob¬
achter ergibt . Vreitscheid betont , daß nicht nur in
den Kreisen der Arbeiterparteien und Liberalen , son¬
dern a,lch in den Kreisen der Konservativen das fran¬
zösische Vorgehen s cha r f e K r i t i k erfahre . Er fährt
dann aber fort : Frankreich ist immer noch der Verbün¬
dete Englands und man schreckt davor zurück, sich aus
dem Verbündeten durch ein von diesem nicht gebilligtes
Vorgehen einen Gegner zu machen. Wenn eine eng¬
lische Intervention in Paris abgelehnt werden sollte,
entstände ganz natürlich einetiefeVer st immun  g.
die auf die Dauer einen Konflikt heraufbe¬
schwören  müßte . Einen Konflikt aber will das eng¬
lische Volk in seiner übergroßen Mehrheit unter allen
Umständen vern'.eiden. Denn nirgendwo ist die Ab¬
neigung größer gegen einen neuen Krieg als in Eng¬
land . Das ist auch der Grund , aus dem in allen Par¬
teien eine starke Strömung  zugunsten der Ent¬
fernung der englischen Truppen  aus dem
Kölner Gebiet besteht. Man fürchtet Reibungen mit
den Franzosen und ist eher geneigt , sich einstweilen
überhaupt von dem Kontinent zurückzuziehen, als es
auf Zusammenstöße ankommen zu lasten!

Run hat ja B o n a r Law bei einem Frühstück der
Union der Enlisch-Sprechenden erneut

einen Appell an Amerika
gerichtet, wobei er ausführte , er hoffe, die amerikanische
Regierung werde, wenn sich Gelegenheit biete, nicht
mehr abseits der Schwierigkeiten der ganzen Welt
stehen. In Amerika ist man aber offenbar keineswegs
gewillt , die pastioe Haltung aufzugeben und eine Vsr-
mittelungsaktion zu unternehmen , die durchzuführen
England sich weigert . Charakteristisch hierfür sind auch
Äußerungen , die der amerikanische Großindustrielle
Schwab,  der sich auf einer Europareise befindet , eng¬
lischen Prestevertretern gegenüber getan hat . Schwab
erklärt - nämlich, daß er sich die Lösung des Repara¬
tionsproblems nur in der Form einer Festsetzung der
deutschen Leistungsfähigkeit durch einen kleinen Aus¬
schuß von Diplomaten und Sachverständigen denken
könne wobei mich die Vereinigten Staaten Mitwirken
müßten Um keinerlei falsche Hoffnungen zu erwecken,
betcnte er aber , die Zeit  für eine solche Interven¬
tion seinochnichtgekommen.

Englands Pastivität und Amerikas ausgesprochene
Zurückhaltung bilden natürlich für die französischen
Nationalisten eine Ermutigung , die Pariser Regierung
aufzufordern , die Rubraktion nicht nur bis zum Ab¬
schluß wirtschaftlicher Abmachungen mit Deutschland zu
treiben , sondern ihr

neue Ziele
zu geben. Der Pariser Berichtersiatter der „Times"
weist daraufhin , bei der Besprechung zwischen Theunis
und Poincarö leien diese neuen Ziele erörtert worden.
Der Berichterstatter meldet, in französischen und belgi¬
schen Kreise erwäge man , im Falle Deutschland nach¬
geben sollte.

den Friedensvertrag zu ersetzen
durch ein Dokument, das die Schäden des alten
Ti . rtrages vermeiden  müste . Beachtenswert
ist hierbei , daß dieser neue Vertrag ohne England ge¬
schlossen werden soll, und aus den Ausführungen der
.Times " geht hervor , daß dabei die alte Forderung der
französischen Rationalisten , die Rheingrenze,  die
Hauptrolle spielt ! ^

Keine Intervention Amerikas.
W. t .-B.  Paris , 24. gebt . Havas meldet aus

London:  Nachrichten anscheinend deutschen Ursprungs
oder deutscher Inspiration hätten aus eine etwaige
Intervention der Vereinigten Staaten
m der Ruhrfrage angespielt . Die Hwvas-Agentur
glaubt erklären zu können, daß nichts falscher sei. Die
amerikanische Regierung sei der Ansicht, daß der

Augenblick  einer Vermittlungsaktion noch nicht s
gekommen  sei. Man dürfe feststellen, daß nach Mit¬
teilungen aus offizieller Washingtoner Quelle die Re¬
gierung der Vereinigten Staaten sich zurzeit abseits zu
verhalten beabsichtige mit Rücksicht darauf , daß Frank¬
reich souverän sei und man sich in einen derartigen
Konflikt nicht eimnischen dürfe.

Die Verkshrslage irr Mainz.
Wd. Main, . 24. F-.br. (Eig. Drabtbericht.) Der Vost-

verkedr rubt in Mainz noch. Verhandlungen  mrt .den
Besatzunssbibördenschweben.  Die La« ist im übrigen
noch unverändert.  Der Versuch, die Strecke von Euren-
drei ist-in nach Rüdesbeim zu betreiben., ist wieder ge¬
scheitert. da cus Bahnbof Niederlabnstein Schwierigkeiten
mit den Besatzungsbebörden eingetteten sind. Dagemn . ist
der Betrieb von Alzen nach GaublickofsbeiM
wieder ausgenommen.

Wd. Mainz. 24. Febr. (Eig. .Drabtbericht.) Das .̂ EÄo
du Rbin" teilt mit: Da der Streiks der Post- . und -rele-gravbenbeam.ten von längerer Dauer  lern .konnie.
baden die französischen BeböÄ>en einen televboni ! wen
Feuermeldedientt  eingerichtet , der die televbonische
Erreichung der Feuerwache und sämtlicher Polizetbezirte und
Polizeiwachen im Stadtbezirk sichern soll.

Wd. Mainz, 24. Febr. (Eig. Drabtbericht.) Die Fran¬
zosen. handhaben die Nacktverkehrsiverre  febr schart.
Am ersten Tag der Sperre wurden vom Truvvenübunasmatz
Grotzer Sand 22 Patrouillen , bestehend aus em«m deutschen
"olizeibeo.mten. einem französischen Gendarmen und einigen
Soldaten au-geschickt, die alle nach 9 llbr ohne Erlaubnis¬
schein aus der Strobe befindliche Passanten aufgriffen. Die
Festgenommenen mutzten zuerst den Mündigen Patrouillen¬
sang mitmachen, um dann, nach Feststellung ihrer Perso¬
nalien. wieder entlasten zu werden.

Der frmzzösrsch-delgrschs Plan.
W. T.-B. Paris , 24. Febr. Derr Brüsseler Bericht¬

erstatter des „Oeuvre" will von einer »ochstebenven Persön¬
lichkeit erfahren haben, man werde erst dann dr« grotze
Linie der sranzösisch - belg .iscken Vorschla .flo
bekanntgeben, wenn die deutsche Regierung selbst Vorschläge
macke. Eine Vrrm ' ttlung.  werde man nt rot a n-
nehmen  Der fiamrsisch-belanche Plan enthalte folgende
5->auvtprinkte: Zunächst werde man von Deutschland ver¬
langen. datz es Ordnung in ferne Finanzen bringe und die
Kontrolle des Garvntkkomftees oder einer, anderen inter¬
nationalen Organisation annebme. Das Veisviel Österreichs
beweise was sich in dieser Hinsicht tun laue. Sei das ge-
schelxn. so werde man Deutschland ein Moratorium
für die Barzahlungen gewähren und dann sich mrt der all¬

ons einen Zurückziehung der Veiatzunqsttuvven aus dem
.lubrgebtet cirrerstanden erklären in dem Matze, in dem
Deutschland die Sachlieienmsen aussühre. Das sei der
Plan den Poincarö bereits auseinandergesetzthabe. Einen
anderen gebe cs nicht. Man letze den Betrag der Sachliefe-
rungen. ton denen die Zurückziehung aus dem Ruhrgebiet
abbäug«. nicht ietzt schon genau fest, weil Deutschland der¬
artige Äußerungen als eine Schwäche auslegen wurde. Man
lei aber fest entschlossen. nicht nachzugeben.  Er sei
Deutschlands Sacke, die ersten Schritte zu tun.

11 Fragen Vanderveldes über die Nuhrbesetzung.
D. Paris , 24. Febr . (Eig . Dvachtbericht.) Der be¬

kannt ; Abgeordnete Vandervelde  hat der belgi¬
schen Regierung wegen der Ruhrbesetzung elf
Fragen  vorgelegt . U. a. fragt er nach einer Mel¬
dung des „Oeuvre" aus Brüste ! nach dem genauen
bisherigen Ergebnis der Besetzung, der Kohlenverteilung
zwischen Frankreich und Belgien , der italienischen Mit¬
wirkung. der Höhe der Besatzungskosten fürBelgien usw.
Ferne : sragt er, ob fiir eine Kontrollkommission von
60 Ingenieuren wirklich zwei Armeekorps nötig wären,
weiter , welche Folgen die Besetzung für die belgische
Industrie habe und was die belgische Regierung getan
habe, um das Fallendes belgischen Franken
infolge der Ruhrvtsetzung aufzuhalten.
1V Millionen Goldmark an die Reparationskommission

gezahlt.
v . Paris . 24. Febr . (Eig . Drahtbericht .) Die

„Chicago Tribüne " meldet, die deutsche Regie¬
rung  habe an die Reparationskommission
einen Betrag von 10 Millionen Goldmark zur
Deckung der Kommis ionskosten  gesandt . Die
Überweisung dieses Betrages erfolgte auf eine Forde¬
rung hin, die von der Kommistion nach Berlin gerichtet
wurde.' In den Kreisen der Kommistion soll man , wie
das genannte Blatt hinzufügt , über die Prompt¬
heit dieser Zahlung  ein wenig erstaunt ge¬
wesen sein.

Beratungen der Reparationslommistion.
W.T.-B. Paris . 24. Febr. Die Revarations-

komm i !s i o n bat. wie das ..Journal des Döbats mit¬
teilt gestern einen Bericht des amerikanischenDelegierten
Bonden  entgegengenommen über die Anteilnahme . bei
durch den Friekensverttag in den Besitz deutschen Gebietes
gelangten Staaten an den deutschen Schulden.  Auf
der Tagesordimn« standen ferner .die , Bestellungen von
deutschen So. chl i

L ! oyÄ George über die RrrhrrrWor ;.
Br . Berlin , 24. Febr . (Eig . Drahtbericht .) Die

„D. A. Z." veröffentlicht einen weiteren Artikel von
Lloyd George , der sich mit der Ruhrfrage  be¬
faßt . Nachdem der vorläufige Schlag der franzofffchsn
Regierung offensichtlich fehlgeschlagen sei, sagt der ehe¬
malige Premierminister , verdoppelte Frankreich du
Einsätze bei jeder Niederlage . Wann und wo werde
das enden? Mit menschlichen Leidenschaften sei schlecht
spielen. Frankreich habe nunmehr alle Hoffnung auf-
gegeben, die Bergwerke, Eisenbahnen und Industrie¬
anlagen der Ruhr durch militärische Beauftragte Zu
betreiben . Darum habe man eine neue Politi!
improvisiert. Sie bestehe in nichts weniger als in der
Belagerung Deutschlands.  In Deutschland
seien alle Kreise im Widerstand einig . Es könne eine
Entwicklung eintreten , gegen die die Hilfsmittel der
Eindringlinge versagen würden . Bei jeder Nachwahl,
die jetzt in Frankreich ausgesochten würde , seien bis
Vorkämpfer für den Ruhreinmarsch durch große Mehr¬
heiten besiegt worden. Die französischen Arbeiter seien
gegen diese Politik . Die Dauern hätten die militäri¬
schen Abenteuer satt.

TäZ englisch -sraNzLMchsn AhmKchrmgsn
über den CrsenLshBvsrkshr.

W. T.-B. Paris , 23. Febr. Suvas berichtet aus
London,  über die Ergebnisse der Verhandlungen zwimiev
General Godley  und General Vayat  in Köln iei
nichts mitgeteilt worden, ebensowerna über die diesbezüg¬
lichen endgültigen Absichten der englischen und der französi¬
schen Regierung: indcsten gäben die aus London ein««-
troffenen Nachrichten Grund zu der Annabme. datz die Be-
müt-ungin der unmittelbar an der Frage mteresiienen
Länder zu einer Annäberun  g »wischen der ..sranzLNiwen
Forderung und dem englischen Borschlag Kerubrt bame«.
Savas gibt jedoch diese Information nur unter Vvr-
b e b a l t wieder. Es werde binruoefügt. datz die Ver¬
bandlungen ziemlich weit sortaeschrittenseien, und datz mo«
sogar daran denke, in die endgültigen Abmachungen zwischen
der Pariser und der Londoner Regierung ernste Garnir-
t i e n für Frankreich m-ftaufzunebmen. Eine der jMhn*=
mnngon dieier Abmachungen solle z. B. vorseben. datz. mm
deutschem' litörische Kräfte d-e Sicherheit der ftanzomchea
Trunven im Rubrgebiet in Gesabr brächten — sei es da¬
durch. datz sie von ihren Verbindungslinien abgefckmtten
würden sei es bei einem offenen Angrift —. die Be¬
setzung der Kölner Eiienbabnstrecken  durch dr»
Franzosen eine weitere Ausdehnung  erfahren könnt*.
Mit einem Wort, die englische Regierung würde der fran¬
zösischen Regierung gröbere Erleichterungen  sc-
wäbren. d-e der Lage cntsvrechen würden, wenn geiwiss« Be¬
sorgnisse sich verwirklichen sollten. Bis jetzt habe man noch
keine Angaben über die Zahl der französischen Zuge, d« uv«
Köln geleitet werden könnten, ebensowenig über die Ernzek-
beiten des ftanzösischen Verkehrs auf diesen Strecken.

D. London. 24. Febr. (Eig. Drahtberickt.) Der̂ fran-
zösische Botschafter St . Aula ire  hatte gestern eine Unter¬
redung mit Lord Curzon  über die Frage der rheini¬
schen Eisenbahnen.  Das Projekt , das von den Geim-
ralen Payot und Godley  ausgearbeitet und den Rege¬
lungen unterbreitet worden ist. wird wahrscheinlich einige
Abänderungen erfahren. Es ist ,zu diesem Zweck eine»
Sonderkommission  unterbreitet worden. d«e folsMr»
Fragen prüfen wird ' _ . .. »

1. Festsetzung der neuen Grenze im Westen der enÄrswen
Zone, die die Linie Düsseldorf - Duren  in das
französisch besetzte Gebiet e-nbeziebt. . , , ,

2. Festsetzung der Zahl der Züge bk Frcmkreich täglich
durch die englische Zone befördern darf. Das ProiM
sah sechs Züge täglich vor.

3. Festsetzung‘
aus denen . . ; -Die belgische Regierung  wird über dw Ver¬

handlungen zw' schon den beiden Regierungen am dem
lausenden gebalttn weiden. Zu diesem Zweck emo fr na der
kranzösische Votsck>aster nach seiner Rückkehr aus dem Au»
wärtigen Ami den belgischen Gesandten, dem er dein Inhalt
seiner Unterredung mit Lord Eurron mitterlte.

Die Bochumer Stadtverordneten -VersSMmlung
aufgehoben.

W. T.-B. Bochum. 24. Febr. Gestern abend 6 Uhr wurde
von den Franzosen unter Aufwendung von 10 Tanks und
2 LÄtkraftwage-n die Stad tv « r ord n « t « n-Ve rfamm»
lung in Bochum aufgehoben . Festgenomme,
wurden der Oberbürgermeister.  4 Beigeordnete rmd
18 Stadttäte . Bei den Stadtverordneten handelt es sich
nur um solche, die nickt Vertreter der Arbeitnehmer sind.
Ein Osftzier ttat an jeden der anwesenden Herren Hera«
mit der Frage, ob sie sich oervftichteten. alles das zu liefern,
was die Franzosen durch Reautsition nicht erreichen konnten.
Die Gewerkschaften berieten gestern abend svät über eine«
etwaigen Generalstreik,  der beute mittag 12 Ubr b»
ginnen soll.
Die Städte des Rnhrgebiets ohne OberbürgeLyleister.

Br. Düsseldorf, 24. Febr. (Eig. Drahtbericht.) Runmeb,
sind sämtliche Städte des Ruhrgebiets von Dortmund,bio
Düsteldorf mit Ausnahme von Hamborn und Mul»
heim  ohne Oberbürgermeister.

Keine Besetzung Elberfelds.
v . Paris , 24. Febr . (Eig . Drahtbcricht .) Il»

Elberfeld  war gestern das Gerücht verbreitet , daß
die Besetzung der Stadt  durch die Franzosen ge»
plant sei. Wie hierzu erklärt wird, ist dieses Gerückt
unbegründet.

e'stsckiing der Zahl der Güter- und VersonenzugWMon.
sich diese Züge zusammenletzen sollen.
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Das Notzesetz vor dem Reichstag.
Sr. Berlin. 24. Febr. (Eis . Drahtbericht) Nack einer

langen Rede des Kommunisten Fröhlich  sum Etat des
Rsnchswebrministeriums.  m der er nockmard
aut die in dem kommuniitifchorr Organ aufgestellie Behaup¬
tung über eine unmittelbare Verbindung Mücken dem
Wehrministermm und den verbotenen Organrsaiumen zu-
rücktam und heftige Angriffe gegen die Rerckswebr und
den General v. Sceckt richtete, dessen Entfernung aus der
Reichswehr er verlangte, trat der Reichstag am, Freitag zu¬
nächst in die zweite Lesung des Entwurfs eines Rot-
ctc f c^ c s ein

Aba. Dr. Bell  lIentr .) gab einen ausführlichen Be-r:cr>l über di-e Brsctzlün-e des Rech-tsausscbusses und bean¬
tragte namens des Ausschusses, der schweren Lase des deut¬
schen Volkes dadurch Rechnung zu tragen, day das Deren tn
der vorĝ chlagen-en Fassurm schleunigst in zweiter und dritter
Lesung vom Sause verabschiedet werden solle.

8
_ _ _ _ _ _ Das in Ärts 6

erätbä'l'tene aNaemÄ-ne Ermäcktigüngsgeietz ist -.bê gE
worden auf Vorschriften,zur Abwehr fremder Einwiinin-
len auf die Gerichtsbarkeit oder aut dre deutschen Finanzen,
oie Fürsorge für Kriegsbeschädigte. . Sozialrentner. Klein¬
rentner. Erwerksbcschüdigteund andere uotlerdende Per¬
sonen und Anstalten. Die Ermacht.gunzsvorschrrftenMen
befristet werden bis rvm 1. Junr 1923. Zu der vorgesehen««
vorzugswrisen Unterbringung der aus dem besenten rheini¬
schen Gebiet oder dem neuen EmmarschgebretAusge-
wieieuen  ist vcn den Deutichnatwnalen ein Antrag ein-
gebracht worden, in erster Linie dreremzen Wohnungen und
Geschäftsräume hrranzuzieben. die von Auslant^rn bewohnt
werden., dir *eit dem 1. Äanuar 1919 aus dem Osten m das

Der^^ ^ ê der^ MaMmokraten . Ab». Kr 8 tzi a.SKVL.̂ 7,
vorban!dcnen Sacbwierte und kennte:chnete das Treroen der
Biekwucherer und Devisenspekulanten̂ . . ^ . .

Aba D r u bn (D.-Ratl ) volemmerte. gegen d,e Darrf-
xolitikdes Verkehrsministers. der mrt sinerVerbi ^ Mngden Anfang machen müsie... Statt denen, wurden die Tarife
dauernd erhöht. Er begründete dann, einen Antrag ^ iner
Partei in dem er besonders die O sti u b eti als eine Ee-
fuhr für Deutschland hinirellte. .

Im weiteren Verlauf der Aussprache wandten stck die
AbggDr Dell (Zentr .) und Bartk (Komm .) iowre
auck Innenminister Oeser  gegen den Antrag Brubn. der
'̂ ^ Angenommnr wurde eine Entschließung S t re se¬
in ann.  wonach die Regierung Mahnahmen einvagen soll,
um die Vertriebenen  in erster Lin,« m Wobn- und
Geschäftsräumenunterzubringen, d,e . von
Tgrbnt und benutzt melden, welche m den Re .chsaebreten

te tn h , ausIfciStaiTuM an.
genommen. Das Gesetz tritt am Tage der Berkundung in
Kraft, der Art 6 am 1. Juni 1923 «über Kraft.

In der stch sofort anschließenden dritten. Lesung wurde
das Gesetz ohne Debatte im einzelnen und in der Geiamt-
kibstimmunggegen die Kommunriten angenommen. Ein
Antra« der Kommunisten wegen beschleiinigter Steuer-
crbekmng und Pesteuernn« der Sachwerte wurde dem Steuer-
ansschuh M das Haus auf Dienstag, den
27. Februar. 2 Uhr nachmittags.

Preußischer Landtag.
llr. Berlin. 21. Febr. «Eia. Drahtbericht.) Der oreoßi-

sch« Landtag setzte am Freitag die zweite Lesung des
Justiz etats  beim Kapitel -Strafanstaltsverwaliung
6»vt. Anträge der Kommunisten aut schleunige Vorlage
cines neuen Ftrasvollzugsgesetz es  für Preußen
und Streichung der Stellen der S.traianstaltsvfarrer wurden
abaelehnt Dasselbe geschah mit einem kommunistischen
Ant' ng der so weit ging, den Gefangenen die gliche Ver¬
pflegung wie den Mannschaften der Reichswehr
wahrem Bei den einmaligen Ausgaben wurden dte Vost-
ttonen' Erweiterungsbau für die § trafabte l̂ung d« Laick-
uiDd AmlsgLri-chts in Dulleldorl mtl 10 Millionen l5e-
rttltfe deutschnationalerAntrag auf Aufhebung des
Stoalsaericktsbofs  wurde in namentlicher Ab¬
stimmung mit 99 gegen 150 Stimmen bei 10 Stimmerrt-
haltungcn eines demokratischen. Antrags auf
Umgestaltung des Ebereckts  sowie emer Reihe
weiterer kommunistischer Anträge wurde der Justrzetathaus-
halt in zweiter Leiun« verabschiedet- . , ^

Es folgte der Bericht des Unter,u chun gsaus-
schuNes  über d' e U' strÄew. den Umfang und die Wrrkun-
gen des Komm » n ist e n a u fstandes in Mittel¬
deutschland  im Marz 1921.

Nach einer längeren sehr . erregten Geschartsordnungs-
deibatte trat das Sous dann m d>e Beratung des vaur-
balts der L a ndw irtfckaftsv erwa ltu ns  ein.

In der Aussprache kamen die Abgg. W >ttrch . lSoz.l
und Westermann «Dem .) zu. Wort. Erster«! wres auf,, n erhörte Preistreiberei  bim . an der die
Landwirtschaft m-t iäwld sei Der demokratische Abgeord¬
nete mahnte mr Einigkeit und erkannte an. daß die Land-
wiitschasr im Ruhr gebiet ihre Schuldigkeit tue.

Eine Konferenz der Ernährnngsminister.
str Berlin . 24. Febr. (Eig . Drahtbericht.) Gestern

fand unter dem Vorsitz des Reichsernähungsministers
Dr Luther  sine Konferenz der Ernährungsminister
aller deutschen Länder statt, in der die Er näh r u n g s-
s r a n e nn Zusammenhang mit der Ruhrbesetzungbe-
ivrochen wurde. Die zu treffenden Maßnahmen werden
in A"sschüsien weiter geprüft werden. Die Besprechun¬
gen sollen in der nächsten Woche fortgesetzt werden.

Beschlagnahme eines grobe« Eeldtransports.
W.T. B. Köln. 24. Febr. lDrabtbericht.1 Wie wir er¬

fahren' beschlagrahmtendie Franzosen beute vormittag aus
dom Eckne ' lsua 38 . Berlin - Köln,  einen großen
Geldtransport  der Reicksbank in Höbe von dreizehn
Milliarden Paviermark und die dazu gehörigen Druck-
plutten auf dem Batnoof Hengstes.

Erkelenz in London.

I>. London. 24. Febr. (Eig . Drahtbericht.) Das
Borstandsmitolied der Demokratischen Partei Reichs-
tagsabgeordneter Erkelenz  ist lster enrgetronen. In
einem Interview  erklärte sr, Deutschland habe stch
tu seinen Verpflichtungen den Alliierten gegenüber
leine Verfehlung zuschulden kommen lassen Es sei auf
das äußerste bemüht gewesen, die Reparationsfrage zu
regeln. Eine starke Bewegung nach dieser Rrchtiing sei
in Deutschland vor der Ruhrbesetzung vorhanden ge¬
wesen. Auch sei man geneigt gewesen, ..g * <J*
sichst « Garantien  für die französische Sicherheit
7n g>chen. Frankreich werde durch sein augenblickliches
Vorgehen nicht die Reparationeir erhalten, die es
wünsch-. Das allgemeine Gefühl in Deutschland sei
«egen f e de n Krieg.

VSlksrbrmd rrno Reparalionsfrage.
V . D.-3 . London. 23. Febr. Lord Robert Cecil  bat

als Vorsitzender des Vollzugsausschussks.. der Volkerounds-
veremigung Mitteilungen über die Politik der Vereinigung
mit Bezug auf die Lage im Ruhr gebiet  ueronent-
lichen lassen, in deinen es heißt, m Änerkenmrng.der Ta^sacke, daß die gewaltsame Beietzuna deutscher Gebiete durch
die französischen Heere eine extreme und unmittelbare Ge¬
fahr für den Frieden Europas  urck die wr̂ b
schafilicke Wohlfahrt zahlreicher Lander ..darstelle, wwiein
Anbetracht der Tatsache, daß d,e überwältigende Mehrheit
des britischen Volkes sich stets zugunsten einer Regelun«
dieser iniei nationalen Frage durch den Völkerbund erklärt
habe, habe der Vollzugsausschuß der Volkerbundsverernigung
den lebbasten Wunsch, die Notwendigkeit zu bekräftigen,
daß der a. samte Komplex internationaler .Fragen, desten
Mittelpunkt die R e p a r a t i o n s f r a ge bilde sobald̂ wie
möglich vcr den Völkerbundsrat oder^die Volkerbmidsver-
sammlung gebracht wer^ . womöglich. Mit Unterstützung
Deutschlands und der Vereinig  t e n S t a a t e n.
Cie erkenn« an. daß die Wahl des Augenblicks dafür und
die Wahl des Organs no wendigerweite..den Resrerungen
Vorbehalten fein müsse, weise ledoch.nachdrücklich. darauf hm.
daß iede nickt notwendige Verzögerung verhängnisvolle
Folgen haben könne. ■-

Ein Protest der englischen Kaufleute in Köln.
W. T.-B. London, 24. Febr. Reuter wird aus

Köln  gemeldet : Eine Abordnung der in Köln an-
fäsiigen Abteilung der britischen Handels¬
kammer  in Deutschland hat sich nach Koblenz  be¬
geben, um bei dem Öberkommissar fiir die Rhemlande
gegen die unbefriedigende Lage  der britischen
Kaufleute infolge der Ruhrbesetzung zu protestieren.
Wie verlautet, werden Schritte bei der britischen Re¬
gierung unternommen, wenn in Koblenz keine Abhilfe
erfolgt.

Der Regierungspräsident von Münster verhaftet und
wieder freigelaffen.

Br. Münster. 24. Febr. sEig. Drahtbericht.) Der
Regierungspräsident von Münster, der sich gestern im
Ruhrgebiet auf einer Dienstreise befand, wurde aus
der Eisenbahn heraus von den Franzosen verhaftet.
Regierungspräsident Haslinde  wurde nach iemer
Verhaftung in Sinsen  in eine abgelegene belgische
Wache geführt und dort trotz Protestes mehrere Stun¬
den festgehalten. Erst in später Nachtstunde gelang es.
feine Freilassung zu erreichen. Man erklärte ihm aber,
datz er nicht wieder zurückkehren dürfe, widrigenfalls er
sofort verhaftet und vor ein Kriegsgericht gestellt wer¬
den würde.

Ausdehnung des Streiks der belgischen Bergarbeiter.
I W. T B. Brüssel. 24. Febr. Der Streik, der unter
den Bergarbeitern der Berinage  vor einigen Tagen
wegen Lohnfragen entstanden ist, hat sich auch ctu? die
Kohlengebiete von Charleroi  ausgedehnt;
indessen herrscht üb erall Ruhe.

Tfchitfcherin zur Memelfrage.
v . Paris . 24. Febr. (Eis . Diahtbericht.f T icki t sL e r i n

hat seiner Äot« an die polniicke uickR ea i erun § gestern ein« weitere Rote folgen lasten, die
stch ousichließlick aus di« Memeler Krage  besteht und
an sämtliche verbündete Resierungen geruhtet wurde. In
dem Schriftstück, das auf drahtlosen, BÄge übermittelt
wur^e. protestiert er lebhaft dagegen, daß die Botfchafte. -
kcnserenz fick das Reckt angemaßt bat Memel der lKau-
ifchen Regierung zuzuivrechen. ohne li-ß vorher mit Ruß¬land taiuber verstandet zu haben. Tickrtlckerin erklärt.
Rußland sei in hervorragendem Maße an . tnefer BW tn-
terestiert und die Mächte batten allen Anlaß, di« Meinung
Moskaus in dieser Frag« einzuholen.

Die äutzerste« Zugeständnisse der Türkest.
W.  T .-B . Konstantinopel . 24 . Febr . Ein Telegramm aus

Ansora  Lesast . daß der Rat der Komm,starr geitern
abend in später Stunde zu einer E i n >gu n g gekommen
sei besüglick der Anempfehlungen über den Lauianner Ver¬
trag der heute der Natianalveriammlung unterbreitet wer¬
den soll. Es wird erwartet , daß die Erörterungen am Mon-
tag zu Ende geben werden. Dnnn,werde e r ne N ou ati
die Mächte gerichtet werden, die die äußersten Zuge¬
ständnisse  enchalte . welche dre Nationalversammlung »u
machen bereit sei. und die erklären werde, daß man die
Aktionsireiheit wieder in Anspruch nehmen werde. fMs Zu¬
geständnisse abgelehnt würden.

Wiesbadener Nachrichten.
— Ausgewielen wurden von den Besatzungsbehör̂ n

Oberforitmeister Frhr . v. S a m m e r st e , n -Loxten.  Re-
gi-erungsrnt Römisch.  Reglerunssrat v. S er o I r tz und
Rsgierungsbaumetster © « turnet.

— Der Breisabichlag. In den Schautenstern der htest-
aen Verkaufsläden macht stch letzt die anhaltende Besteruna
unserer Paviermark bemerklich., Dies nt m erster - trne bet
den Nahrungsmittelgeschäftentestzustellen' aber auch cke
namhaften Firmen der Konfektions- und Manufakturbranch«
haben, wie uns mttgvteilt wird, rhr« Brrkautsprem ,n er¬
heb!icher Weise ermäßigt. Auch aus der «chuhbranche Horen
wir von dem gleichen Vorgehen, wie überhaupt dl« von der
Kammairnichaft sofort amgenommene Preisenkuiiss-
bewegung stch wohl in Kürze auch in den anderen Branchen
bemerkbar machen wird. Hmkentlich halt drei« Lage an.
und es wird dann vielleicht auch wieder,manchem, der es stch
bisher versagen mußte, möglich sein, semien notigen Bedarf
zu decken. .

— Wiesbadener Straßenbahnen. Bis am weiteres wird
am Linie 3 die Fahrt 5.29 vorm, ab Bahnhof und 5.42 ah
Lahnstraße nicht mehr gefahren.

— Autoverkehr Wiesbaden-Frankfurt a. M. Das Welt-
reiiebureau L. R e t t e n m a n e r teilt uns Mit. daß es in.
folge günstigen Benzol-Einkaufs '.n der Lage ist. den Fabr-
vreis stir den Auto-Ömnibusverkebr Wiesbaden-Frankiurt
und zurück auf 12 900 M ermäßigen zu können. Rückfahr¬
karten (nur für Wiesbadener) kosten.22000 M. Absahr-
jenten und Näheres sind im Anzeigenteil bekanntgegeben.

— HeSammentarif. Ti « ungeheure Preissteigerung auf
allen Gebieten macht stch bereits bei dem ersten Schrrtt ins
Leben bemerkbar. So fordert z. B. der Tarif des vreußi-
'chen Hebammerverbands für den Monat Februar 19̂ , stir
eine normale Entbindung bis zu 8 Stunden und 10 Mlicht-
S * 7500. 12 000 bis zu 15 000 bezw, 25 000 M. Der
niedrigste Satz von 7500 M. wird nur be, als ortsarm be¬
kannten Leuten berechnet. ^ .

- Di« Zahlung rückständiger Steuern. . Nach etner Be¬
kanntmachung der städtischen Steuerkastc im Anseigeiiteil
dieser lllummer sind numnehr alle rückständigen(vemetnde-
steuern und Abgaben, die WobnungstniuabsaLe der
4. Steuerrate ulw- so weit sie nicht gestundet stnd. nebst den

Mahngebühren bis zum 3. März zri entrichten. Dom folgen¬
den Tag ab beginnt die Einziehung auf dem Weg der
Zwangsvollstreckung.

— Reifeprüfung an der städtischen Oberrealschuie. Am
22. und 23. Februar fand an der städtischen Oberrealschuie
die rnündlich« Resteprüsung statt. Von den 33 Prüflingen
wurde einer von der mündlichen Prüfung,zuruckgew>es«st-
13 wurden von der mündlichen Prüfung befreit, die übri¬
gen bestanden sämtlich.

— Ern Gesetz über die Erhebnng einer vorläufigen
Steuer vom Grundvermögen liegt in der Geschäftsstelle der
Handelskammer Wiesbaden. Adelbeidftr. 23. zur Emstcht auf.

— Auf dem heutigen Wochenmarktwar bei Obst und
Genrüse starke Anfuhr bei starker Nachfrage und flottem Ver¬
kauf. Gebandelt wurde zu folgenden Erzeuger- bezw.
Kleinhandelspreisen: Weißkraut 300 M. bezw. 350 Et.
Rosenkohl 450 M. bezw. 550 bis 600 M.. Grünkohl (Wrnter-
kobl) 200 M. bezw. 300 M.. Gelbe Rüben 70 M. bezw.
100 M.. Rote Rüben 70 M. bezw. 100 M.. Svumt 800 M.
bezw. 900 M.. Petersilie 1200 M. bezw. 1400M.. Feldsalat
800 M. bezw. 1000 M.. Zwiebeln 60 M. bezw. 80 M
Rhabarber 400 M. bezw. 500 M.. alles das Pfund. Rotkraut
350 M. bezw. 450 M.. Wirsing 300 Ai. bezw. 400 brs 450 At.
Kohlrabi 5« M. bezw. 80 Dt . Sellerie 20 b,s 80 M. bezw.
40 bis 150 M.. Lauch 10 bis 20 M. bezw. 20 brs 2v M.. alles
das Stück. Eßäpfel 130 M. bezw. 150 bis 200 3Jt. Kochamel
100 bis 130 M. bezw. 150 M.. Birnen 100 M. bezw. Io0 Et.
alles das Pfund. Apfelsinen 200 M. bezw. 600 M.. Zitro¬
nen 100 M bezw. 150 M.

— Wiesbadener Fremdenverkehr. Di« Fremdenzifser be¬
trägt. wie di« amtliche Fremdvnkontroll« des städtischen
Verkehrsbureaus meldet, vom 1. Januar bis 23. Februar
1923 insgesamt 16 215 (Kurgäste und Passanten).

— Die Umrechnungskurse für di- Berechnung der.Aus-
fubrabgab« sind nach dem Stand vom 19. Februar für dre
Zeit vom 21. bis 27. Februar 1923 wie wist festgesetzt:
Holland 6300. Buenos-A-res P . 5900, Vuenos-Airss
E. 13 400. Belgien 840. Norwegen 3000. Dänemark 3100.
Schweden 4300. Finnland 440. Italien 760. England 74 oOO.
Amerika 15 900. Frankreich 960. Schweiz 3000. Spanien 2o00.
Deutsch-Österreich 0.25. Prag 480. Ungarn 5.90, Bulgarien
94. Rumänen 92. Südslawien 160. Luxemburg 840. Japan
7700. Rio de Janeiro 1800. Polen (Warschau) 0.55. Mexiko
Eoldpeso 9600.

— Eine Novelle rmn Gewerbe, omdK-nfmannsgerichts-
gesetz dürste in nächster Zeit den Gegenstand von Beratun--
gen tm Reichsrat biiden. Wie verlautet, steht di« Vorlage
u. a. ein« Erhöhung der Zuständigkeitsgrenz« für die Ange¬
stellten auf nur 3 000 000 M. und der berufungsfahigen
Streitwertarense aut nur 200 000 M, vor. Die Vorlage be¬
deutet. wie uns geschrieben wird, mr die Angestellten trat
große Enttäuschung, weil die neuen Grenzen nickt im gerrn»-
sten mit dem gegenwärtigen Umiang der Geldentwertung rm
Einklang steben und erst recht beim Jnkraittveten des neuem
Gesetzes überholt sein werden. Wurde der Entwurf m der
gegenwärtigen Fastung Gesetz werden, so würden selbst im
Februar die Kaufmanns- und Gewerbegerichte nur für einen
kleinen Kreis der unteren Angestellten zuständig sem. Zu
einer fast völligen Stillegung der Gerichte wurde dren Rege¬
lung aber bereits im März führen. Der GewerkichaftsbuÄ»
der Angestellten ist daher beim Reichsrat für. ein«. Beseiti¬
gung jeder die Zuständiskril der Gerichte einschränkenden
GekmltiSgrenze vorstellig geworden und bat als Mindoitma«
ein« Verdoppelung des eingangs erwähnen Grenzbetrags
auf 6 Millionen Mark gefordert. Bezüglich der Berufunss-
grense wird ein« Erhöhung auf 500 000 M. verlangt.

— Haudwerkslehekinge sollen stch nach 8 131o Abs. 1 der
R -E -O nach Mlauf der Lehrzeit der Geiellenprünim un¬
terziehen. Diese Prüfung ist für die Lehrlinge von großer
Wichtigkeit, da st« ihnen viele Vorteile bietet So bestnnmi
8 133 Abi. 3 R.-E.-O.. daß zur Meisterprüfung m der Regel
nur solch« Personen zugelassen stnd. di« rin« Gesellenprüsun»
bestanden haben und in dem Gewerbe für das ste di«
Meisterprüfung ablegen wollen, mindestens3 Jahr « als Ge¬
selle (Gebilse) tätig gewesen stnd. Außerdem steht nach
8 129 a a. O. die Befugnis zur Anleitung von Lehrlingen
rau solchen Personen zu. die das 24. Lebensjahr vollendet
und die Meisterprüfung bestanden haben. Auch rn wirt-
schastlicher Dez' c-Hung ist die Geiellenprusung..von Vorteil,
da geprüfte Handwerksgesellen merst hoher« Lohne erhalten
al° ungeprüfte Arbeiter. Bei der Wichtigkeri der Gesell«^
vrüfuna hat die Re' chsgewerbeordnung dre Lehrherren und
die Innungen vervilichtet. die Lehrlinge zu GcseNenprufunk,
anzubalten. Wenn dies die Lobiherren unter lassen können
sie nach 8 148 Abs. 1 Ziffer 9 a. a. O. mit Geldstrafe brs
150 M und im llnvermogensfall mit Haft brs zu 4 Wochen
bestrafi werden. Unabhängig von dreier Strafe kann, ihnen
im Wiederbolunasfall nach 8 126a Ab,. 1 dre Berugnis »um
Halten und Anleiten von Lehrlingen ganz oder auf be¬
stimmte Zeit entzogen werden. Lehrstellen aller Art des
Sandwerks und des Gewerbes vermittelt dre ..Sauvmell«
für Benifslieratung und Lehrstellenvermittlung'' des städti¬
schen Arbeitsamts . Schwalbacher Straße 16 — Zimmer 20 —
täglich von 8 bis 12 und von 3 bis 5 Ubr außer Samsta «-
nackmittags.

— Der Storch ist da! So hallte gestern gegen Mittag,
wie uns aus E r b e n h e i m gemeldet wird, der frohe Ruf
der Kinder durch die Straßen . Die Alien .aber meinter».
nun lei der Lens endgültig im Anmarsch. Dre Ankunft des
Meister Langbein, der stch nur selten zu irren pflegt bedeu¬
tet Hofsentlick die endgültige Verabschiedung des Winters.

— Einbruch in ein Sanatoriam . In der vergangenen
Nackt wurde in ein Sanatorium in der Mainzer Straße ein-
aebrocken. Sämtliche chirurgischen, orthopädischen und
medico-mechanischen Instrumente im Wert v°n mehreren
hundert Millionen Mark  wurden aAEen . An¬
gaben über Täter und Verbleib der Sachen erbittet die Krr-
minalvolizei. . ^ ^

Treibritmendletftahl. Durch Einbruch wurden in d«r N-cĥ von,
13 »um 14 d. M. aus einer Pumpstation an dar Straße Zgstad«°Med-n-
b- ch zwei Treibriemen van je 12  Meter Länge und 1V Zentimeter Breite

gestohlcn̂^ ^ ^̂ ^ ^ ^ H„ d» rrt». Der Eewerbeverein- StadtvcrbaNb
für Sandwerl und Gewerbe hat burch Herrn Eteueranwalt Dr. Schäser
die wichtigsten Bestimmungenüber Einkommensteuer, Vermögenssteuer und
Zwingsanleihe, mit besonderer Berücksichtigung des Handwerks und der
cinaetretenen Geldentwertung zusammensteNen lassen. Di- Zusammen¬
stellung wird bei der Geschäftsstelle des Eewerbeverrins, Adolfltrahe 18,

abgegebm>Ê x . rsichrrung der Spiegelscheiben schreibt uns der Mleterschutz-
verein Wiesbaden. E D.. solgendeŝ Die Vorsitzenden des Mieteintgungs-
amts Wiesbaden steben aus dem Standpunkt', dah mit Rückficht aus da»
die rechtlichen Beziehungen zwischen Vermieter und Mieter beherrschende
Prinzip von Treu und Glauben und die Notwendigkeit, die auf die Mieter
umzulegrndcn Betriebskosten nicht unnötig zu steigern, der hausbefitzer
verpslichtet Ist. vor Rbschluh einer Epiegelglasperstcherungstch mit dein
In Frage kommendenMieter In Verbindung ,« setzen, um diesem di-
Mög'.ichkeit zu geben, sich gegebenenfallsbilliger zu oerflchern. Boraup-
setzung sei jedoch, daß dem Hausbesitzer durch dt- S-lbstoerstch-rung keiner¬
lei Nachteile entständen. ^ ^

— Evangelischer « and. Di« am Sonntag in der Ringkirche allfge-
führte Rcsormations-ftantate von Bach soll in der gleichen Weise an
einem späteren Resormatlonsgedenklagwiederholi werden, und zwar unter
der Leitung des Ehorleiters h . Wllrges vom Ring, und Lutherkirchen-
chor, der die Einstudierung des choristischen Teile» des Werke», unter¬
stützt durch seinen jungen Gehiisen Herrn vuchhold, in dankenswerter
Weise übernommen hatte.

— Freireligiöse Erbauung. Diesen Sonntag, den 25- Februar,
früh 10 Uhr, spricht Herr Prediger Ischtrn im Stadtver-rdnetea-Sitzung».
s-al de» Rathauses über dos für alle r«ligi»s -phtl»l,phisch Interessierten,
berechnete Thema: »NietziLc-ZaralbuLrä ',
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Borberichte über Kunst. Borträge und Verwandtes.
D ?r Svielvlan der Woche._

Staatstheater
«rohes Haus | >'leine» Haus

Kurhaus

Montag,
28. Februar

7 Uhr: '
„Herodeslind Maria ne".

Abonnement 6.

7 Uhr:
„Der L-idgardist".
Etammreihe V.

8 Uhr gr. Saal:
Fünftes Bolks-Tyilus.

Konzert. Ring A.

Dienstag,
27. Februar

7 Uhr:
„Die Bohöme".
Abonnement 8.

7Mri
„Minna oon Barn¬

helm .
Stamnireihe IV.

4 N. 8 Uhr:
Adonnem..Konzerte.

8 Uhr kl. Saal:
Clara Viedig.

4Uhr: Adom-Äonzertl
8 Uhr gr. Saal:

Tanz-Abend.
Mittwoch,

28. Februar
7 Ühr:

„Othello" <Oper>
Abonnement IX

.SÜSti Sonder-
vocstellg. f. d.Voiksd.

„Die Ratten".

Donnerstag
März

7 Uhr:
„Cavallena ruatl-
oana“. Hierauf:

„Der Bajazzo".
Abonnement 8.

7 Uhr:
„Der Mustergatte".Stammreihe II.

4 u. 8 Uhr:
Adonnsm. - Konzette.

8 Uhr kl. Saal:
Literar . Gesellschaft.

Freitag,
2. März

7 Uhr:
„Herodes

und Mariamne".
Abonnentent 8.

7.31 Uhr:
„Der Barbier von

S - .iUa".
Stammreihe I.

4 Uhr: Abon.-Konzert
8 Uhr gr. Saal i. Abon.
Kammermusik. Abend.

Samstag,
s. März

7 Uhr:
„Undine".

Abonnement A.

3 Uhr nachm. ;
Vorstellung für den

Beamtenbuitd.
„Ter Raub oerSabinerinnen ".

7.»» Uhr:
„Der Lctb.tardist".
Stammreihe III.

4Uhr ; Abom-Kotiert.
8 Uhr gr. Saal:

Waidem . Bonsels.

Sonntag,
4. März

«Uhr:
„Tann Häuser".
Abonnement C.

2.30 Uhr nachm.
S .-Vorst. f.d.Bühn.
Volksb.. Sr . H1.u.V
„Roubd. Sabiner ."
7Uhr: Frau WarrensGewerbe.
j Sei auigel).Stammt

4 Uhr: Abon.-Konzert
8 Uhr gr. Saal im

Adonnem. nt. Zuschl.:
Solisten . Abend des

Kurorchesters.
8 Uhr l. Saal:

Lied.u.Duette z.Laute.

« giaiinet St -dtthc- ter. Montag, den 2«. Februar: „Zar und
Zimmermann". Dienstag. den 27» Ali-Heidelberg. Mttwoch ben
28 • ^ annhäuser". Donnerstag, den 1. Marz: „Der RosenlavaUer.
Freitag den 2 : ..Der Herr Verteidiger". Samstag, den Die lusttgen
Weiber von Windsor". Sonntag, den 4., nachm. 1 Uhr. „Der Herr V
leidiger". Nachmittags i Uhr: „L-Hengrin".

* St»at- t»e- t«r. In der Reu-Inszenierung von Herodes und Mariamnc
am 2« d. M. sind belchästlgt die Damen Hummel. Kuhn Mund und d ê
Herren Albert, Andriano. Bernhöst. Iasfe, L-hrmann. Mebns. M-mb-r.
Prüker, Scheidw-il-r, Wi-gn-r. Wellmann. Zolim. Bahnenbrl̂ r sind
von Lothar Schcnck oon Trapp. Einrichtung des Bühnenbildes °°n Friedrich
Sckleim Einrichtung der Trachten von Philipp Bach. — Fnr das Kleine
Hans werden beide Teile des EtrindbergschenDramas „Totentanz oor-
bereitet. Der zweite Teil kommt damit zum überhaupt erstenmal in Wies-
badrn zur Aufsührnng. Die Hauptrollendes Stückes werden von Dr Paul
Gerhards, Thila Hummel und Gustav Schwab dargestellt. Die Inlzenre-

^Kurhmw. ^Morgen Sonntag findet ein Rlchard-Wagner-Wend des
städtischenKuroichesters unter Leitung des städtischen̂MusikdirektorsCarlstatt — Das s. Volks-Zykluskonzert, Ring A, findet am
kommenden Montag im Kurhaus- statt. Solist ist der einheimische Klavier-
uirtuase Cornelius C-arni-wski, der erstmalig das Klavleikonzert C-Moll
von Rachmaninosf spielen wird. Drrrch das Kurorchestsr

Sinfonie von Tschaikowsky zur Aufführung. — Willy .. .
für seinen Vortragsabend morgen abend im kleinen « aale des Kurhauses
ein sehr interestantes Programm ausgestellt, das Namen Hebbel,
Herder" Lermontoss. Gottfrled Keller, Schiller. Fontane, Münchhausen,
enthält' Das Programm wird so recht Gelegenheit biete», die hervor¬
ragenden Rezitationsoigenschosten des Künstlers kennen zu lernen.
Die Zauiervorstcllung, die morgen Sonntag im «einen Saale des Kur¬
hauses durch Professor Mellon, stattstndet, weift ein sehr reichhaltiges
Programm von 12 Nummern auf und bringt zum Schluß Mellanis

Geisterhaft . ^ M-nneegesan,Vereins„Concordia" am Montag.
akend im Kasino beginnt um 8 Uhr. . ^ ,

* Literarisch- Ses-llsch-st Wiesbaden. Am nächsten Donnerstag den
1. März, 8 Uhr abends, wird im kleinen Kurhaussaale Dr. Hclinuty
Pleßner ein geborener Wiesbadener, Privotdozent an der Universität
Kkln, über „Das Ende des literarischen Expressionismus' sprechen. Karten
für Richtmitgliederan der Kaste des Kurhauses. „ , .

« Porsilal Konzert In de, M-rtlki' che. Am Sonn>-g d-n 2b̂ F«br.
abend« 8-4 Uhr. findet in der Markt« ,che zum Besten der Kinder, und
Aktersbilfe der Marktkirchengcmetnd« ein Parstfal-Konzert ^
führende Künstler: Fritz Scherer, Nicola Geiste-Wmkel, Fritz Mechler und
Friedr. Petersen. Karten an der Abendkasse.

Wiesbadener Bergnügungsbühnen und Lichtspiele.
• Wilhelma-Kosino. In dem stimmungsvoll eingerichtetenund künstle

risch ausgestattetea Festsaa!- de» unter der Direktion des Herrn Reintjes
itchenden Wilhelma-Kpsinos fand am Freitagabend der 1. EMe-Abend
statt dem ein gewähltes Unterhaltungsprogramm ^ besondere An¬
ziehungskraftgegeben hatte. Von den Darbietungen des Abends sind be¬
sonders di- Liedcrvorträge des Herrn Victor v. S che I, ck zu nennen,
die außerordentlichbeifällige Aufnahme sanden. Verdiente Aneik-nnung
landen auch die eleganten Grotesktänze des Herrn v. W e t t e r ste >n
und di- Vorführungen des gewandten T-nzerpaar-s Ms. S <« r y und
Partnerin . Gusto- I - c o b y hotte di- C°n,°rence des Abends, die er

(12. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

23 Bräute.
Ein Schelmenromanvon Wilhelm Herbert.

N"in ' >ch tüiume nur fiit mich." Er betonte das
Wörtchen' so"dringend, datz sie ein wenig errötete.

Sie machte eine kleine, einladende Handbewegung.

' „Ich bin Anstandslehrer", log er und setzte sich

~ Susanne schaute, überrascht und etwas mißtrauisch.
„Ich habe meine helle Freude an Ihren Schulerin-

ren gehabt, wie ich sie eben beobachtete. Man sieht,
»atz sie in trefflichen Händen sind. Ich sagte mir, hier
st schon so vorzügliche Vorarbeit geschehen— hier ist
ö viel Verständnis für veredelnde Korperkunft und
Seelenzucht, datz die geistige Schöpferin dieser vor-
rehmen Jugendblüte vielleicht Neigung hatte, noch
ünen Schritt weiter zu gehen . - •

Sie lauschte sehr gespannt. „Es kommt auf den
Schritt an", dachte sie dabei. „ , T _

„Ich weiß nicht, ob es >U Ihren Lehrplan paffen
Dürbe" — fuhr er bescheiden fort —, „der Pflege des
geschäftlichen Anstandes einen weiteren Spielraum
iuzuweisen, in dem sich die Eigenart der jungen Damen
wll entwickeln könnte." _ „

Sie zog die Augenbrauen zu einer dicken Wulst zu-
ammen. „Manche sind schon jetzt nur zu eigenartig",
agte sie mit einiger Bitternis . .

"fch meine eben" — rief Bulljalm-Schmid lebhafter
—"chatz man diese Eigenart durch verfeinerten Anstand
»änd' gen und veredeln würde, wie man auf einen wil¬
len Birnbaum ein Edelreis pfropft. Ich bin ja auch
Tanzlehrer . "

Die stach mit der langen Nase ein scharfes Loch m
die Luft, durch das sie Unheil witterte.

.Wir  haben bereits einen Tanzlehrer" — erklärte
sie dann sehr ablehnend —, „einen alten , ungemein
würdigen Herrn/'

in liebenswürdig-humorvoller Weise -u- übl- . Zwei Kapellen
im übrigen siir die Lnteihallung bei zahlreichen Easte

Au-» dem Vereinsleben.
* Vereinigung jüdischer Frauen Wiesbadens  Dis

-rbentlfche Mltglied-rv-rsammlung sind«« am Montag, den ö. Marz, im
Saale der Nassau-Loge, Friedrichstraße 25, Seitenbau, statt. An die Bei
sammlung werden sich Reziralionen anschliehen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Aus dem Biebricher Stadtparlament.

Fc Biebrich. 23. Febr. In der beutisen Sitzung der
Stadtverordneten hatte der Magistrat au, Ersticken der Ar-
beitervarteien einen Drinlglichteitsantrag eingedracht. betr.
die UnerMtzung der ungelernten Arbeitslosen. Es wurüeein Betrag von 1220 000 M. verlangt. ^ um Notltands-
arbeilen ausführen zu können. Der Magistrat und Hauvl-
ausschub hielten die Summe^ ungenügenL und oerlangtmron Millionen Mark,  welche glatt bewilligt  wur¬
den " Die Notstandsarbeiten sollen sofort. wateitens am
Montag, beginnen. Die u . s . P. Elangte aunerdem
billige Abgabe von Solz an alle welcke nickt bO 000  M. Ein-
kommen wöchentlich haben. Dabei wurden^twaOO.ProzenId-r Familien beteiligt sein, Hier»» reicht das lalli-ge voiz-
auanlum nicht aus. Auch mutz bedacht werden, datz das So!»
des Waldes ein« nicht zu unterschätzende Einnahmeanelle
bleiben mutz. Deshalb mutzte von dieser Verteilung abge-
leben werden. Doch wurde der Magistrat beauftragt sosort
für den nötigen Brennstoff zu sorgen, damit dl« Bedurs a-
sten versorgt werden können. — Ter lertherrael. Stadtver-ardnetenvorsteberDirektor Sommer  will sein Amt nicht
weiter ausnben und bat diesen Willen den Marteren mltge-
terlt Auf Dorschlag der S. D. P . D. wurde der selllierige
2 Vorsitzende Serr E l ef f als 1. Vorsteher vorgeschlagen
und mi' 27 von 32 abgegebenen Stimmen gewählt. Zum
2 Vorsitzenden wurde Herr Dr. S § wa nd«r vom Lnzeum
und als 1. Schriftführer Herr Rektor Merten (Wald-
stratzenschule) gewähkt. — Für Herstellung von Woh¬
nungen.  für die seither von den Desttzern nichts Mtan
wurde oder nichts getan werden konnte, wünscht« dw Wod-
nungskommission eme An l e>be „l l+ULit Jiltet " fürMark  aus dem Fonds, den der WohliabrlsminMer rur
die!« Zweck« zur Lerfüsung gestellt bat. Dem Wuntck, wurde
entsprochen. Dagegen wurde die Aufnahme Dar lehns
oon weiteren6 M i l l i on en M ?^.k̂ ur Fertigstellunga -gefangener Wobnnngsbanten bewilligt. Dem Ẑ rem iurii&lls  LLTtb(Sütt̂ TlbClU. E. B., tDUtbC eilt X)<lTlw)ri
von 1027 000M. zugestanden. Auch dem Gesuch der über-
nahme des Säuglingsheims  wurde zuge timmt. nach¬
dem die Finanz- und Perionenfragsn erledigt sind. Dasp-di'bnIaelÄ an b̂ r 5Ri cI)IT xiI c unb Scnt 2 yÂ unt
mürbe nur 6000 W.  pro Jahr erhöht. Die VergnugNMS-
steuerordnung wurde dab'n umgeändert, da« alle U ^ beben-
Len Veträlge um 10 Prozente-rbobt werben. Aus Antrag des
Landesausschusses soll auch den Dauerange st eilten
die Ruhegehalts- und Hinterbliebenenversorgung^. äugutekommen. Als Beamte angestrllt wurden auf Vorschlag des
Magistrats Bolizeiwachtmeister Glöckner  und Pollzeibe-triebsa'isiktentM Ln ch. Für Aus - und Umbau des
Gaswerks  bedarf ' die Gesellschaft« ntottalM
2 Millionen Mark.  S '.erfur bat die Stadt als Nachch
beteiligter die Bürgschaft übernommen, dê b m der Form^
datz das Kapital durch Zelchnungen von K ob le nw ert-
a n l e i be aufgebracht wird. De, dem Eeldveiz
kebr ist das Risiko der Earantlernng der Brebrrcher Bank
(Städt! Sparkasse) zu grotz. Es wurde der Antrag gestellt
die Bank in eine A.-E. umznwandeln und der einschlägige
Vertrag mit allen Einzelheiten-»erlesen. D°- Ernndkam al
-oll 30 Millionen betragen, wovon mehr als die Halste im
Besitz der Stadt bleibt. Da di« Stadt im Besitz der meisten
Aktien bleibt ist es ibr Vorbehalten, sieb im Borstand und
AuMcktsrat führende Mehrheit zu erbaltmu Der Vorschlag
wurde angenommen.  Vorgeschlagen o,"
Schul -. Kommunal-  und P ol i zei a r »t im Haupt
amt anzustellen. Die Angelegen beit wurde iedoch noch ein¬
mal zurückgestellt, um SachverständigeW bortn.  Stad io.
Ott fragt an. woher es komm«, datz die KilowaMunde sur
Krafkelektrirität hier um etwa 33 Prozent hoher sei als m
Wiesbaden. Die Elekirizitätskommlssion wich beauftragt,
baldigst Bericht zu erstatten, wenn notig. UKter Zusrehmm
von hiesigen oder answortlgen Fachleuten. Stadtv. Kreidei
kommt auf das Verkehrshindernis an der Mosk>acher Bruck«
!u sprechen. Es wuche Protest gegen das Verfahren der
Süddeutschen Eisenbahn-Gesellschaft nrgelegt. die das Hin¬
dernis nicht beseitige. —Schlutz der Sitzung gegen8 Uhr.

Der überlistete Die».
« Frank,net-. m.. 23. Febr. Der 22jährig° JosefF-nst st-hl am

eine Kiste mit Margarine, merkte aber nicht, datz rya der
Besitzer dabei beobachtete und ihm unauffällig nach der Markthalle folgte
Hier stellte er die Kiste ans knrze Zeit ab, di- d« rechtmoßigeEigen
tümer dazu benutzte und bi- Kiste entleerte, fie mii Snnd fulltê lmd̂ st-

Veit erhob sich jäh und so steif, datz sie paff war.
Dann verzeihen Sie !" sagte er mit einer Mischung

von zwei Dritteln Eekränktheit und einem Drittel
Männerstolz. „Ich habe mich getauscht Ich habe ge¬
glaubt. Ihnen vielleicht irgend etwas sein zu können.

Dabei schleuderte er ihr ein Bündel wehmütiger
Seelenstrahlen— Marke Toggenburg — m die Augen,
datz sie schwindlig wurde und unendlich erschrak.

Ja mir etwas sein? !" dachte sie furchtbar ge¬
knickt. „Das ist doch etwas ganz anderes wie Tanz und
Anstand für die Frntzen!"

Sie rang nach Worten, die Lage wieder herzustellen.
Er aber — ein schlauerer Psychologe, als er viel¬

leicht selbst wutzte— zog sich mit einer tadellosen Ver¬
beugung gegen die Türe zurück— und sie horte, noch
vollkommen entseelt, eine halbe Minute später das
Haiistor knacken. „ . - . .

In jeder Faser gelahmt sank sie auf den Stuhl
Da wäre er nun gewesen— er, der es hätte sein

können, sollen, wollen — endlich einmal — in letzter
Stunde — und sie hatte ihn dumm und roh hinweg-

gescheucht. giis", murmelte sie, sprang auf, er-
griff' den Hut. stülpte ihn verkehrt auf das Haar und
wollte davonstürmen. .

Aber nein, was hätte sin Lehrer des Anstandes zu
so wenig Anstand gesagt?!"

Sie pretzte den Hut auf das Tintenfatz und starrte
in die Öde der Wüste Sahara , die an der Wand ihre
geographische Länge und Breite ausgährtte. Dabe,
hatte sie die Vision eines verschmachtenden Tieres, das

'^ Bulljahn^aber ging vergnügt pfeifend und sehr zu¬
frieden mit sich' hindann und beschlotz, die Frucht, die
heute noch hart und herbe war, ein paar Wochen in die
Sonne zu legen und reifen zu lasten. ,

Er kaufte sich bei einem Optiker ein Einglas von
Fensterschciben-Schstärke und übte sich, die Möglich¬
keiten der Zukunft erwägend, auf einer Anlagenbank rm
Gebrauch dieses bewährten Anziehunysmittels.

dnnn l- ..präparierte", daß st. I-b- ZTmThtoTk «Tb »Ä
auch prompt, - Is der Dieb nach turzer 3-tt mii seiner Kt,ie ourq

gesuchten Maigarinedieb entlarvte.
Schwere» Eisenbahnunglück.

— K-llel 23. Febr. Aus der Kleinbahn Rittmarsh- us-n-Dttdeist-Lt
waren di- Gleise derart vereist, daß die M°,chine « «-,
Schienen sprang, umstürpe und die Böschung hütabro . dabei
die Wasserrohr«. Der Lokomotivführerund -in Brems
derart verbrüht, daß st- ihren Verletzungenerlagen.

- Dotbeim 23 Febr. Es ist beabsichtigt, die mit Kirschbäumen bc-Fs»
i&ssst  r

Sport.
« *,•JSSaJ’B STÄ gtSLZSSmEtraße. nachmittags iSu upt , » Snielveteinignug Wies-
- « “Är hkbnih » i°mpLt °° Magschafthoben. Beide -Wtein« i) SvortNubs „Mktolia" Wiesbaden 1920

Not Ä .L. e .» -.

S.SftS !SSa?^^ sag
B  tHä tE »ää
- ? CS3S2 - ä Ä ' üSä.“Äff Äf *
» « ■an xn:. ä « ; » ä
stnen Rodelschlitten. Baum . Poulet . Schirg und Schw«n, wollene Ee-

srrÄr ^ aSÄir^
Eie besten Zeiten erzielten bei den Knaben der Schüler Heemann H-ufing
mit ^ Sekunden. Schul, an der taM  und . an d«. M-dch- «
Fthiilciin Irma Berg vom Lyzeum 1 mi! 55.4 utC. «eionpauuii .i
iicrliei dank der vorzüglichen Vorbereitung und Durchführung, welche dk^
C.Ä L ? Landverband für Leibesübungen, besonder- der Obmann des

«uslcktulles Herr Emil Fleinert , mit seinem Stabe dem Ganzen
„ntÄ Netz a' att und ohn. glichen störenden Zwischen,all; de.
Kindern war ein rechter Freudentag geschentt. Für die Veranstalter mag
die» Vewutztlein ei» Ansporn sein , aus dem beschriltenen Wege weite-
zu schreilen. Di- Unterstützung aller Iugendsreunde " bßte ihnen gewiß
lein ^ Auch bei dieser Sclcg-nh-i, sei wieder betont, daß allen Faltor-N,
denen die Gesundheit unseres kranken Bolkskörper » am Harzen liegt,
m>7 gegen, eittger Hi" . >« r° u, hinnrbei . en mästen daß unser , gesamte
sähige Jugend dem Turn, und Sportdetrieb zugefuhrt wird.

* Das Berliner Sechstagerennen hat am Freitagabend 9 Uhr b^
aonnen Nach der ersten Stunde und ersten Wertung halten Bauer und
Ti-tz die Spitze. Die zweite Stunde schloß»m 80 « Uomelem.

* Schneeberichl vom 24. Februar: Feldberg 1. X.. 30 ri-nriinei-r
Schnee, Feldberg i. Schwarzwalb: 100 Zentimeter Schnee.

Gerichtssaal.
Fe . Französisches Milltü-.P -iiz-ig-richt. Durch « e «f -tz-" Schwan-denen der Marikurs seit längerer Zeit unterworsen, veranlag.

Hainen die Wiesbadener Juweliere beschlosten, ihre zum Verkaus 9-ftelli-n
Waren in Eoldmark auszuzeichnen, die Goldmark demgemäß nach dem
täglichen D-llarftand berechnet. Diese Art der Auszeichnungwurde von
der Besatzungsbehörde beanstandet, da dem Kauser nicht zugsmutet
werden könne, nach dem jeweiligen Devisen,tand den Eoldmaikpieis ttm-
zurechncn sowie der Artikel 39, Ordonnanz 2.  bet H. C. I . T. R., ei«
solche Preisangabe überhaupt nicht im Auge habe. Di. Juweliere Bcrth- ld
Seimerdinger. Hans Tri,.Ne, Fritz Loch, Bruno Netter und Karl Ernst
'hatten sich deshalb wegen Vergehen aus oben gennnnier Ordonnanz vor
dem Militär-Palizeigerichi zu verantworten. Den längeren « ussuhrungen
des Rechtsanwalts Otto Neumann-Mainz, di- darin gipfelten daß in
dem Vorgehen der Angeklagten kein, strafbare Handlung zu finden fei,
konnte der Gerichtshof nicht folgen und verurteilte l-d-n der Angeklagten
zu einer Geldstrafe von 20 000 M.

Eegen̂ AbHieb es ihn nach einer Winkelkneipe,
wo er Gesinnungsgenoffen wutzte. Er konnte es sich
trotz aller Vorsicht nicht versagen, unter gleichgestimmte
Seelen zu kommen— zumal er noch eine andere Absicht
damit verfolgte. ^ , .

In der Ecke schimmerte ein Bleichgesicht, in dem er
.Tamerlan" erkannte. Der breitwangige Zuckerbäcker
mit dem sonderbaren Spitznamen war nach seiner Ver¬
handlung durchgebrannt und satz nun zwischen Hangen
und Bangen hier — ohne Plan , was weiter.

Wie einen Schicksalsgesandten sah er da den Präsi¬
denten des „Siebengestirns" und winkte ihn lebhaft zu
sich.

Veit war ja erheblich weniger erfreut. Aber er
hatte Treue im Leib und Solidaritätsgefuhl . Autzer-
dem war er doch auch im Innersten ein guter Kerl uiw
ein Stück Prahlhans obendrein, der Wohltaten um ,o
lieber spendete, wenn er dabei mit seinen Erfolgen aus¬
warten konnte. ^ _ .. .< „

So standen dann bald Vier und Speisen vor ihnen.
Tamerlan klagte in seiner sühen Weise, datz er wie¬

der einmal ungeheuer mitzkannt und zu neuen Hins
Monaten Gefängnis verurteilt worden war Die Em¬
pörung darüber hatte ihn so mächtig gepackt, datz er
über die Gerichtstreppe»herunter entsprang und in dem
Iahrv '.arktsgedränge, das sich auf dem Platze vor dem
Iustizgebäude entwickelte, untertauchte.

Aber jetzt sah er ohne finanzielle und geistige
Mitte! hier.' joden Augenblick gefatzt. gefatzt zu werden,
wenn eine Razzia käme und Ausweise verlangte.

Bulljahn lächelte bei sich über die Unbeholsenheit
seines Vereinsbruders. Wahrhoftlg . der verdiente nichts
anderes, als eingesperrt zu werden. Wer die Freiheit
nicht zu nützen verstand, war ihrer nicht wert.

Aber es gefiel ihm, für den mühigen Abend einen
dankbaren Hörer zu finden, der neidvoll und bewun¬
dernd vernahm, was sein Obergesahrte und Meister
ihm an Wahrheit und Dichtung aus den Erlebnisien
der letzten Tage oortrug. ]#J#tJ
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Tagdlatt -Sammiungen.
Es wurde bei uns eingezahlt : Für das notleidende Mer - Van den

Angeltellten der Firma Willy Heyne anläßlich einer Eeschästsseier 5000,
M. 5t. 3000, Moritz Mendel 1000, Kegelklub N- llö 565.30, zusammen
9565.30 M ., bisher mitgeteilt 30 200. Gesamtbetrag 29 765.30 M . Für
die -lotgemetnschasi: R . K. 5000. Prof . Sch. 1000, Moritz Mendel 1000,
Schreinerlehrlingc -Berufsschule 1000, zusammen 8000 M -, bisher imtge-
teilt 170 300 M ., Gesamtbetrag 178 300 M . — Feiner wurde eingezahlt.
Für di . Krüxpelfürsorge : Frau M . F . B . 2000: sür Wj?
?3t arme Kinder : General S . 8000, Frau M . F . B. 200V, für Kahle«
für Arme : 9t. St. 5000; sür das Säuglingsheim , Mainzer Straße : Frau
Waiwald , Rüdcsheimer Straße 13, 200; für oerschSmte « rme : Moritz
Mendel 1000; sür die Speisung bedürstiger Kinder : St. Ä- El , Moritz
Mendel 1000; für das Klein -Nentnerhrim : 9l. K. 5000, General S . 5000,
Moritz Mendel 1000; sür das « erso gnngshau , sür alte Leut«: uon
Schiedsmann M - Uomestus aus einem Vergleich 2000. Der » erlag.

Handelstei !.
Berliner Börse.

Anf.-K. ISehluBfc
v . 23.2. '. S | v . 23 .2.23. Arf .-Tf. | tbchlußk.

Stantspapler » T. 23. 2.23hr. SS.S.W
S Rtichsanleiha 17
sv , . ie - .- 96 .—
4>A . »»rto 89 .—
Vh , 1924» 98 .—
s , 90 .—
4 • . . . 1170.
Vfi 670 .- 670 .—

4500. 4500.
S Pr .Schati -Aaw .2
S Prenß .Consola . . 285 .—
S«A . 204 , -
S. Bayr Staataanl.
4 Schutz ?eb . -AaL ,
Sparprämien . . . .
4Bad. Anleihe . .
4 Hamb . Stadt -An]
; Hess . Anleihe . .

5 Sächs . Anleihe.

Bank - Aktien. Tn *'i Tn p/o

Berlin .IlandeJsges. 31000. ?5000,
Comm.- u . Privatb. 7500.
Darmstädfc. Nat .«B 32 0 . \
Deutsche Bank . . . 20000 .;
Disc. - Gesellschaft 10600.
Dresdner Bank . . . 8100.
Mitteid . Creditbank 6500.
Oest . Kredit >Aast. 4500.
Reictaeb. ak.

[ndnstr . - Aktien
Albert , Ch. Werke 65000.
Adlerwerke . . . 38000. 3 <000.
Alle. Elektr .-Gee. . 14000. 15000.
Aschatfenb . Zellst.
Ausrßb.-Nörnb . M. . 22EOO.
Bad sehe Anilin . . 28500. 27000.
Bergmann , Elektr, 30300. 31000.
Kngwerke. 12600. 13000.
Bismarck-Hütte . . 90000.
Bochumer Gußatahl 50000.
BrauereiSchultheiß 13800.
Buderus Eisenw. 23500. 27500,
Deut.-Ln x. Bergw. 51000. 51500.
?euteehe Maschin 16500.

i m Waffen . . 82500.
. Petrol . . . 29000.

Erdöl . 64000. 81000.
, Kaliwerk. 4P000 49000.

10100. 1 oioo.
Elberfeld . Farbenf. 24000.
Elektr . Lieht u. Kr. 160 *00.

Leopoldsgrube
O. t . olektr . Uml
Gotha Waggon
Haukothai .
Hirsch Kupfer . .
Hartmann Maaolh .
Holzmaan , Ph . . .
Hann . Waggon . .
Höchst Farbwerk«
Hum bol d Maschia.
Harpener Bergbas
Hohenlohewerk » . ,
Hösch Stahlwerk«
Ilse Bergbau . . . . .
Kall Aschersiehea.
Kastheim Cellulose
Kattowitz . Bergbau
Körting G br . .
Köln -Rottweilor
Laurahiitte . . .
Linke -Horf mann
Lindes Eismaaahi » .
I »swe u . Co. . .
Mannesmann . .
Oberaehles . Eisenb.

„ Eis .-Ind.
, Koksw,

Orensielc u . Koppel
Phönix .
ith. Braunkohlen.

24 OOO
407 50.
26000.

25000.
50250.
25000.

12100 .

33500.
15000.
21100 .
19000.
24750.
24000.
100000

23500.

70000.

31000.
1 OOO.
24750,
23000.
16250.

30000.

33000.
24000.

46500.
40000.

äheinstahl . 41000.
SOOOO.
17600,
15000.
15100.

Rie ’oeek Montan
Hotnbacher H &tta
Rhein . Metall . . .
Rat '.igeber Waggon
Sachsenwerk , . . .
dchuckert.
Siemens n . Halaka
Sarotti . .
Westeregeln Alkali
Zellstoff Waldhof .

30500.

21500.

ffirk . Tabakregie.
Otavi Minen.
Seu Guinea . . , .

Vrgo Dampf . . . .
Hamb . Paketf . . . .
Hamb . -SQdamerika
Hanna.
■lordd. Lloyd . . .
schantnngbaha , .

38000.
10 000

2SOOO.

-I

310 *00.

20000 .

49600.
36000.
25500.
70000.
21000 .
43500.

40200.
90030.
19000,

16000.

460 *00.

32000.
22000 .

16 OOO
19500.

40000.
110 NO

2 ‘ OOO.
24000.
97601

vis bests und dis schlechteste Valuta.
Die hochwertigste Valuta hat ietzt Stein . Die Durch-

sehnittsbewertung fremder Devisen in Berlin und ihr
Goldwert in New York berechnet das Statistische Reicl
tmt für Dezember auf 128.09 Proz . An zweiter Stelle

China. Honekone mit 107.38 Proz . und Schanehai mit
106.26 Proz . Der New Yorker Paritat von 100 kommt am
nächsten San Salvador mit 99.85 PrvoZj. dann Stockholm m t
99.83 Proz .. Amsterdam mit 99.33 Proz . Alle griffen
Valuten haben wenieer als 99 Proz . Imi ganzen eibt es
jetzt 24 hochvalutarische Länder , nachdem Siam und Litauen
dhzu gekommen sind . Diese Valuten sind bis zu 20 Proz.
entwertet . Am schlechtesten bewertet werden die Duma-
Rubelnoten mit 0.0009 Proz .. dann die Zaren -Rubelnoten
mit 0.0056 Proz .. Wien 0.007 Prtez.. Polen , mit
0240 Proz .. Deutschland firn Dezember ! 0.055 Proz .. Lnearn
0.211 Proz .. Reval 1.445 Proz.

Börse.
AnL- K. |Sehlußk.

v .23.2. 2S|v.23.2.23

Frankfurter
Stadtanleihen Anf, , _ _ _ | Pchlußk.n. Obligationen v.n3.2.23|v.23.2.2:,

« «wieeb .st .-A .i800
4«/» „ ,, 1919
8Vi% , „ 1879
««/oFrankf . „ . . . —260 .—
SW/o „ « . . . —103 .—
4% Maina . „ .

ISS —
106—
120 —

119i—

«•/oFrkf.Hy p.-Bank
8W/0 »
««/» „ „ Credit » .
8W/0 . . „
«•/• Nass . L.-BankV.
8W/0 . - Lit.F.
4*/o ProuB . Pfdbr .-B.
«•/• Rbeiu .Hyp .-Bk.
8W/0 . „

Vslntapaplera.
Anatolier I . . . . .
Bagdad 11 • . • • •
Bagdad I .
4% Ung . Goidta. • •
Zolltürken.
Baltimore Ohio . .
Monastir . . . . . .

InVa

28000.

In °/j

27750.

66000.
29000.
2 2000

Bankpapiere.
Meta ! bank . . . . . 37000. 38000.
Oestr . Cred .-A. . . 7000. 7100.
Deutsche Bank . . 20000.

Industiiepapiere
Adlerwerke Kteyer 10500.
Aschaffb . Buntpap 31000.Asctiaffb . Zellatofi
Bad . Anilin u . Soda 30000. 2 0 70.
Bern * Co. 14000.
Bing-Werke . . . . 1 ? ooo.
Bergmann -Werke
Bleistift Faber .

30000. 50000.
30000.

Brown BoveryiCo 9000.
Buderus. 26100 26000.
Chem .F . Brockhuea 20000.
Cliem . F . ufiesh . im 24000. 2 €000.
Cement Heide,borg 16000. 15100.
Daimler . . . . . 11600. 1030wO
Dvc '-' erh . & Widm
OinglerMasoh . . . .
Bayer . Spiegelglaa

Dsutsch -Lu xemb.
Elberfeld . Farben
Feist Sektkellerei .
Feiten &Guilleaunu
Frankfurter Hof . .
Frankf . Allg . Vers
Gelsenkircheu . .
Gold - n .-Silb .-Sch .A.
Goldsehmidt , Th.
Grün & Bilfmger .
Hspag .
Haroener Bergbau
Hirsch Kupfer . .
Heddrnh . Kupferw.
Hoch - und Tiefbau
Höchster Färb « . .
Holzmann , PhiL . .
Holzverkoklg .-Ind.
Kali Aacheralebea .
Lahmeyer.
Laura hütte.
Licht und Kraft . .
Mannesman n . . . .
Metallg . Frkf . a. M.
Mainkraftw . Höchst
Maecbinenf . Essling
Maschinen !. Hilpert
Masch .-F. Karlsruhe
Maschinen !. KrauS
Motor .-F.Oberursel
Nordd . Lloyd . . .
Oberschi . Eis .-Bed.

., Caro Heg.
Phönix Hoerds .
Rheinstabl . . . .
Rütgerawerks , .
Schlickert . . . .
31 men » & Halske
Tellus Bergbau
V. Cb. F. Rhenania
Voigt L Häffner.
Ver . i>. OUabriken
Westerregeiu
WEggonf abr . r ucha
Znekerf . lieilkronn

Rheiugau .
Frankecth.
Waghäusel
Of Litern . .
Stuttgart .

53000.
32000.

20000 .
210Oa

40000.

28000.

26000.

23000.
31600

15500.
50000.

15000.

24000.
33000.
23000.
44000.
43000.
22000 .

34800.
23000.
8600.

32000.
95000.

29000.
.,3000
20503.

12,ÖuO

121 *00 .
10100 .
24000.
10100 .
23000.
4200a
280Ö0.
28500.
16100.
46000
40500.
8000.
18500.
15000.
15000.

162 *00.
25000.

3000.
24600.
4 OOO.
43000.
28500.
30000.

160 *00.

32000.

14000.

12800.

138 *00,

33000.
32000.
17000.
13400.
12000 .
14000.
13000.
1 £500.
13500.

Banken und Geldmarkt.
* Erhöhte Reichsbankgebiiliren . Die Gebühren im

Giro-. Ein- und Auszahlungsverkehr und bei den sosß-
nannten Auflragsgeschäften sowie für verschlossene Depo¬
siten- und Mündeldeüots sind erhöht worden . Wegen der
beiden letzteren ergeht noch besondere Bekanntmachung
im „Deutschen Reichsanzeiger “. Die Änderungen sind bei
allen Zweiaanstalten der Reichsbank zu erfahren.

Marktberichte.
— Mainzer Börse . Marktbericht vom 23. Februar : Der

heutige Produktenmarkt war behauptet und notierte als
Großhandelseinslandsoreise loko Mainz per 100 Kilo:
Weizen 110- bis 115 000 M.. Roggen 95- bis 100000. Hafer
80- bis 85 000. Bmugerste 77- bis 82 000. Weizenmehl
Spez. 0 180- bis 210 000. Roggenmehl 165- bis 170 000,
Weizenkleie 60- bis 62 000. Roggenkleie 60- bis 62 000,

W.T.-B. Bsrlii

Holland . 109 Gold.
Buenos Aires 1Fes.
Belgien . . 100 Frs.
Norwegen • 100 Kr.
DSnemark . !00 Kr.
Schweden . 100 Kr.
Finnland 100fin. M.
Italien . . 100 Lire
London . 1f Sterl.
New-York . 1 Doll.
Paris . . . 100Frs.
Schweiz . . 100Frs.
Spanien . 100 Pes.
Japan . . . 1 Yen
Rio de Jan . . 1 Milr.
Wien . . . 100 Kr.
Prag . . » JOOKr,
Budapest . 100 Kr.
Sofia . . . ICOLeva
Belgrad . 1 Dinar

22. Februar 1924 23. Febn
Geld Brief Geld

897750 .— 902250— 897760—
8453 .80 8505 .20 8354 .06

121106— 121804— 120198—
416947— 422053— 419947—
437902— 4 *0038 .- 437902 .—
59999 3.— 603004— 599996 .—

61096— 6140 4- 60347 .—
110223— 110777 — 108737—
106732 .50 107237 .50 103485 .12

22393 .12 22806 .88 22643 .25
139650 — 140350— 137158 .—
428325— 431075— 423937 . -
356608 .— 358394— 351120—

1087 2.75 10927 .25 10872 .75
2533 .56 2531 .44 2518 67

31 .96 32 14 31 .92
67431 .— 67769 .— 68832 -

723 .— 727 - 733 .—
13266 .- 13334— 13037—

221 44 272 .56 216 45

Brief
902250—

8395 .94
120801—
422053—
4400 93,—
603034 .—

3115 ?—
109273—
107013 .88

22756 .75
1378 14—
426033 .—
35 2830 —

10327 25
2531 33

32 03
67138 —

737 .—
13133—

217 .55

Devisenkurse vom 24 Februar, 10 Uhr vormittag 3.
* Berlin , 24. Feb . (Big- Drahtbericht . ) Der Do ter notierte

heute —.—, der New Yorker Kabelkurs 32303 .— M.,
der französische Franken 1400 »— M», der Schweizer rrankea
4250 .— M., der belgische Franken — M„ der holten !,
Gulden 8900 . —M., das engl. Pfund IOSSOO.— M.. die nor¬
wegische Krone —M ., die dänische Krona 4380 .— M.,
die schwedische Krone —M ., die italienisch , Lira
1100 . _ M . , die Österreich . Krone — . — PL , die tschechische
Krone 663 .— M., die polnische Mark —Pf.

Wettervoraussage für Sonntag, 25. Februar 1923
von der Meteoralog ;’Abteilung des Physika .. Vereins zu Frankfurt >. I.
Wolkig , geringe Niederschläge , teilweise als Schnee , kälter,östliche Winde.

„Phosphorsäure -T «htolelf <esa !‘
bewährt gegen F275

Blufarmul und llnierernährung
Schwäche - und Erschöpfungszustände.

Von den Apotheken und Drogerien zu beziehen.

YoMmtoin -Öriaiio-LeelfMil
mit Hormon - u . Glycerophosphat . Anregendes Kräftigungs¬
mittel auf wissenschaftl . Grundlage . Verlang . Sie nur »Organo-
phat « in der SchüfzenhoS - ApoÜieke , Langgasse 11.
Wo nicht erhältlich , wende man sich an den alleinigen
Hersteller Apotheker H . Maaß in Hannover.

aig'
F 91

Die Heutige Ausgabe umfabt 16 Seiten.
Haupljchristleitet: Hermann L e f t s ch.

Verantwortlich für Polllif »nd Han». , : H. Lefls « : sür Unterhafrnng,
Etadtnochrichten und den übrigen Cchrtsttetl : F . Günther;  sür dt»

Anzeigen und Reklamen : H. D o I n a u s . sämtlich in Wiesbaden.
Druck «nd Verlag der L. Schellenbergschen  Buchdruckerel i.

Wiesbaden

MAGGI *Suppen ersparen Suppenfleisch
111 Nur mit Wasser nach Anwelsunn gekocht, schmecken sie ebenso kräftig wie mit selbstgemachter Fleisch-

In allen hiesigen einschlägigen
Geschäften erhältlich.

Nur mit Wasser nach Anweisung gekocht, schmecken sie ebenso kräftig wie mit selbstgemachter Fleisch¬
brühe zubereitete Suppen. Eiernudeln, Eiersternchen, Erbs, Erbs mit Speck, Ochsenschwanz, Pilz und
andere beliebte Sorten. Man achte auf den Namen MflDGl und die gelbrote Packung.

LMMtlll-SWIlMWlieil
eingetroffen.

Lchreibmafchinen-Müller , Bertramstr . 29. Tel . 4861.

3chr6ibma8Ch inen e rstkl^
Systeme “ erkauft ständig

SÜLZBERÖER,Adelheid st r .75,p.

1 Paar Herrer.s hlen6—8000 Mk.
1 Paar Camensohlen4—6000 Mk.

Siliigster Verkauf von Gummisohlen und-absätzen
in allen Grössen , Formen und Preislagen.

Ausführung sämtlicher Schuhreparaturen.

Konrad Brill
Schuhbedarfs -Artikel.

Kellmundstr . 27 .

Schuhreparatnr.
Kellmundstr . 27.

vmrmr : W . J . VogeJsbersrcr Wiesbaden,
Kardaratrsäa 25 . Ferns . Me ; li 667 . F92

RoNfchrünke
eingetrosfen.

Hansa- Büro - Einrichtungshaus
Bahnhofftratze 8. Fernruf 4SS2.

N « IllED '-5
Saarko ^ ten , AlLlnta !drLUllKo !ilen , Loks,

Lteinkokteo - EHormbriketts, Blind lholz
in großen und kleinen Mengen liefern

Alfred Kolli, 0.111,
Kohlenhandlung , 118

Tel . 3232._ Wiesbaden Gutenbergplatz 2.
Der neue

Postgebühren-Tarif
gültig ab 1. März -

nach amtlichen Quellenangaben bearbeitet und
auf haltbarem Karton gedruckt , zu haben im
Tagblatthaus , Langgasse 21.
Preis Mark 200 .- . '

Lastauto

Vertreter: Stern & Hermann , Barmstadt,
Liebigstraße 4 . , F188

BlafiDlneB'5tfUtatei
Tuffe*Lohnarbeit

in Wolle u. Seide . Off.
u. I . 537 Tagbl .-Verla «.

zu
Vermieten.

Näherei Fernruf 25, Biebrich.

Wiesbadener
Blech-Embailags-Fabrik
Nettelbeckstraße 13 — Telephon 3098

empfiehlt sich im Anfertigen von
Kannen , Flaschen , Kanister ,Dosen,
Gießkannen usw. aus Weißblech.

Reicbtaalllves Lager ln Kannen
von 1 Liter bis 50 Liter Inhalt.

. . — Solide Preise . ..



Wiesbadener Tagblatt. Extra -Vorverkauf:Samstag , 24 Februar 1923,__

Tribüne -Kasino {Man lackt a Sonnt
11—1 Uhr vormittags 1

ab 6 Uhr abendsSe 22. Direktion : Gustav Jacoby.
25 . Februar 1923, abends T ’/zUh* 1 Wite , ttfatfnlieder , Scherz , Humor, iUeineä i >aa5.

(Residenz - Theate -.r
Sonntag . 26 Februar.

Nachmittags 3 Uhr.
Sondervorstellung- -- — Gern. Bu.

Cabaret „Sanssouci
Mainz

Heidelberperraßg . 14. Direkt , fr . Fett. Tel. 4S
Täglich abends 8 Uhr : 1

Das « iSnzende Februar - Programm

« ""IIIH

für die Volksbühne.
Tic Geschwister.

Schauspiel in l Akt von Goethe.
Wilhelm. Kaufm. . Gust. Alber«
Marianne . . . Johanna Mund
Fadrice . . . . Gustav Schwab(juuuw • • • • .t '
Briefträger . Hans Scheldwerler

Hierauf:
Ter zerbrochene Krug.

Lustspiel in i Akt von H. Kleist.
Walter . Gerichtsrat . G. Schwab
Adam. Dorfrichter M. Andriano
Licht, Schreiber . . . Fr . Prütertrau Rull. . . . Maraa Kuh»oe. ihre Tochter . Joh . Mund
Tümpel, Bauer . G. Lehrmaun
Ruprecht l. Sohn . Gust. Albert

Heu renovierter Parkettsaal
ab 3 1/* Uhr geöffnet.

ppflDunkt der Privat -Gesellschaft „Brunhilde .
:Pnvat -Unterhaltungs -Geseltechaften herzl . emgel.
Für humoristische Unterhaltung lstgesorg ^ ^ ^

Diskussions -Abend
D-e«ttag . den 27. Fcbrnür . von
gi/ —ly Uhr, in der Geschäftsstelle
Michelsberg 2, 1: Ltaotvcrordntter
hd . Hansohn : „Tas Han .werk und^ ^- - - - F365

den 5. März 1923, abends 8»/ « Uhr.mcntaa,  W » *'**•*9 ’ /■» , -
Saale der Nassau -Loge , Friedrichstr. 35, Serienbau 24 . Febr . Erstaufführung! Sei aufgehoben. Stammkarten.

Ter Leibgardist.
Komödie in drei Akten von

Franz Molnar.
Der Schauspieler,. B. Hcrrinanu

Helga Nielsen
Gust. Schwab
Marga Kuhn

hen . D. Botz
. H. Beruh äst

Der National-Großfilm!

Gesetzn. Siebe!
Das intern . Gesellschaftsdrama in 5 Akten.

unser Stitdlbarla » ent
Tagesordnung:

1. Jahresbericht.
2. Kassenbericht.
I . Antrag auf Erhöhung des Mitgliederbeitrages.
4. Neuwahl des Borstandes u. d. Kassenprüferinnen.
ö. Verschiedenes.
Daran anschließend:

Anträge sind schriftl. bis spätestens 2. März an die
1. Vorsitzende, Frau Dora Rosenthal , Alwmenstr. 18,
-u riebt/n . Der Vorstand.

Der Kritiker
Die Mama .Das intern , et'— ———

Hauptdarsteller:
Madame Lissenko , Octave Mosjoukine

E. Grawitch.
Eine Logenlchlietzerin. S . Koller
Nach dem l . AN l« Pin . Pause.
Anfang 7. Ende nachJ llhr.Kirehgasse - und Luisenstraße-Ecke.

Internationales Programm
erster Künstler.

Anfang iäglich &y2 Uhr.
Sonntags : 4 - IIliP - Tee.

Original-Jazz-Band.

famitte Qätiseklein Montag , 26. Februar.
20. Vorstellung Stammreihe 5.

Ter Leibgardist.
Anfang 7. Ende nach9 Uhr.

Bin Sonntagsausllug in 2 Akten,

rilemM SklelllNsIl nresöoaen. E. 1 Beginn der Vorstellungen
Donnerstag . 1. März 1923. 8 Uhr. im H. Knrhauss .:
^ - "^ elmntb Vlestner: ..Das Ende des l»t . Exvrestro-
nism «-̂ . Karten zu 2o0 u. 150 Mk. an der -̂ rhaus-
loaeslcfie . — An Einzahlung der fehlenden Vertrage Sonntag , 2S. Februar.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements -Konzert

Sttdtiacbes Kurorchostar.
Lai tune i Harmano Jrnior,
BtidL KurkapallmeUtcf.

1. Vom Vota iu > Moor , Marsch
Ton P. Llaat.

2. Karneval-Ouvertüre Ton A.
Dvorak.

, . Finnland » , «ympbomsch.
Dtebt. ng tob  J . BibeUua.

4. Serenade , F-dor von K.
Volkmann.

5 Ouvertüre rar Oper „Wo
lustigen Weiber“ von O.Nicolai.

, Fanuaie ora der Oper
.Tasnhiuoer “ v. H. Wagner.

Nachm . 4 Obr tan klein . Saale:

Gr. Zaubervorstellung
,1m Reiche der Wunder “.

Prot . Mellani , Hofkünstler.
L Teil.

1. Einleitung oder über-

Thaliawird fieimblicMt erinnert.
werden sauber geilochten.

MlilMM
aller Art emviieblt F201
Blindenanstalt

Goldstern
,/Tlbersfernwelche in dem Schokoladengeschaft , Graben¬

straße 9, ein Kurawaren ge ^chäfl
en gros einrichten wollten, werden gebeten
noch einm al vorzusprechen.

Neesers Schokoladenhaus,
Grabenstraße 9.

Backmayerstratze 11.
Fernsorecher 6036.

in detu Mehraktigen
Schauspieldie .Hanken den Kennen*

Jeinrfcn Obstfchaumuein.
2u haben in allen einschlägigen Geschäften

A - G - WIESBADEN _ Ferner:

„Er“a.2pte!lachhani.
Harold Lloyd -Groteske

L. IS CHU

Sehwslbaeher Hof
afer JtasweclisBlf 3hrer Mir .Birnen

im Geschäft , Fabriken , Hotels usw.
durch unberufene Personen , wenn Sie auf dieselben
Ihre Firma ätzen lassen . . (Einzige Kontrolle .)
Ausgef. im Landrats -Amt . — Muster zu Diensten.

Reparaturen und Meuanfertigung
von Kunstverglasungen.

GlasmalereiK. Stemmlen
Wielandstraße 11.

• Ankauf von . Blei und Zinn .

Vorletzter Tag!
taf Heute Samstag,

ab 8 Uhr :
v Morgen Sonntag.
T W ab 4 Uhr:

Vorzügliche Kapelle

Schirme J
Größte Auswahl.

Fabrikpreise.
Bender , Roonstr. IS, P.mit Iradianola -Jazz -Band,

Siaals-THealer.
Großes Haur.

Sonntag , 23 Februar.
22. Vorjtellunz Abonnement a,

Lohengrin.
Romantische Oper in 3 Akten

10. Eine mysteriöse Wände-
rving.gragm'!■...>■»11»>>'>>' ' ' ' ' ' '' ' ' ’i 1 TT T T '2 + 'L 'j!

IIII11 iiiI11!" IUl111 NI" > " 1 NtUiUlII1111 Ului ifiu imiT»iim11 s11 n11!

I Wettannahme-Stelle! I nach Arthur landsbergcrs
Roman

in 6 Akten mit
Georg Alexander
Hans Junkermann
Albert Paulig
Hermann Picba
Pauf Otto
Charlotte Klinder
Henry Bender.

Samstag und Sonntag im Abonnement mit Zuschlag:
Richard -Wagner -Abend.

Leitung : Carl Scburiobt,
Städt Musikdirektor.

t . Schmiedelieder aus »Sieg-
«ried*.

2. Siegfrieds Rheinfahrt an«
„Götterdämmerung “.

3. Siegfrieds Tod und Trauer*
marsch.

4. Aus dem Bühnenweihfest*
spiel:

a) Vorspiel;
b) Karfrei agssauber.

5 . Vorspiel zu „ Die Meister¬
singer von Nürnberg “.

Abends 8 Uhr im data . Saal«
Willy Buschhoff

(Mitglied des biesigon Staat»theaters ).
Gedichte , Balladen ete.

von Richard Wagner.
Heinrich der Vogler, deutscherStaat ich konzessioniert

für alle in- u. ausländischen Rennen.
13 Telephon 5262.

'König . . . Al« . Nosalewtez
Lohengrin . . . . El,r . Stre»
Elsa«.Brabant Müller-Rudolph§ erzog Gottfried.Ludw.DSrrerrtedrlch von Telramund,

brabant. Graf . Fritz Bechler
Orirtld, s. Gemahlin . Lilly Haas
Der Herrufer des Königsm:. /c.ltr. (TT’iMvcT

Kl. Krchgasse 3. UeberraschungenKotilions

Jonnys Jazz-Band.
Sonntag , nachmittags v. 4‘/a —7

Mokka-Stunde.
Keine erhöhten Eintrittspreise.

Zwischentexte
Gustav HochstetterRetarich WeiSand,

Rheingaucr Straße 18, Part , rechte.
Telephon 4693 . Telephon 4S93.

hmmin:Tiiu1T11 ilifi «11

Pausen von je >5 Minuten «in.
Ans. E.SO, .Ende etwa S.tS Uhr.

Montag, 2L Februar.
21. DorstellungAbonnement C.
Herodes und Mariamne
Eine Tragödie in ' Aufzügen

von F tedrich Hebbel.
König Herodes. . A. Momber
Mariamne . . . Thtla Hummel
Alerandra,ihreMutier M.Kuhn
Salome . . . . Johanna Mund
Soemus . . ." - Walter ZalltnSosepl,. . . . Otto Wollmannameas . . . Friedrich Prüter
Titus . Gustav ül.bert

,Joad . . . . Carl Heinz JaffS
Judas . . . . Guido Lehrmann
Arlarerres . . . Vlar Andriano
Moses . . Heinrich Weyrauch
Jchu . Fr . Schmidt
Serubabel . . tzetnr. Weyrauch
Philo, s. Sohn . E. Buschardt
Aaron, e. Richter . H. Rodiu»
Ein römiicher Bote . . . Han»

Meine sämtlichen Waren , wie-
Nähgarne- Nähseide- Jumperseide

Strickwolle, Leinen-Knopfzwirn, Häkel-,
Stick- und Stopfgarne, Hcssnträger sowie
Kurzwaren all.Art,Toiletten- u.Kernseifen,
Schuhfette und Creme habe ich bedeutend

iierabgesefzf*
r M:i - n . Al/AHä MauritiusstraBe

Taunusstr. l, nahe KocWir.
Montag. 26 Februar.

Nachm. 1 Ulir : Kein Konzert.
Abends 8 Uhr .in großen Saal«
V. VJks-Zyklus-Konzert

B ug A.
Lattung : Carl Schuriobl.

Solist : C. Czarniawak , Klavier
Programm;

t. Konzert kür K avior und
Orcbojter (zum ersten Mal)
von BachmaninoU.

C. Czarniiiw,ld
3. IV. Symp lonie, F-moIl von

Durch Kerkeru.Pa ästs
von San Marco.

Ein Spiel um die Macht
in drei Teilen.

3. Spiel in 5 Akten:
Stürzende Mächte
Hauptr .: L. Albertini.
Die Liebesabenteuer
der schönen Evelyno

oder : Die Mordmiihle
auf Evanshill.

Filmroman in 5 Akten.
Hauptrolle : Lee Parry.
Chaplin im Glashaus.
Urkomische Groteske.
Anf . 4, Sonntag 3 Uhr.

P. Tschafltowäky.
L AndantJ sostenuto —

Moderato oon anima.
II. Andanto ha modo dl

canzono.
IIL Soliorzo.
IV. . inalo. Allogro eoa
tuoeo — Andante.
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Steppdedien und Daunenitecken
Oberbetten , Plumeaus und Kissen s5 ^t" feEettwa9ren. |Bettfedern und Oaunen >- ^

u , Beisedeeken

Anfertigung
sämtl . Bettwaren.

Anfertigung
won Steppdecken.

Woll-
latraüen und ifiatratzenschoner

in nur besten Qualitäten kaufen Sie zu vorteilhaften Preisen im

56 AlrckKasss

in 5’dicgeftea QuoTt:eiten, u. mademea
5o«mcR finden Sie in reicftec Clus-
uwW und $vdZM  ki

Bnwio - U&uutt Kircfigasac 56

m nur besten  Qualitäten Kauiea oie - - - - /

Spezial »Bettwarenhaus A. Schupler

~ *3C£ektu,n$
oact JCcMaflrmcindert*dn̂ ogC'

Friedrichstraße
39a

Im ..IRetcbößelefeblatt" Nr . 9 Mr 1923 iphjbi aufSeite 100 die neue Verordnung über die Erboduna
der Eebübren des Mahn - und ZmaogsEfabrens
nacb der Reicksabgabenordnung veroffenF '.ckt. ^ er
Pebübren -Tarif bängi un Ratbaus . Zimmer 1b
fswwMlu m  CinMit >tfeg * S

Oesfentliche Mahnung.
Alle rückständigen Gemeindesteuern u. Abgaben,

sowie die Wolmungsbauabgabe der 4. Steuerrate
<? anuar/März 1923»̂ und die erste ErboHung der
Grund - und Gewerbesteuer, ytrahen - und Tandsang-
reiniaungsbeiträae . .Lausmullabiubr - und Kanal - !benubunasgebubren (für Oktober/ikarz 10- - / -31 llnd.
soweit lle nickt gestundet llnd nunmehr nebst den
aus dem nachstehenden.. Tarif erncktlickwn Mabn-
aebübren bis wm 3. Marz .̂923 zu entrichten . Vomsolgenden Tage ab werden die Ruckttande rm Wege
der Zwangsvollstreckung eingezogen werden.

Bei Zusendung auf bargeldlosem Wege oder
durch die Voll mutz der Betrag vatutens an dem
obengenannten Tage der Kalle normtet zuc.efubrt,
worden sein. Die Ueberwellung mug davor in der
Regel loätestens 2 Tage vorder erfolgen ..

Für alle bis zur Bekanntmachung dieser, öffent¬
lichen Mabnung in den Wiesbadener Tageszeitungen
noch nickt gezahlten Steuerbeträge ist. lof.:rn die |
Steuer nickt gestundet war . eine Mao igebubr zu

^ ^ D^ Mabnaebübr beträgt ..vom Tage der Be-
kanntmackung ab bei Steuerbeträaen

bis zu 200 -ll . 10 Jl
von mehr als 200 M bi ? 500 M . . • 12 M
von mebr als 500 Ji  bis 1000 Jt . . . . 16 Ji \

für jede weit , angefangenen 1000 M je 10 Jt mebr.
Wiesbaden , den 24. März 1923. „ „ K312

_ _ _ Städ -lscke Steuerkalle.

Verdingung.
Die Sckreinerarbeiten für 41 Wohnungen der

Offizier -Neubauten am Gautor -Mainz ^'ollen im
Wege des öffentlichen Wettbewerbs oergeben werden.
Die Verdingungsunterlagen liegen bei der Bauabtei¬
lung des Reicksvermögensamts Maim -Etadt.
Münstervlati 2 Zimmer Nr . 4. in der Zeit von 9—12
und 3 - 5 Ubr zur Einsicht aus und werden gegen
Erstattung der Herstellungskosten abgegeben.

Die Angebote sind verschlossen und versiegelt
mit der Aufschrift : ^ ^ . . . .. . . m  ...Angebot Schreinerarbeiten für die 'Otnriers -Wobn-

bauten am Eamor -Mainz'
beim Reicksvermögensamt Mainz -Stadt wateitens
bis Samstag , den 10 März . vorm. 10 Um . einzu-
reichen. zu welcher Zeit dortielblt die Eröffnung der
cinaeoangenen Angebote itattfindet.

Friedrichstrafls
39-

rcn 1 bis 5 PS._ ab lue?.
Laaer äullerll günstig zu
verkaufen.

Nagel «. Becker.
Rümerbera 12.
Televbon 5342.

farffim,Seifen!
Infolge Devisen-Rückgang
billigerVerkauf v. Parfüm,
Seifen, Bürsten u. Puder.

„Lux“,Taunusslr.34,1.
Achtung

I. Stock ! I. Stock!

Herrn L Drevfuss
bergasse 11. —

:13 bllliqeVerkaufstage
Webergasse 1L

lontag , den 26 . Februar
Dienstag , den 27 . Februar
Mittwoch , den 28 . Februar

Wollkleider in schönen Streifen 55 OOO Mt-
Gabardine - Kleider in allen Farben 90 JOO Mk. 195  OOO Mk
Gabardine - Kleider , neueste Formen 125 000 , g ®®®®» >6 » 000 •
Kostüme und Mäntel zu bedeutend reduzierten Preisen.

in

st

Achtung!
DM Mer

GiiMspteis
Herren« u. Damm¬
wäsch Bettdamast,
Kl ioer-u.Schürzen-
ftoffe bei

Hermannstr. 15,3. St.

uivci.
Die Arbeiten werden rn 2 Losen vergaben.
Ziilcklagssrist' 8 Tage.
Mainz , den 22. Februar 1923.

Fl 51
um ovtuuut w-o. Äateichsnormiiaevsawt Maim -stadt.

18 uicufO-  Extra
der wunderbare Rai-ierapparat,
mit immerwährender ivlmge.
Osr größte , enorm Zeit
und Geld , sparende Fort¬
schritt sä. Kasierntesser - •.
fechstik . 1. Zart und leicht I
gleitet das Messer über die j
Haut ; 2. Schme ;z!o '' s seiend
nimmt es den stärksten Bart

wtw ab und hiebt Jahrelang o ne!
_ „ . . . . Schleifen ba T ch :rf — War-
Sstlngal. Etu Nr. iO Ul9'28 - p>ie echten Klingen sind
Extra Qual. Nr. 81 M K35Ü MULCUTO gestempelt

MXJLCUTO-Werk , Soling n. F91
Fabrffenie’erl.: Eberhardt St iilw arenMsch., Wlasb dsa langq. 48.  j

Kur sieht
zum Verkauf : 1 weiße moderne Küche,
1 lack, gut erh . Schlafzimmer , 1 Wasch¬
kommode, pol., echt Marmor , Kleider-
schräuke ( 1- u. 2tür .) , Kommoden . Tische,
Stühle , Trumcauspieg l̂, 2 Klubsofas sehr
preiswert , 2 Chaiselongues und vieles nicht

Angeführte.

]•Volmer
HermannsfraBe 3 , Laden.

Schick u.pr eiswert!
äür

?iir3 Millionen jülk.
Brennstoffe sparen alle Bäckereien , Brot¬
fabriken , Dampf -Waschanstalten u . Bade¬
häuser im Jahr mit dem Heizförderapparat

m -II „Mars“ ist ein Ven-
.,y ■ tilator , welcher den
Feuerungen fortgesetzt Sauerstolf zufülirt,
so daß jedes minderwertige Brennmaterial,
wie : Torf , Grus , Hohöraunkohle und
£ä enxehl verbrannt werden kann . Die
Backzeit wird durcu schnelleres Anheizen
täglich um l lU~ 2 Stunden verkürzt . —
Glänzende Zeugnisse . Viele Apparate bereits
hier in Wiesbaden in Betrieb . Auskunft
unverbindlich durch den General -Vertreter
Richard Wehle , Adelheidstraße 103,3.

ANDERNACHER
MOHLENWERKE

O-M'B’H*
ANDERNACH

Zu haben in allen hiesigen einschlägigen Geschäften.

werden ALTE HÜTE  umgearbeitet und
neu anr/efertigt ■ Schnellste Bedienung l

Offerten erbeten unte r IJ . 534 an Tagbl .- Verlag.

Schirme ! O
Nach 12jahr . Tätigkeit bei der Firma
Karl Fischbach führe ich allo in das
Fach einschlagende Arbeiten weiter aus.
Anfertigen auf Bestellung , Ueberziehen,

Reparieren schnellstens.
Kerns . Krone,

SchinDspezialaescbäft, Kirch&asse 43, Hinterhaus Part
't

Kakao

Wirklich
hervorragende Qualität.

Pelzold & Äulhorn A.-G., Dresden.
Vorrätig in den meisten Spezial -, Delikatessen -,
Kolonia waren - Geschäften und Konditoreien.

General -Vertretung u . KommUs-ionslager Ed . Friedrich , Wiesbaden
ScharnhorststraCe 4. Telephon 48w.

Speisen nach der Karte
empfiehltyWtSTDaJTSQKV, . . . . ..

Max Christians
Privat- Küchenmeister
Rheinstraße 62.

2197 Tele;hon 2197

Empfehle zn günstigen Preisen:

Ifarcnso- Jtfelta- Drape
IHane Kammgarnen.Ctevid

Ein Posten

|einzelner Anzüge'
sehr preiswert.

Christine Franger-Litter
25 Dotzhdmer Strasse 26
Eingang Hcllmnndstrasse.

MtooUe üoiftecdfltüUM
(Sofa uub 4 Sess 1) m t rotem gepreß en Piü ch ezng,
ein mst neuer ltur . Kleidersthrank und ein Kinder«
Klappwagen billi , zu i erkaufen

Lckmidt. Bertcamstrahe 19, Mrttelb. 2.
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Habe mein Geschäft von Jahnstr . 3 in mein Haus

86  Dotzheimer Straße 86
verlegt.

Kernfpr. 5338. Etllil Sfoll . 53 H:
Ersatzteile, Gummi, Betriebsstoffe.

mumt  den 28.Sedcnoc 1923,
vormittags 9%  11 fit beginnend,

versteinere ick zufolge Anstrass in meinem
Versteiaerunsslokale:

fährt die

26
1. Etage

26

3.

nackverreicknetes iebr gut erhaltenes Mobiliar
und SausbaltuMssenenstiinde:

-lWchwmr(Hm).
1 KM MGM !).
1mW Bäte(Bote IVI.),

*•1BoteM mit(Bold).
=■1Bäte Wogoni),
«•1grOs himmm.

V 1Alafls-BchlMW«.
Ferner kommen»um Ausgebot:

1 Büfett (belleicken). 1 Silberickrank ldunkel-
eicken). 1 Stansubr (dunkeleicken). 1 votierte
Betten, mit und obne Matratzen, ein eiiernes
Bett mit Matratze. einzelne Matratzen.
Biedermeier- und andere Sofas. 1 Sofa mit
2 Seüeln und 2 Stühlen. einzelne c-essel.
Diwans. Sviesel- u. andere « ckranke. Kom¬
moden Walcktoilelten mit u. obre Marmor.
Sckreibtiicke. Stebickreibnult mit zw« Leckern.
Bückersckrank. diverse Nacktsckränke. Zimmcr-

und Kückenstuhl?.

10«e . 35»WW.
Stmiger Sckrank. Nackttiick. Waicktisck und
diverse Haushaltung-sacken: ferner ovale,
runde Sviel- u. Nähtische. Blumentisch. verick.
nrcße und kleine Spiegel. Zimmertevvrche.
Daunendecke. Deckbett. 2 Sckonerdeck.. Klavier-
Vorietzer. Zither. Regulator Bromeuor, Kla-
vierttubl. Volnvhon mit 18 Platten , zwei Itur.
Sisicl,ranke. 1 Vorratsickrank. verschick. Oel-
und andere Bilder. 1 Gobelin, große u. kleine
Bilderrabmen. Beleucktunaskörver für Gas- u.
elektr. Lickt, verick. Glaskasten mit ausgsstovft.
S-ögeln u. anderen Tieren. ausaestnoN. Wild¬
schwein und Wildsckweinskovf. >3 verickredene
Geweibe. Eieriammluna. 1 . veitzluft-notor.
2 vbotok-r. Apparate mit Stativ und Zubehör.
1 Vogelkäfig. 1 große Anzahl Rwv- «. Auf-
ktellsacken. div. Galerien und Tls.-nstangen.
Marolika-Base mit Bnmbus,runder. Blumen-
tövse und Basen versck, BKotoacaob'.erahmen.
1 antiker Teekastcn Porzellan- und Bronze-
^liauren 2 egale Gasöfen. 1 Zunmerofen.
Bett ' u. Tsickwöicke Silberbestecke. , diverse
Gläser, div. Kückensacken. 1 Likör, -roice. dw.

..>̂ ,,ii -.nsackev 1? Rasier-Avvarate. ern
Pelzmantel, versck. Herren- «. Damengard..
1 silberne Herrenubr mit Kette. 1 Opernglas,
verick. Sckmuckiacken. Svark"ckberde. Bidets.
1 Markise lgestreiftl. 1 Lampenschirm(Seide),

sowie vieles hier nickt Genannte
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung in den Geschäktsstlnden von

von 9 bis 8 Ubr.

Adolf Messer
Auktionator und Taxator.

26 Marktstroße 26. 1. Vtane. — Tel. 4296.

Automobil-Centrale Wiesbaden
BsübüaS * ofstr © kße 20.

Fahrdauer 50 Minuten. Fahrpreis Mk.15000 .- pro Person.
Verkehr stündlich,erste Wagen.9Uhr vormittags,
ab Garage , Gahahofstraße 20 , woselbst in
nns erm Bü ô gerne jede Auskunft erteü twir^

iiisr
Moden - Frankfurt

und zurixck.
Abfahrt Kaiser-Friedrich -Platz 8-°. l0 -° 3°° Uhr
Rückfahrt ab Frankfurt Bahnhofsplatz 2 , 6 Uhr.

Fahrpreis ESffi ermäßigt
auf Mk . 12000 . -

Rückfahrkarten (nur für Wiesbadener ) Mk. 22000.
WeltreisebureauL . Rette nmay er , Kaäser-Friedr.-Platz2

(im Hotel „Vier Jahreszeiten ”).

Montag , den 26 . FebrunL,
vormittags 9%  Ubr beginnend,

versteigere ick im Aufträge der Erben «. n. m. in
meinem Dersteigerungslokale

nachverzelchnetes im besten Zustande befindliches
Mobiliar pp.» als:

, 2 W ..BMim « ' WWWm:-. i MiWiküe BWW« -Ami!>!Mg:
3.1  elegante üRaöag oni*6alon-(Eintiö)lU:ig;
4. 1tamptette Rüajea-dinridjtung;
«. l BWteäMe mit!W:

Montag , den 26 .Februar 1923
vormittags 19 Uhr

versteigere ich zufolge Auftrags in dem Ladenlokal

noch preiswert.
Arnold,

WellMtrabe 11. 1. Äim Laufe der Avotbeke.

zwei Ladenschränke
ca. 7 Meter lang

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.

Adolf Messer
Auktionator und Tarator

«MlisiW!«. I. NM. » W«« .

Personenbeförderung
Lastauto-Transporte

führt aus

Auto -Reparatur -Werkstätte Brezing
Bertramstrasie IS. Telephon 3016.

dmE », fBett- und!WW
Küchrutisch mit Stühle«, Äinder-Klappstuhl billig zu
-erkau,en. Bin«, Scharnhorststraße 19, Hth. l.

Fuhren
in u. außerhalb d. Stadt
besorgt. Telephon 1697.

WmÄs-VeOWkMg.
Am Montag . Len 26. cr., vormittags 11 Uhr

beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags

43 SriWt 43, lallte
nachfolgende Wagen öf ent.ich freiwillig meistbietend
gegen gleich bare Zahlung, als:

2 Landauer,
1 Federrolle mit Aufsatz,
1 Kastenwagen,
sowie ein zweisp. Pferde¬

geschirr (fast neu).
Besicht gung ab 8 Uhr am Tage der Versteigerung

MsMner WtWshaus Wy Wiül
Auktionator u. Taratcr , handelSgerichtl. eingetragen.

Luisenstraße>Z. Wiesbaden . Telephon 52u7.

Repräsentant
für Privat-Klub

aeiucht. Offertenu. St. 644 an den Tagbl.-Berlaa

Sndep-
wagen

beste Ausführung.
Weyers bäuser
Rauenthaler Str. 14.

Fuhren
in und außerhalb der
Stadt bei. Telephon ISIS.

zitesnttei Ale
fährt dauernd bin u. zur.
Nebern. auck b. Fuhren.

Schers. SckulaaNe 7.
Telephon 4273.

Aufarbeiten
von Matratzen 4000 Mk.,
Svrunarabmen 4000. lo-
w-e allen Polstermobeln
billigst bei Dreyhauvt.
Albrecktstraße 37. 1.

MkNMN
jeder Art reinigt

Frrd . Zindel.
Glas -, Gebäude- u. Bark.«

Reinigunas-Jnltitut
Hrlenenstr. 19. Tel. 2259.

auflatz. 2 nußb egale Nachttische mir -
Marmor 2 nubb. Bkeilerioiegel ^ it Trumeau.
dipEnd . Spiegel, eick. Wuraard .. nubb. Stuolunubb. Sckreibiesiel. 2 nubb. Auszuat. nubh. Koiru.
Nivo. und Bauerntiicke. nudb DaneelbretteL
Stasfelei. 6 bockbäuot. nubb Betten. Federbetten

Well gorenj Logge 1680(vligiNh:
Reg.- u. a. Uftten. Kuckucksuhr, ein». Kückenmöbel.
1-  u . 2tür Eislckrank. Dezi malwage. Walchmaick-.
fast neue emaillierte Badewanne, fast neuer Gas¬
herd. Backhaube (..Junker u. Ruh \  foti : neuer
verrück. Dauerbrenner, fast neuer Lederbandkofser.

mmiltoes2V*w:
Nivv.. Dekoration«- und Ausstellgeg.-nMnd^ ver-stlberte Grbraucksgegenckandr. als : Wembowlen.

Weinkühler. Tee- u. KafseemascktnenFischbestecke.
Frühstückssckalen. Obstmesser Overanlas . vergold.
Zigaretten-Etui. Service. Wiener Kasseemaicklne.
eine große Partie Noten und Bucker. Geweihe
und ausgettovfte Vogel. Goldenes ^amrli-nbuck
(3 Bändei. .Die Frau als bausarrtm Mando¬
line. 3 Zithern. Mola . Geige mit Käst Grammo¬
phon mit Vlatten . vracktvoNe Dl. ,ckvvrtwuen.
Damen- u. Serrenkleider. StirfI . und Schuhe.
Bohner. Glas Porzellan. 2sttz. vollander. Kinder-
Klavvwagen. Kegellviel u. vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung Samstag. 24. Februar, von S—1. 2—6.

Georg Jäger
3^- Mot, beeidigt und öffentlich

angestellter Auktionator,
Wellritzktrade 22. Eeariind. 1897. Televh"« 2448.

Fuhren oller Art
nach dem

besetzten und unbesetzten Gebiet.
Auch Personenbeförderung mit Break besorgt

Paul Welte , Fuhrunternehmsr,
Welli-itzstraße 25a Wellritxstra Be 25.

Wiesbadener Transport - Gesellschaft
frledrlde Zander fr. L Co.

Adelheidstraße 49. — Fernspr. 1048.

Möbeltransporte
mittels neuester Patent -Möbelwagen(5, 6, 7, 8. 0, 10 Mtr. Länge).

Sachgemäße prompte Ausführung . 91  -



Fränze Zigmanowski
Dr. phü . Wilhelm Becker

Verlobte.

Bremern Wiesbaden
28. Februar 1928.

Li Vogt
Emil Becker

Verlobte.

Friedberg Wiesbaden
25. Februar 1928.

Wiesbadener Tagblatt.

Lina Andrä
Wilhelm Wagner

Verlobte.
Sedanplat» 0. Büdesheimer Straße 6.

Theodor v . Knoop
Eleonore v . Knoop

geb . Hessel
Vermählte.

Wiesbaden Nev Orleans, U. S. A.
Februar 102.3.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
10 kar . Gold 750 „
14 kar . Gold 585 „

8 kar Gold 333 gestempelt.

Reduzierte
Preise!

aus reinwollenem mod.
gemusterten Stoff,

rima Zutaten , solide
erarb . (2 Anproben ),

P1Vl

(Feste Preise .)
Herrenstoffe

im Aufscbnltt
p. Mtr. v. 16800 Mk. an.

Tueh-V/ettzl
G. m . b. H.

Cranienstraße 14.

Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
Tel. 6188.

Sie kaufen billig
und gut

Stores 4
lUlle

Madras*
Dekorationen

im Spezialgesdhäif

Sc hulgasse8
1. Stock.

mm  lilodifnn
cmnfieblt stck. Elegante
Ausfübruna mäk . DreNe.
Anm» Meister. Emler
Straße 16. Elb . 8.

^MesMtM esbsSm
Sterbefälle.

Am 22. Februar : Witwe
Marie Schmält . seb.
Hecker, 70 I . Wwe . Sofie
Eoitein . geb. Marchand.
73 2 . Edeirau Kalbarina
^ .chönborn. geb. Schmitt.
55 2 - Eiienbabn -Iufocktor
Leondard Staadt . 60 2 . —
23.: Witwe Katharina
Scknatz. aeb. Blaus 42 2
Stadt . Arbeiter Johann
Keßler . 67 2 . Ebekrau
Katb . Ott . geb. Gungel,
44 I . General - Agent
o „dwia Schuster. 74 2.

Samstag. 24. Februar 1323.

Zur BESICHTIGUNG meiner

Modell -Ausstellung
vornehmer Herren -, Sport -, Aufo-
und Knaben -Kleidung ladet ein

Ernst Neuser.
H.

JL3i

VebZs ToniSoidan Philippsbe / g-
struße 23

fHeiier für feinen Damenputz
empfiehlt sich zur Anfertigung
eleg Damenhüte u. Modeartikel.
Langjähr . Werkstattdirektrice
der Firma E . Unverzagt.

Ausverkauf!
Wegen Ladenaufgabe billiger Verkauf von

Bügeleisen , Kochern , Lampen und anderen
elektrischen Materialien.

Günstige Gelegenh it für Wieder verkäuferu.jedermann.
Elektrische Sicherungs-Anlagen,G.m.b. H.,

Rheinstraße 61. _

Eöiles Breimefleltiaarnsalfar
von Apotheker Schwarz . München , alkoholfrei, gegen
Schupven u. Haarausfall . beioährestes Naturpräparat,
sein duftend, offen (Flasche mitbrinien ), -/, Liter
Mk. 400.—, V? Liter Mk 800.— einp iehlt F 151

$?. Bernstein , Drogeie , (Mömer6?rn 2.

Na cli ruf.
Am Mittwoch , den 21. Februar , verschied

unser langjähriger , literarischer Beirat

Herr Prof. Dr Ernst Degenhard!
Oberstudienrat und Stadtverordneter.
Wir betrauern in dem Entschlafenen

unseren zuverlässigen und eifrigen Berater
in allen Angelegenheiten unserer Bücherei.
Ihm ist es zu danken , daß die Bücherei
unseres Vereins um viele wertvolle Werke
unsrer besten Literatur bereichert worden ist.

Der Verstorbene hat diese von ihm über¬
nommene ehrenamtliche Tätigkeit stets mit
besonderer Freude und großem Plliehleifer
erfüllt , ln dankbarer Würdigung seiner
Verdienste widmet ihm daher der Kauf¬
männische Verein diesen Nachruf.

Wir we' den dem Entschlafenen stets ein
ehrendes Andenken bewahren . F 377

Kaufmännischer Ver in Wiesbaden. E. V.
Der Vorstand:

Hch . Glück lieh , E Kleemann,
1. Vositzender . II . Vorsitzender.

Tel . 5164.

Reparalur-Werkstätte
.i Schreibmaschinen, Retten Maschinen u. sonst, mcch.
pparate a ler System?. Leiste al? Fa chm. volle Garantie.

Jos. Sperling, Feinmechaniker
Telephon 4300._ Blücherstraße 23.

Drehstrommotor©
erwicklung , neu , mit 1 Jahr Fabrikgarantie,
lässiges Fabrikat , 110/190 Volt , 110/220 Volt,
30 Volt , umschaltbar von 0,5 bis 7,5 PS., sofort
Äger Mainz lieferbar . Lagerbesucb lohnend!
lige Preisei F188
. Megerlin , Mainz , Hindenburgstraße 61.

Telephon 1906.

Ausstellung »et

ZrieöHofs- Rm »it
|wirsba-en̂|
Wi-odaüen , tUcotaoftraßf1

Jtanffnrt a . QL Leipzigp«t«rottrmS«1 II

Mesbaüen, Nicolasste. 3
Sei freiem ein tritt gtiffntt von 9- 1, 3 —* Uhr

Statt besonderer Anzeige.
Heute abend 6 Uhr verschied sanft nach langem Leiden mein

lieber Mann, unser guter Vater , Bruder , Onkel, Schwiegersohn und
Schwager

Leonhard Staadt
Eisenbahn-Inspektor

im 61. Jahre seines Lebens.
Julie Staadt , geb. Ldstner,
Liselotte Staadt,

Wiesbaden , 22. Febr . 1923 Gustav Staadt,
Riehlstr . 22 Heinrich Staadt , Hofbuchhändler,

Jacob Staadt , Kaufmann u . Handels¬
gerichtsrat.

Einäscherung Montag , den 26. d . M., 10*/« Uhr , Südfriedhof.
Blumenspenden und Beileidsbesuche dankend abgelehnt.

Statt besonderer Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsem guten , treu¬

besorgten Vater , Schwiegervater und Grossvater

Herrn Heinrich Berberich
Ehrenbürger seiner Vaterstadt Obernburg

nach langem Leiden , versehen mit den heil. Sterbesakramenten , im
63. Lebensjahre in die Ewigkeit abzurufen.

Ella Ball, geb . Berberich,
Marga Müller, geb . Berberich,
Dr . iur . Julius Ball, Regierungsrat,
Dr . med . Georg Müller

und 4 Enkelkinder.

Mainz, Wiesbaden, Obernburg, den 22. Februar 1922.
Die Beisetzung in der Familiengruft in Wiesbaden findet am

Montag , den 26. Februar , vorm . 91/i Uhr , in aller Stille statt.

Hierdurch die traurige Mitteilung , daß
meine liebe Frau , unsre liebe, gute, treu¬
sorgende Mutter , Schwieger- und Großmutter

Ni»Mljarint WM»
geb. Schmitt

am Donnerstag vormittag nach schwerem,
mit großer Gedu d ertragenem Leiden im
55. Lebensjahre sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden , den 23. Februar 1923.

Hellmu' dst. . 11.
Die Beerdigung findet am Montag, den

26. Februar , nachmittags 2' / , Uhr, aus dem
Lüdftiedhof natt . — Seelenamt Montag früh,
7 Uhr, in der Bonisatmskirche.

Todes -Anzeige.
Den Mitgl . zur Nachricht , daß unser

lieber Kollege _K. Wegner
gestorben ist.

Die Beerdigung findet am Montag nachm .,
3 Uhr , auf dem Südfriedhof statt.

Wir ersuchen um zahlreiche Beteiligung.
Konditoren -Innung Wiesbaden
Einkaufsgenossenschaft d. Konditoren.

Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht, daß

Im e:ro r«M me »
geb. Marchand

am 22. Februar im Alter von 73 Jahren
san t entchlasen ist

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden (Bertiamstr . 6) . 3. Februar 1. 23.

Die Beerdigung findet Montag , den
28. Feb uar , nachmittags 2 Uhr, aus dem
Südfriedhoi statt.

Der Valuta prolei.
u.

(Aufheben !) (Fortsetzung folgt.)
Teils aus Dankbarkeit, teils um sie vor den nächt¬

lichen Gefahren der Großstadt zu bewahren, ladet Herr
p'itdecubiste die Dsune zum Souper ein. —

Ala er ihr durch einen sanften Druck seines rechten
Kubikfußes in diskreter Weise die Gefüule andeuten
will, die ihn bewegen, sagt sie ihm in elegantem Fran¬
zösisch: Wenn So mir Heben, so sagen Sie’s, Sie oller
kaffer , aber latschen Sie mir nicb mit Ihre dämlichen
Klamotten beene uff mein bestes Hühnerooge rum, Sie
ollet Rhinozerus . —

Piedecubiste besänftigt sie durch den Hinweis auf
seinen reichen Vorrat an dem besten, millionenfach be¬
währten und ärztlich empfohlenen Ilühueraugenmittol
Kukirol. welches jedes Hühnerauge in wenigen Tagen
so sanft entfernt , als wäre es weggekiißt. Er sei gern
bereit, es ihr eigenhändig aufzulegen. Sie beschließen
demgemäß. Vorher aber wollen sie noch eiao Tanzdiele
besuchen. Unterwegs im Auto flüstert Margot, so nennt
4rb die zarte Unschuld, in seliger Traumverlorenheit
vor sieb hin: Auch Kukirol-Fußbud isl rehr gut. Es ver¬
treibt üblen Geruch, hält die Füße trocken und Infolge¬
dessen warm, und kräftigt Nerven und Sehnen. Beide
Kukirol-Präparate sind in allen größeren Apotheken
und besseren Drogerien zu haben und werden ber-
gesteUt in der F46
Kukirol-Fabrik GroQ-Salze bei Magdeburg.

Nehmer. Sie aber nur das echte, millionenfach bewährte
kukirol , welches scheinbar etwas teurer ist als andere
Hiihnerangenmittcl, aber nur scheinbar, denn mit einer

j Schachtel Kukirol können Sic 10 Hühneraugen absolutsicher beseitigen, während billigere Mittel nur zur P.e-
pflasterung von fünf Hühneraugen ausreichen, aber nickt

WC Beseitigung.
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ROYAL MAIL LIME
Oie KöniqL Englische Posidampfer - Linie.

Gegr . 1839.

Regelmäßiger beschleunigter Post-, Passagier- und Frachtdampferdienst

Hamburg - New York
Postdampfer „ Orduna “ . 28 . März . || Postdampfer „ Ohio “ - - • Apnl

Brasilien - lo Plato
von Soulhampton

Postdampfer „Arlanza “ . . Q . März !> Postdamp fer „Avon ‘ . . . 23 . März

Regelmassiger FracWdampier - Diensf von Hamburg naefc
Westindiern - Weslküsle Amerikas

Nähere Auskunft erteilen:

Kufirmendii-Anzöga
in großer Auswahl und vorzüglichen
Qualitäten zu vorteilhaften Preisen.

Für Kommunikanten zweireihige Jacken-Anzüge
in großer Auswahl.

Es empfiehlt sich baldiger Einkauf.

Heinrich  WßlS
Kirchgasse 64, gegenüber Mauriiiusplatz.

G. m. DI
_b . H.

Hamburg . Aästerdamm SS
sowie deren Agenten : in Wiesbadens L. Reitenmayer , G. m.  to. H., Mkolasstraße •>.

Koch , Law Seren L Ca . , Kränzplatz 5. lei . Nr . u>.

ROYAL MAIL LINE K109

CUNARD LINIE
SS

schnellster Dampfer der Weit

Die norwegische
■■

hietet mit ihren modernen u . schnellgehenden
Doppelschraubendampfern eine angenehme

Ueberfahrt F93

von

Regelmäßige Passagier-
und Frachtlinien nach

allen Weltteilen. _
DIREKTE LINIE

gavbttn* "SSffir Kea-itork
mittels Doppelschrauben-Passagierdainpfero.

Nächste Abfahrten:
PasMampfer „Saxonia“, 14200 tons. . 14. März
Schnelldampfer „Tyrrhenia“, 17000  Ions 27. März

(Oelfeuerung ) I., II -, HI. Klasse.
Die Dampfer besitzen Kühlräume zur Auf¬

bewahrung leicht verderblicher Güter.
Günstige Gelegenheit auch zur Reise nach

Southampton : Kajüte

CUNARD, ÄNGHOR UND
ANGH0R-DONALDSON-LINIEN.
Nächste Abfahrten d. Post- u. Schnelldampfer
von Cherbourg u. englischen Häfen nach
Boston „ Andania “ • • • 3- März
New Yorli „ CoSsimbia“ . . 3. März
New Yorfe „ Aibania “ ■ - • 3 . März
New Yo rh „ Carmania “ ■
Weg. Passagen u. Frachten wende man sich an
Cunard See Transport Gesellschaft

in. b. H.
HAMBURG, Neuer Jungfernstieg S

oder an
WJtreSssbureauL. Rettenmayer
Wiesbaden Main*

Kaiser -Friedr .-Platz 2 Schottstraße 1
Hotel 4 Jahreszeiten , (gegenüb . d. Bahnhof ).

F184,

Kristiania«,chNew-York
Nächste Abfahrten:

Stavaisgerfjord. ».war*
Bergsnsfjord. s.APr«i
Nähere Auskunft sowie Plafczbelegung durch

Miste ßeisehüra für Horwegen
Berlin W . S , Unter den Linden SS,

softie die meisten phvfisn Reisefefiros Deutschlands.

BelsasiafHaadimag I
| Meiner verehrten Kundschaft , Gönnern und Nachbarn die Mitteilung , daß ich das

kill Elm  Mm HOFPflI.Hilf
Iübernommen habe und dasselbe weiterführe und bitte, , mir dassdbe Vertrauen
entgegen bringen zu wollen. — Gleichzeitig empfehle mein reichhaltiges Lager

Schlaf -, Speisezimmern sowie Küchen
zu äußersten Preisen und reeller Bedienung.

Anton Maurer , Möbelgeschäft,
|49 Dotzhelmer Straße . Dolzheimev Straße 49.

Von der Reise zurück
8 Sam .- Rat Dp.  Gustav Meyer . --

Umnähen und Umpressen
von Damen - Slrohhilten.

Jeder Hut wird umgenäht , also nicht verschnitten.
Umpress -Anstalt .,Wiesbaden“ , Wellritzstraße 4.
Nur 1.Stock! b̂ n! Kein Laden!

Or. med. Finkeistein
prakt . Arzt und Geburtshelfer

in Belgien approbiert . (Deutscher)

Facharzt für Killt- und Geschleciitsleiden
Wiesbaden

Sonnenberger Str. 11a (gegenüber Nr . 58). Tel. 3945.
Sprechz . 19—ID/, . 3—4. Sonntags 10—1.

N ach längerer fachärztl. Tätigkeit an derFrauenheilanstalt Bendorf (Dr . Koscher ) und
an der Abt . für Haut - und Geschlechtskranke des
Städt . Krankenhauses Mainz (San .-Kat Pr , Hugo

Müller ) habe ich mich hier als

Facharst
für Haut-u.Geschlechtskrankheiten

niedergelassen.

Dp.  med . Herrmann
Große Burgstraße 3 , >»

Sprechstunden : 10—12, 8—6. Sonntags 10—11.
Kassenarzt für die freien Kassen.

Zur Frühjahrs-Aussaat
empfehlen:

Sortenechte und hochkeimende GemQse-
Sämereien sowie garantiert seidefreien
Bot - u. Luzerne -Klee, Kunkeln, Grassamen usw.
Kainit, Kali, Am. Superpiiosphatu. kohlens. Kalk

Nickel&Reichert
WellritzstraBe 80 u. Heienenstr . 1. Tel. 1703.

Saaten — Getreide — Futtermittel,
en dätail . Preisliste zu Diensten l en gros.

American Eine.
Regelmäßige Passagier - und Fraohtdamssfer

Hamburg - Kew tfork.
Passagierdamofer i

Doppelschraubendampfer „Mongolia 1* - •
Dreischraubendampfer .,M i n neka hda f6
Doppelsohraubendampfer „Manchuria" 6 •
Doppelschraubendampfer „Mongolia 6* * -
Dreischraubendampfer „Minnekahda“
Doppelschraubendampfer „Manchupia

IO. März
20 . ..

. 3 . Aprii
W . »
21.
5 . Mai.

Frachtdampfer i

Hamburg -Baltimore , Hamburg - Boston
Hamburg-Philadelphia usw.

Auskunft erteilen : F184

American Line
Hamburg , BSnsenbrücke 2,

oder: Born & Schottenfels , Hotel Nassauer Hof. Wiesbaden

Haut-
Geschlechts- u. Frauen - >
leiden,Blutuntersuch.etc. |
Spezialarzt
approbiert in Wien

(Inst . Urolog.)
Moritzstr. 52.

Bon 11-12 u. 8-7 abds. !

Zur Vollbeschäftigung eines Schrauben-
Automaten werden Aufträge auf

Stauten , Ülutecn
und Fanondcehtete

bis 8 mm  0 bei billigster Bereclmuug
und prompter Lieferung gesucht.

Offerten unt. E. 541 an den Tagbl.-VetL



k " Werdiiche Personen "")
f ttaukmännisch-̂ Bersönäl

für kl. ruhig. Haushalt,
mit guten 3eugni.iien.Sanitätsrat Müller.‘ 15.

Kontoristin febri 0̂*
(Anfängerin) gesucht. Off.
u F. 512 Tagbl.-Verlag,

Tüchtige.Stenotypistin
gesucht. Ausfübrl. Offert,
mit Zeugnisabschrift, u
Gebaltsangabe u. S. 54»
an den Tagbl. Verlag.

Jüngere tÜchÄge
Verkäuferin

der Hansbaltunas- oder
Borrellanbrancke v. 1. 4.
(evt. früher) gesucht. Off.
u. S. 524 Tagbl.-VerlLL

MlAAW.
ans ordentl. Familie auf I
Anwaltsbüro für 1. Avr.
gesucht. Vorzustellen mit
Zeugn. zw. 4 u. 6 Ubr
nachm. Kirchgasse 52. 2.
f eSeS'wrt»R5e« Verfonal)

HallWMiii
ucrfeltc Kostümnäberin. |
für längere Zeit gesucht.
Meldungen von 10—12.

«iefe Borkstraste 20. L
Näherin

gef. z. Weißnäben. Wäschr-
ausbessern. einfache Haus¬
kleider zu machen. Mit
Emvf. sich melden. Frau
öenkell Rottelstraße 20

chrliches fleißiges
Mädchen

gesucht. Metzgerei Verney.
Maueraasic  lO .̂ Laden-—
aeaen g. Lobn u.L . Ver-vflegung gesucht. Wagner.
Luremburaplatz 3., _
lii MsVWi
zu älterem Ebev. gesucht
Rismarckvlatz2.

Mlhtiges

MeiMSWen
für kleinen Vilienhaus-
halt zum 1. März bei
hohem Lohn u. guter
Verpflegung ge ucht.
Zeugn.sse erwünscht.

Kapellenstraße 83.

. Saubere Monatsfrau
norm. 7—0 Ubr gef. Be¬
zahl. nach Tarif . Krück.

IMichelsberg 15. Laden.
C Männliche Personen 3

^CianCmännischc»Personals

WGWKei
für Handschr. od. Maschine
in laufender Heimarbeit
gesucht. Angebote unter

»2 Tagbl -Nerl. F 275
Lehrling

Sohn achtbar. Eltern, ver
1. Avril 1923 geiucht.
Harry Sühengutb. Bleich¬
strahe 22. — Möbelstoffe.
Teppiche. Gardin. Sämt-

>liche Bedarfartikel,, für
\ Tapezierer. Möbelbandlerund Sattler.

luNO.. «'sriLllF.
>u. etwas Deutsch, sucht
Stellung in einer Familie
oder Hotel. Offert. unt.
K 539 Tagbl -Verlag,—

Fräulein
Franz, svr.. firm in Haus
u. Küche, sow. im Nahen,
sucht taasüber in besserem
Haufe Beschäftigung. Off.~ 541 Takibl. Verlag
...jji. loiiöcs iiiaDtjä
verf. Köchin, sucht Stell,
zu Ausländern, am liebst.
Holland, fü'- sofort oder
später. Angeb. u. D. 54.)

!an den Tagbl.-Verlag
Saud. ehcl. iKonatsfcau
sucht für einige Stunden
vorm., evtl, über Mittag.
Beschäftigung,

Frau Kupier. Wwe_
Hochstättenftrahe 14. 3 St.

^.agellebrmüdch. g. Berg.
gesucht Iabnstraße 46. .

2üng . Sermerfriiulem
in gutbüraerl. Restaurant
gesucht. Offerten u. A. 527
an den Tagbl.-Verlag.
1 Dausversonal 1

Eine »uoerl. selbständige
PersönlichlerL

zur Führung eines Haus¬
halts in Backaracha. Rb.
gesucht. Vorzustellen

Schellenberg.
' _ 2 _

Unbedingt zuverlässigesI

MiniuMen
für kl. feinen Haushalt
2 Personen), bei bester

Behandlung und hohem
Lohn für sofort gesucht.

Eduard Wilms. ^Dambacktal 14. Eth . P.
Aus' ander sucht. einmmm»ar

für alle Hausarbeiten-
«Zwei Personen). Vorzu-

lstellen nur vormittags.
Mozartttraße 8. 1. Etage.
(Zweimal schellen).
Fleihises ordentliches

Mädchen , ,
gesucht, welches kochen

|kann bevorzugt. .Konditorei Kenplmger.
Friedrickstrahe 41. .

| Otößntl . MiMSWenj
für 1. März gesuchtMarktplatz 5. 1.

Lehrling
j aus achtbar. Familiezu Ottern gesucht.

Nickelu. Reichert.
Wellrttzttrahe30 und

Helenenttr. .1.Saaten . Getreide u.
Futtermittel

Ien gros en detaU._

Lehrling
mH guten «5d>ul3eugn.
zur kaufmännischen Aus¬
bildung gesucht. . ,Kruck-Werke Wiesbaden.

ffi. m. b. S..
Schiersteiner Str . 21b.

t ' MSnntiüre Versonsn")

^Kaufmännstches^ er̂ ^ )
Apotheker

!mittl . Jabre sucht Neben¬
beschäftigung. Off. unterO 542 an den Tagbl.-Vl,

Nachweislich
tüchtiger Reisender
sucht Vertretung f. Wies¬
baden. Mainz u. Umgeb.,
am liebsten Lebensmittel.
Offert, nur erster Firmen„. F. 539 Taabl.-V.er lM-
Junger Mann
Ictufm. geh., sucht Stelle
als Volontär, irgend w.
Branche. Off. u. O. o43
an den Tagbl.-Verlag^
s Gewerbl irdis Verfonal^

Junger Mann
35 ? sucht Vertrauens¬
stellung. Kaution kann
gestellt werden. Adrette
im Ta gbl.-Verlag._ Qf

der eventuell selbst mrt-
arbeitet. sucht m Zyies-
baden oder Umgebung
vattende Stellung »um
1. Avril 1023. Offerten u.
F. 527 an den Tagbl.-Bl
Schuhmacher

sucht Heimarbeit. Adrette
ftn Taabl.-Verlag.. 011

WWMÄ
für lliäbrig . Jungen auf
1. Avril in einem kaufm.
Betrieb. Off. u. S. 530
an den Tagbl.-Verlag.

Buchhaltung Kasse
Geschäftsführung.

Erste kaufmänn. Kraft mit vielseit. Erfahrung,
organisat. veranl., bilanzsicher u. befähigt zur
Leitung groß. Betriebe, sucht Wirkungskreis.
Feinste Referenzen zur Seite. Gef. Offerten
unter M. 539 an den Tagbl.-Verlag.

Apotheker
Durchaus selbst, techn. Leiter

einer kosnu-pharm. Fabrik (verb. m. Laborat. f.
Harvanalysn) suchtz. l . April ähnl. Posten. Off-

höfl. erbet, u. T. 541 a. d. Tagbl.-Verlag.

WozchW
in allen Arbeiten, anher
Netuicke. bewandert, sucht
Stellung, event. auch als

WWmWm.
Ang. u. T. 538 Tagbl.-V.

Privatsekretärin
für Stenographie und Schreibmaschine,

auch Buchführung.
mit guten Sprachkenntniisen, zur selbständigen Arbeit
befä îgt, für bald gesucht. ^ ^ , , _ .

Offerten unter kl. 542 qi den Tagbl.-Verlag.

Läden u. Geschä ftsr äume.
Laden

in guter Lage gegen Ab¬
stand abzugeben Off. u.
U. 540 Tagbl.-Verlag.
Möbl. 31« .. Man',, »sw.

u. möbl. 3im_
_, _ Wohnungen.
Dieselben sucht dauernd.Mantbe. Luisenstr.16. Stb,
Möbl. Zim. Karlstr.

[ giembeniietmg]
Zimmer

behaglich eingerichtet.
>Zentralheizung. Kurhaus
Iund Tbeater-Nabe zuvermieten Soonenberger
Straße ^ ^ - -- --Für Ausl, gut m. ievar.

. .. ...... ■■■■"%, Tätige Dame sucht klein.

)| mill. 3iRi«
gegen gute Bezahl. Ang.
u. L. 510 Tagbl.-VerlsL

Ausländer sucht für io-
. fort geg. gute Bezahlung
ein nettes sauberes

mW.MSI».
. ,i. K 540 Taabl .-V.

Junget iriicher. Herr.
16 Jahre alt. wünscht in
einer deutschen Familie
ausgenommen ru sein, mit
voller Dervilegung. auch
zwecks Erlernung der

Ideutschen Sprache. Eef.
Angebote anMrs. Rogers.

..Reaina" - Hotel.

Zim. Nöb.' Taabl .-Vl. ?c
^cKew erbliches Verfonal^

Zahnarzt sucht sofort . . . . . . . .. . olIIl. - - - -

Assistenten M i  Mz o. sszlch MmöWen s » Me ]
ansvrüchen unter T. 537
an den Tagbl  MeML—

Zimmer
mit voller Verpflegung
bei guter bürgerl. FamU.
wird baldigst und iur

Ilängere Zeit für hingen
Studenken gesucht. Offert,
mit Wocbenvreisang. unt.
S. 539 Tagbl Verlag

M unD
- —,- vm/u -y .Wegen Erkrankung
der jetzigen, wird .. bald¬
möglichst einfache tüchtigeKöchm
gesucht, welche auch etwas
Hausarbeit übernimmt.
Günstigste Bedingungen.
Vorstellung mit Zeug¬
nissen erbeten

Mozartstrah« 5.

Tüchtiges
bestempfohlenes

>W « SWM
' gesucht F391

Beethovenstraße 5.
Hans Henkell.

!l

fLL AL, 'SS rWU |z-4.z» mr.WWW
EääT“  lÄS 1
Zuverlättig sauber. Arbeitswille Bedingung. Solche
aus Privatst., mit guten Zeugniff.. wollen stch meld
nur nachmittags, auch Sonn aas. non 4- 6 Ubr.Pyhrr . Schillervlatz2. 1 lmrs.

(Bitte Herrickaftstrevve geben. '

gesucht Men Abstandssumme .Oflert. u. D. 535

Zwei Kausleutr suchen

NUWMl

Besseres jüngeres
Mädchen od. Stütze,
w. kochtu. d. Haushalt!
vorsteht,m. gnt.Empsehl.
gesucht. Villenhaush. (3
Pers.), Hausm. u. Hllfe
vorh 15 000 Mk Lohn
isteigd.), gu'e Behänd!.
Off. u. O. 525 Tgbl.-B. \

, Alleinmädchen
sofort oder 1. 3. gesucht,n
Herrschaft!, ruhig. 2-Pers.-
Haushalt. Nab, Adetheid-
stratze 76. 2. Stock

Tüchtiges

3u einjelnet Dame
in feinen Haushalt

Stütze
gesucht.

Augen, leichte Stellung.
Offerten̂ ûnt er U. 533 an

Gesucht von holländischer
Familie eine

Stütze
Norzustellen Sonnabend,
zwischen5 u. 7 Uhr hei

Frnu Odv.
Nikolasstratzê ^ l̂ t^

Für kleine» Haushalt
k? Mädchen. 4 u. 11 SUEtage). .. 117

jüngeres Mädchen
aus guter Familie als
Stütze mit Fami len-An-
schlust gesucht. Angebote
an Frau Dr. Bender.
Höchsta. BL Talftr. 4. od.ii A. 529 Taabl .-Verlag.
AWiWtzausmMell

bei bobem Lobn u. guter!
Verpfleg, gef. Alexandra-

Gnetbestraste 14. Pa rt,_ |
Hausmädchen
für kleinen Villenhaush.
au 3 erw. Person, baldigst
gesucht. Gebalt 10 000 M.
Idsteiner Straste 16.

Tüchtiges

Aiädchen
ibei gutem Lohn u. Ver- !
Iplegung gesucht Billa,!
Illhlandstraße 6.
IferB-MBIMIlirMIIIIMW

Langes Mädchen.
welches bürgerl. kocht, ge¬
sucht Bismarckring 11. 3l.

älter u. erfahren bevor
zuat. gut kowen. kinder¬
lieb. in kleinen Haushalt
sofort verlangt.

Fruu Junger.
Mainzer Straße '2h . 2,.

. I . Ehepaar mit 1 Kind
jsucht anständ. kräftiges

junges« W
Ifür Hausarbeit u. Küche.
Kockenk. erlernt werden.
Vorzustellen' von 1—3 u
6—7 Ubr nachm.Bierttadter Str. 18. L

sofort auf Werkstatt
sucht. F188

Hch. Schroter.
Bubrick a. Rb..Ratbausstr. 7.

Koch
Ifür französtfcke Familie.
Herr und Dame, gesucht.
Erstklattige franz. Kucke.
Gute Zeugmtte ersarderl.
Hoher Lobn. Vontellen
Hotel „Rose"

Zimmer 295.
iab nächsten Montag sw.0 und 11 Ubr vorm.

jBäckerlehrling!
Braver Junge kann bic |

Bäckerei erlernen 8. 1. 4
bei E. Michel. Eneifenau-
stratze 24.  >

!s ktMMWj|
1 Weibliche Personen̂ )
f Gewerbttches Personal )

. Flickerin sucht Beschäft.
auster dem Hause. Nab.
Niederwald sttaste 9, 4 .L,

Ehrliches fleißiges Mädchen
oder Fra«

per sofort tagsüber bei Familie mit einem Kind bei
g»ter Verpflegung und hohem Lohngesucht. «

_ ZyfnSck , Wagemannftratz« 14.
Durchaus tüchtiges erfahrenes

Nüchenmädchen
Ifrei. Näheres zu erfragen im Tagbl.-Verlag. . OzI

Taabl .-Verlag. mit 2 Betten, ungeniert
- ' gegen zeitgemäße Miete

Offerten an
Wilü. Lied.

^l , Schwashackn
Miinmiü«!

W mÄÄm Amm
event. 1- oder 2,3im -W.
Oiff. u. L. 529 Tagbl.-B.

, Statt Zwangs
einquartterung

suchtAuslandsdeutscher
I in Privatvlll.i, Tram¬

linie l resp. 2, bei
Leuten, die nicht be¬
ruf.mäß ig vermiet en,
als Dauermieter Salon
u. Schlafzimmer, mögl.
Klav., etw.Küchenb.n.
Fam.-Ansch! Offert, u.
H. 532 Tagbl.-Verlag

für Fabrikbetrieb zum Eintritt am
1. März für dauernde Stellung
gesucht. Offerten unter B . 642
an den Tagbl. - Verlag erbeten.

Tiicht fleitz. ü. ebrl.
Hausmädchen

event. auch nur tagsüber,
ver sofort ges. bei guter

iervileg. u. hohem Lohn. , >
^ ' e. Babnbofftr. 6. 1,  j ( Hausvküvn«,' J

Lehrstelle^
bei Schneiderin für brav.
Nkädcken mit Mittelickul-
bildmm gosuLt. Näheres
bei Kugelstadt. Morrtz-
straße 10. 3.

LchreieL.
^.uk 1. März ein ehr-"

hohes tüchtiges
Alleinmädchen

das gut bürgerl. kochen
kann und alle Haus¬
arbeit versteht, in Ge-
schäftshaush. gesucht.
Gute BehandL, gutes
Essen. Lohn monatl.
12—15000 Mk. Off. u.

L M. 540 an Tagbl.-Verl.
Ehrliches fleißiges

Mädchen
gegen hoben Lobn iof. ges.Linr. Neugatte 22-_
Tüchtiges, zuverl.Alleinmädchen

mit guten Zeugn. gesucht.Krauter - Dörr.
Große Burgstrohe 13.

MAiil >d.SW
sauber und »uverläss.. zur
Hilfe im Hausb. morg. v.
7—10 geiuckt. Vorzuttell.
Sonntag vorm. od. Mon-

I tag .von 8'̂ — Mr

Berbältuissebalbrr
sucht iunge Dame aus iebr
guten Kreisen, mit viel¬
seitiger Ausbildung (u. a.
auch Krankenvilege und
Miistk) im guten^Kochen
und sonstigen Zweigen
des Sauswesens erfahren.
Posten als

, Eebild. rub. Herr sucht
j für dauernd1 event. 2 schon möbl.

Zimmer
in bevorzugter Lewe. Off.
n F. 535 Taabl .-Verlag
Herr lucht, gut moblierL

sonniges Zimmer. Offert,
mit Preisangabe unter7v. 540 an den Tagbl.-W

Alleinfteb.. Herr iuckt
mW mbl W« .
Offert, mit Preisang . u.
G 538 Tagbl -Verlag.—
Suche Wohn- u> Schlaf»

»immer mit 2 Betten m
Kückenben. Offerten unt.
G. 54« an den Tagbl.-Vl.

Gesucht für ruhig.
Ehepaar

t oder 2 modern möbl.
Zimmer mit Kuchenben.
gegen gute Bezahlung.
Offert, mit Preisang . u.
U 538 Taabl-V?

. _ bl. Zimmer
in best. Haufe ms. Angeb.

\u.  F . 544 Taobl.-Verlag,Daaenietet
sucht 2 Schlafzimmer od.
? Zimmer mit Küche ev.
Küchenanteil. Ente ZabL
Offert, mit Preisang . n-amg
BitüettnZ»»rr

Näbe Ningk. Offert, an
H Streit . Rbeinftt. US.

Holländer
iuckt6 Wock- bis 2 Man.
möbl. Zimmer. Off- mit
Preisang. inkl. Frühstuck.
Bed.. Steuer u. T. 539 an

»Verlag.dmlräghl-Fur emeilr einen unserer
Herren

möbl. Zimmer
gesucht.

Schriftliche Angebote mit
Preisangabe an

Leinen-Eomvagme
Dann-mann.

_ _ immer.
mögl. ganze Pens, oder
Kuchenben., n. Babickof.
v. berufst. Dame gesucht.
Off- u. S. 540 Tagbl.-Pl.
Dame v. Land

sucht
2—3 möblierte

Zimmer
aegen gute Bezahlung.
Adretten- Angeb. Portl «r

nus-Sotel.

möbliertetts. IIIW. ZAM. 11  o
Off- mit Preisang . unter
D- 538 Taebl .-Verla g,_
" Junger berufst. Herr
suckt ver sofort oder
1. März einfach möbliert.
Zimmer, möglichst Zentr. ,
Angebote unter E. 5401 ben Tagbl.-Pe l̂a^den Tagbl.-Verlag.

lSländ. Ehepaar
sucht

"ZLuLMadch .^K7Fr «uvon 0- 3 ges. bei Svecht.
Bliicherstraße7. Part.

zu serioiem alteren Herrn
auch Ausländer). . Ges.

Offerten sind zu richten
an M. M. 200 vostlaaernd
L^ oLrstzaMLL-_M-
Aelieres Fräulein
(Kindergärtn.) sucht für
nachm. Stellung Ast l—nicht zu kleinen Kindern.
Oil, u, S. 523  Taal 'I.-Vll

Fräulem
aus a. Familie sucht St.
als Stütze, mit Familien-
ânschlnß. am liebsten bei
alt. seinem Ebeuaar. Ost.
u. 3 , 5(U Tq .al’I ^ r.la£.

Per bald gesucht

«M W . MM.
der große Schaufenster modern u. zugkräftig dekor ert.
Herren, die nachweislich mit Erfolg in ersten Kauf¬
häusern tätig waren, wollen ausführliche Offerte ein«

jfenben an
Christian Mendel A.-G.
_ Mainz. __

Vertreter
der Sühwarenbranche

^zurn provifionsweisen Verkauf von hiesiger Groß¬
handlung gesucht. — Arbeitsgebiet : Wiesbaden
u . Umgegend , Mainz , Frankfurt a. M. Offerten
un ter T . 538 an den Tagbl .-Verlag.

Kaufm. Lehrling
welchem Gelegenheit zur gründl. Ausbildung in Büro Berufstätiges solides z ’ fe6craar' (KuSen- L
... k „.-„»Cion ilt. nfinrfit. Offerten unter D. 540! Fraulein sucht ' cfief) * beibc berufstätig. I

Zimmer
mit Küchenbenutzung bei
alleinstebender Dame. Die I
Verköstig, derselben kann I
ev. übernommen werden.
Offerten unter S. 541 an

Mödl.°3i mE Ausländer
ev». . I Mnbn - and Sck ' f

o v — - - - O — -
>und Lager gegeben ist,-gesucht. Offerten unter D. 540
an den Tagbl.-Verlag.

"SÄ ebrl. ÄÄMÜ-
sucht Monatsstelle i Std.
Off. u. Al. 543 Tagbl.-Pl .'

::Genossenschaftsbeamter
gründl. bewandert in allen genoss. Fragen,
bilanzsich. Buchhalter , erfahr. Kassierer,
sucht sich zu verändern. Erstkl . Referenzen.
Gef. Offerten u. O. 539 an d. Tagbl.-Verlag.

von solid. Unterostiz. ge¬
sucht. Off. mit Preis u.O. 538 Tagbl.-Verlag

j Berufstätiges
Fräulein Jucht

m  niüc*s. Zimmer.
IOff. mit Preisangabe u.

iludit Wohn- und Schla,-,immer gegen Hobe De-
zablung. Offerten untt̂ c

> EI Preisangabe unter D.
11— 2 MW . ZtMer lstn den Tggbh-PexlLL

sucht
möbl. Zimmer
1 oder 2 Betten. Off. mit |Preisangabe unter D. 541 |

Ä WE « >Möbl. Zimmer
stellt werden. Offerten

Iunter 8 . 543 an den
1 Tagbl.-Verlag.

von 2 Damen gesucht. Off-
,unter L. 542 an den
lTaabl.-Verlag.



lein-

K
Sine.
ft
iluns

iML
tn.
Eit m
milie
. mit
auch
der

Gef.

'«UNS
amil.

für
innen
Iffert.

unt.

enm
miert.
Kietc.

iL-L
[nael*.
«ML

!l
kr od.
»e ev.
Zahl,

ng. u
i».
Ä
\Wl
ct. on
c. 115.
r
Man.

f. mit
ihStück.
539 an

iner !
te mit

nie

m_
r. v. oder
rbnbof.

LL
and
erte
t
ablung
Portier

aat

ierte
t
INS bei
ne . Die
n kann i
werden.
541 an

>er
Schrei¬

be Be¬
rniter

_n-
ifsiätig.

rmer

rtoo— .
imet
irfit. Off-
tn den

_ Aunaer Herr Sucht
möbl . Zimmer.
«teMHSSä*
wird von Solid. Herrn ge-
Sucht.. Offerten m. Preis¬
angabe unter L. 538 an
den Taabl .-VerlaL

Wohn- U. öGchim.
mit Alleinküche oder
Küchenbenutzung. zentrale
Lage. in gutem HauSe
von kinderlosem Ebevaar
geiucht. Bettwäsche vor¬
handen . Offerten unter
W. 542 Tagbl .-Verlag

Jg . Chauffeur
lucht ungen. möbliertes
Zimmer . Offerten unter
E. 543 an den Taabl .-W

Jg . Kaufmann
sucht einlach möbliertes
Zimmer , wenn mögt, mit
Bensio». Offerten unter
S . 542  an  den Taabl .-Vl
Kaufmann Sucht

l —l  hüjL  3 » mn
mit Küchenbenutz. Wäicke
und ein Bett konnte se-
ktellt werden. Offerten u.
H. . 543 an den Tagbl .-
Verlag . _ _

Taabl .-VerlaL.

Deutscher Herr
Sucht leeres Zimmer , auch
ManSarde. Preis Neben¬
lache. Offerten u. U. »41
" " ben Taabl .-VerlaL-

Ein leeres dimmer
od. ManSarde von Hnrn
zu mieten seSuckt. Gef.
Offerten unter K. 542 an
d-n ß-nabl -Verlag. _
'Eine grobe oder 2 kleine

©tobe I-Zim.-Wohn..
Vdb .. gegen 2-Zim .-Wobn.
zu tauScken. Offerten u.
D. 534 an den Tagbl .-Bl.

Tausche
2 Schöne 2-Zim. - Wohn.,
beide im Vorderb .. Näbe
Bismarckring , gegen ge¬
räumige 4—-b-Zim .-Wobn.
Umzug w. vergütet . OlS.
u. O. 537 Taabl .-Verlaa

leere Mansarden
mit Kochgelegenbelt aea.
gute Miete u. monatlich
2 Tage Näharbeit geiucht.
Off ii K 536 Xafl bML

Mansarde
oder leeres Zimmer . zum
Unterstellen von Möbeln
aeSuckt. AdreSSen-Anaebol
Schervius . Taunusbotel

Laden
geiucht. Offerten u. L. 530
an den Tag bh-Verlag,-

GWceLMMM
oder Keller

zu mieten geSumt. On . u.
S . 538 Taabl .-Verlaa.

Villa- Sanatorium
nahe W estuiden, im Wald gete en. als Luftlurort,
2u : iS 30 Zimmer , zu muten , eventl. zu la fett sie«
sucht. O ferten unter W. SK. 8214 an Ann.-Exped.
D. Frenz , G. m. b. H„ Mainz ._ _ _ ___

Kl . elsässische Familie
sucht für dauernd eine möbl . Wohnung,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche oder groß.
Badezimmer , welches sich als Küche ein¬
richten laßt , gegen hohe Bezahlung . Wasche

und ein kompl . Schlafzimmer vorhanden.
Alleinstehende Dame ode ' Herr könnte event.

mit beköstigt werden.
Offerten unter F. 538 an den Tagbl .-Verlag.

Möblierte Wohnung
4 bis 5 Zimmer mit Küche

und Bad
per 1. « Pr« , eventl. früher, gejucht. Offerten unter
B . 539 an den Tagb .-Bering.

Vir suchen

Einzelzimmer
bind

möbl . Wohnungen
gegen hohe Miefe.

(FUr Vermieter Kostenfrei.)

Molt Liier ZL € o.
Langgasse «iß , I.

Wohnungs¬
tausch!

©eboten:
Schöne geräumige Zwei-
zimmer-Wobnung m. Zu¬
behör. Näbe Ringkircke

(Bismarckrino ).
Geiucht:

3—5-Z immer-Wohnuna
mit Zubehör , in gniem
Hause, möglichst Näbe
LuremburavS od. Babnb.

Vergütung
nach Vereinbaruna.

Offerten unter L. 533 an
den Taabl .-Verlag.

4-Z.-Wobn. an der Rmg-
kircke oder 3-Z.-Wobn . tm
Stadtzentrum zum Tausch
gegen 4—̂ 3l « .-Wobn.
m gutem Stadtviertel.
Event . Umzuasverautung.
Offerten unter O. 549 an
den Taabl .-Verlaa.

LÄÄ ) i ' unter
B. 544 an den Tugbl .-Vl.m\n,

von Deutt hem Selbst-
icfteftant su kaufen gef.
Angeb . mit Vr .-is unter
©. 542 Taasl . Verlag.

Pension.' Hote?"̂ verkauft!
Mautbe . LuiSenStr. 16. Stb.  I » » - « - ■

Gebe Schöne neu berger.

3 - Zim . - Wohnung
mit Zu beb., in zentraler
Lage . Vdb. 2. und Suche
datür möal . in gl. Lage
4-Zim .-Wobn .. Dari , oder
1. Stock, die auck S. Büro¬
zwecke geignet iSt- l Kann
a . aut zuaängl ©arten
vezm. Hinterb . Sein). Off.
n B. 537 Taabl -Verlag

Tausche
meine gr . Sonnige 3-3 .-
Wabn . mit Man !.. Nabe
KaiSer-Fr .-Ring . geg. eine
4—b-Z.-Wobn . in guter
Lage. OSSerten̂ u. K. 543an den Tnabl .-. .. ... .. - -Verlag.

Gebe 200 000 Mk. neblt
UmzugskoSt. Sur 4—b-Z.-
Wobn . Gebe meine Saione
3-Z.-Wobn . mit ©arten.
Kurviertel , in. Tausch.

TauSdie meine Schöne
4-Zimmer-
Wohnung

Näbe Ringkirche, eea.
5 lis 8 Imwi

Vergüte evt. Umzug.
Ang. kl. 524 Tnbl .-V.

Herrliche

4 - Zim . - Wohnung!
mit Bad und zwei' oroben
Maniarden . in d. Lurem - .
burger 2 trabe . aeg. eine
4—6-3immer -Wobn .. in
guter ©eichäStstaae. Par¬
terre oder 1. Stock, »u

tauschen geiuckt.
Off, u. ©. 53« Taabl . V

teTUWiMSr
geg. 3 Zimmer im nörd-
licken Stadtteil . 1. oder
2. Stock. Verl . Vergütung 1
u. UrmuaskoSten. Offerten
„ L. 543 Taabl .-Verlag.

ON. u. D. ' 542 Tagbl .-Vll

Wer
tauscht

leine 5—6-3 ^Wobn ..
in gutem HauSe. geg.
eine modern aussen
4-Zim.-Wobnung mit
Zubeb. u. einaerickt
Bad in freigel . Billa
(Näbe Babnb .) . Off.
unter O. 541 an den
Taab l Verlas

TauSche ,
meine 5-Zim. - Wohnung.
AdelbeidStr.. gegen 4-Zun,-
Wobn. mit Der . od. Ball,
fl . oder 2. Stotf ) in
WalkmüblStr. od. nächster
Uwioebung. Offerten unt
O. 535 an den Tagbl .-Vl.

[VILLA!
(Landsitz)

jVerkauf oder Tausch!
jin Bad Homburg , so
1fort beziehbar , herrl.
| Lage , Straßenbahnver-
j bindung ,bestehend aus
|9 Raumen m. Zubehör,
iin bestem Zustande,

Heizung , ,-lektr . Licht,
| Wasserleitung , 5 Morg.
J Gartenland in. großem
[Weiher mit Fontane,
SEntenweiher , Enten,
| Schafe , Hühner usw.,
j Stallung bezw. Garage,
| sofort zu verkaufen od
j geg. eine Villa in Wies
| baden zu tauschen . —
I Nur Selbstreflektanten,
| die die Vorteile ein is
1sofortig , einwandfreien
j Einzuges zu würdigen
j wissen , kommen in
j Frage . Eilofferten u.

B. 538 an Tagbl .-Vcrl.

Imsvsobilienbüro
CARL ZELTER

WIESBADEN
RÖDERSTR . 42 NÄHE TAUNUSSTR.

TELEPHON 5324

VERKAUF VON VIL EN
v 'ch'n-'ü. 'Gi^CHÄP TS-

"Häusern '“

H3TELSu. PENSIONEN
.GR NDSTUCKEN.

.ü . gutörh.

Elogen - Peissiora
sowie Laden

in guter Lage , zu verkaufen.
Zelter , Röderstr. 42. TeL 5324.

,» u.Betlauf oon®Ulen,LlMMln rc.
— Bauberatung . —

Architekt Müller , Mozartstraße 3.

I KaSfeê i
Bier - u. Wcin -Resiaurant
an raick enlSckl. kaviial-
krüStiaen Käufer , u verk.

. Offerten mit Ruckvorto u.
T. 533 an den Tagbl .-Vl.

Wohnung »nachwels - Biiro
Bahnhofstr. 8. LiOtl & C— Fernruf 708.
Immobilien

Vermlefnn «reii
Möblierte Zimmer.

Sehr ruhiges sranzös. Ehepaar, 1 Äind, sucht

3 Zimmer
möbl. od. teilweise möbl., mit Küchenbenutzun',
zu mieten, vierten u. G. 539 TagbL-Vertag.

üjßjrtilagnajjmßfrBiß
Villa

in Frankfurt a M.,
in guter Lage, demnächst
bezi hdar, zu verlauf n.
Solvent Selbstreflek-
tanken kommeninFrage.
Offerten unter W. 537
a , den Tagbl.-Berlag

Bankbeamter
sucht möbliertes Zimmer
in gutem Hause . Offerten erbeten unter
U. 53 4 an den Tan ^l ■

Es wird in allererster Kurlage,

möglichst Wilhelmstr.,
zum Frühjahr oder Herbst ein

erstkl. Laden
gesucht.

Kaufen Geschäft oder zahlen höchste Ab¬
findung. Zuschriften , die stre ng vertrau¬
lich behandelt werden , erbeten unter
R. 572 an Annoncen-Exped . D. Frenz,
Bahnhofstraße 3.

Met l « »
gleicher Erde, mit Stallung , im Zentrum der Stadt,
sofort oder später von h efiger Firma gefucht. Offerten
unter F . 533 Tagbl.-Berlag.

Hotel u . Pension
im Taunus umiiändebalb.
geaen Abstand abzuaeben.
Offerten nur von Setbft-
interesienten unt . 2 . 543
an, den Taabl .-Verlag.

Herrschafts ' Haus
4 gr. Wohnungen , mit
Zentralbeiz .. Lift nabe
Wllbelmstrabe . Sofort ru
verk. Off . nur von SelbSI-
käufer unter D. 544 an
bm Taabl -Verlag.

S\l  Etagenhaus
Izu verkaufen . Näberes im >
Taabl .-Verlag . Pd !
f Immobilien-KaufgrSuch« j

Gesucht
Haus . Geschäfts- oder I
Wohnhaus , in aut . Lage.
Billa Sür 1—2 Familien,
er.ent . mit Möbeln
Otto Enael . Adolfstr̂ ?- 1

HailS Ina Zentrum
(an der Langgasse ), Laden u. Lagerräume , sof. frei

HailS In l . Vcrkehrslage
kompl . Kolonialwaren -Gesch . kann
wegszugshalber sof. übern , werden

Mehrere

Blag en - Häuser
im Südviertel , sehr preiswert (Ia Kap .-Anlagen)

WiIIä (im Nerotal ), vollständig
V J .J .J .CÄ möbliert (wegzugshalber)

ww _ » -<4 ^ 3.1 <s Min. vom Kurhaus )^
Äa .€ jPJ .S ->Ä 60 Betten , vollstand , renoviert

(*m Zentrum ), 21 Betten , vollst.
renoviert , gutes Restaurant ::

Verschiedene Fnbrihaf öns - und
Lagerräume in guter Lage , sofort frei

und anderes mehr durch die Beauftragten

ROBB LtER «& CO.
Langgasse 28 , 1. Tel . 57 77  u . S22ffl.

Geschäftshaus
mit frelwerdcndem Restaurant , in Zentrums¬
lage, sowieGeschäftshaus
mit frclwerdeuilem großen Kolonialwaren¬
geschäft , in verkehrsreicher Lage , nur la
Existenz , wegzugshalber zu verkaufen durch

Grundstücksmarkt G. m. d. H.
Schwalbacher Str . 4. lelephon 5884.

fFllrl1<flt mlrh • Eine film- bis fechsräumige Wohnung
in gut m Zustande, im 1. S eck, Näh
Ringkiich. , Kaifer-Friedrich-Ring od. r
Emfer S raße.

nrd > Eine ebenfolche in guter Lage, Nähe
Bahn of, neu he-gerichtet.

Angebote unter S . 531 an den Tagbl.-Verlaa.

SÄoerlchl1
( Kavitätten -Angebote )

Wic ha ên Auitr g
2—3 Milliarden
als Beteiligung

in B 'vken Bergwerken
u. fonfuge ' Industrien
anzu egen. Vertrauliche
Behänd ung durch die

Treuhand A.-G.
Rheinland Wiesbaden.

r Kapitatien -Geluch« )

Kapitalist
für Wirtschaftsunternehm,
gesucht. Anaebote mit ver-
füabarem Kavital unter
B 549 Taabl -Verlag.

Villa !! Für Ausländer!
S ichek.eine Bi la od. I

Landhaus mit einigen
freiwerdenden Räume » !
in Wiesbaden oder |
nächster Umgebung ge
Barzahlung zu kaufen,
«äine Schöne llaufdi-
wohnung in Wie bab ni
oder Frae .ksurt a. M.
kmit dagegen gegeben
werden Os erten unt. s
U. 537 Tagbl.-Bertag.

Ein massiv erlautes neueres Wohnhaus,
! 1., 2. und 3. Et. mit je 7 Zimmeru n. Küche. Part.
•>x4 Zimmer , Lage: Kai er-Friedrrch Ring, Rheinstr.,
ist sofort v. Besitzer für 200 0 0 000 Mt . zu verlaufen.
O selten unter O. 533 <i» de» Tagb .-Bertaa.

Suche mit
500000 Mk.

Beteiligung an einem ae-
ichäfilichen Unternehmen
ON. u M . 534 Taabl .-B.

Wer leiht mir zur Ver-
besierung des ©efchäftes3800801 .
gegen oünltliche Rück-
-abiung und gute Sicher
beit ? Offerten u. O. 523
an den Taabl .-Verlag.

Teilhaberin
für Versandleitung eines
gutgeb. Enarosb .. m. Ein¬
lage von 1 Million bei
l,ob Gewinnanteil sofort
rcSuckt-. Offert , v. Sckneü-
entfcklosi. Interellenten u.
§ . 533 Taabi ..-Verlag.

30-40 Millionen
als stüle oder iS ige Beteiligung von Bank-
untermchmen gefuchL Offerten unter I . 541
an den Tagberlag.

Ausländer
fuckt

Villa
oder

Etagenhaus
aeaen Barzablung . Aus-
fübrlichs Preis -ON. vom
Eigentümer unter E. 544
an den Tagbl .-Verlag,

Immobilien
J.Chr . Glücklich

gegründet 1892
Wilhelmstrasse 56 Fernruf 6658

Kauf und Miete
von Geschäftshäusern

and Villen.

Kapital-Anlagen
Finanzierungen

Hypotheken.

Cxntof bis 509 Million.
£ >0tei Etlckäft . Billa.
HüuSer. Restaurant uiw.
fuckt Mauih «. LuiSenStr.16

ftoutfldludj!
Breiter grober Lager-

vlah an fest«: Strabe . u.
Etaaendaus mit HoSeinb.
Sür Büro u. Lagerräume,
zu kaufen aeSuckt, Off- u.tu 530 an den Tanbl .-V

Acker oder Garten
>iAkelbergl üu kaufen oder

»achten veSuckt. Offerten
l u. B . 509 Tagbl .-Verlaa.

Mehrers schöne Villen
in guter Lage , zu  verkaufen.

Xaus in ruhicter Sage
für Altersheim , zu kaufen gesucht.

Immobilien Tn. Mayer Geisbergstr.20,Part.

zu kaufen o. übernehmen
im Zentri 'M, event. Hauskauf. Offenen unt . W.
an den Taabt .-Berlag.



Sefic n.  Nr . 17.

MW ]
l Brioat -Verkäuk« !l
Eia Reitpferd lu oetl.

Hockenberger Muhle.
Kloovenbeim.

Eine Liege ^
m »erk . Lehn«. Lahn-
ktrake 26. Gib

Vrima
Läuserschweine

>u verkaufen bei Mayer»
Sierltadt. Neuaasse 6.

,rübi .-Paletot . m. Fi«.
1 Grammophon,_ __

mit 5 Platten.
1 Gasbeizofen. 3flam.. u.
verschiedene Bilder

zu verk. An,us. Samstag.
5— Somüüfct.

Rieblstratze 22. 3 rechts.
3tim1 ?«bellen.

Den s he
Schäferhündin
Prachtexemplar. IX 3 . a..
treuer Wächter, manntest,
sehr preiswert «t verk.

Schierstein. mLindenstrake 16 Part^
Schäferhund.

10 Monate , echter Wolf
zu verk. Röderstrake 10. 1

MtMM -hßM
ausgewachsen, billig ,u
verk. Anruseb. nur Sonn
tag früh von 10—1 Ubr
Mail -»er Stratze 96. 2 l
Wachs. Hund

Art Doberm.. Rüde, »u
vk. Nothnagel Lotbrrnger
Strake 27. Htb. 3
"Guter Wachthund , u vk.
Dstzbeim Idstein. Str . 11

Deutsche Dogge. 1 Jahr
alt . als Wach- oder Zieh-
kund. Dobermnuuhündm.
mit erstklassigem Stamm¬
baum. 1» Monate . alt.
ein Wachhund (Sckafer-
hündin) 18 Monate alt.
ein Jagdhund, vrima
dreistert. 2 Jahre alt
preiswert ,u verkaufen.

' Nihlina . Sonnenberg^
Wiesbadener Strake 2a.

Rattenpinscher
sehr schönes u. wachsames
Tier, guter Rattenfänger
billig ,u verkaufen. Grob
Piatter Snake 152._
WiaMWLMie

HüO und Mdin
7 Wochen alt . kräftig u.
gesund, zu verkaufen

Pikinriastiake 25. 1

mit Klavoen u. Messrng-
Bescklag 1.30 Mtr . lang.
,u verkaufen. §>ändl. obt.
Anzuieben Sonntag morg.
von 8—11 Ubr. BerkeNel.
Eoetbestrake 24. 1 links.

Krnder-Solzdett
!,u verk. Lang. Römer-
bera 23. 2 l.-

Eisernes- —- ^ vniernrs

Achtung ! MerbeWen
1 Frack-An, «g.
1 K,

20—25 3tr . Tragkraft, u
ein leichtes Break verk.

Scharbistrake 5.
I Eleganter weiker
Kinderwagen

Marke ..Brennabor". mit
Riemenfeder.. , u 10V 000
Mark zu verk- Schleich.
Dcnnbacbtai 17.  —
Moderner Kinderwagen.

fast neu. zu vk. Kahles.
, Westenüstrake15. vtb . P.

weih lackiert, mit vrima Eleg. Kinderwagen.
Rotzbaar-Matratze zu vk. verk. Thiels . Oramen-
Knovv. Ne rastrake 11. strnhr 58. Mtb . Bart.-
Mi -MWM sgf & MÜSSküS
billig zu vk. Fr. Heftrich.

(Qualitätsware ) bill. zu
verkaufen. H. Reimer,

4 Ubr nachm. Dienst , Webergasse 58

Adr Taabl .-Berlag.

Mi  HoibüudaiDaaßn
wie neu. oreisw. zu verk.

Gelegenheit!
Eleg. Cutaway für stark.

Herrn, ganz auf Seide,
schwarze Dam. - Tuchracke
A lang . Uebetzieher für
14—16iäbr.. 1 Paar eleg.
Herren - Lackstiefel (42) .
' mal getragen, zu verk.
Tburecht. Blückerstr. 30, 1
Fast neuer bl. Kouirrnu-

Amug (Matzarb) . gelbe
Schube (40) Salamander,
braune Halbschuhe (12)

gs,ff UfalUBl . Konfrrm.-An,u ».
!ckl. J 'g zu verk. oder
gegen Schnürschube (13
od. 35) »u tauschen ges.
Sckutter. Platter 60. Ir.
Mr 8omhM

Hut. Glace-Handschuhe u.
versch. bill. zu verk. Paul.
Mestendstrake37. Stb,-

Mod. Paletot.
Sckm.-Arb.. säst. Stg ... 6iß.
zu verk. Kranz. Rudes-
heimer Strahe 27. 1 lks..
mittags 1—3 ob.  n . t Ubr

1 schw. Paletot
Gr. 10. mit Samtkragen,
fast neu. 80 000. Serren-
Paletot (Flausch). Gr. 46,
tÜT 75 000 Mk. zu verk.
(bis Montagabend).

RUH«, , Adolfsallee 15,

Friedrickstrake 50  Part.
Nutzb.-pol. Kleiderschram

verk. Robr. Taunusstr. 16.
2lüt. Jüeiiierjöpnl

(neu). Mes>ing-Saug - und
Druckvumve Gartenstühlr
zu verkaufen.
E. Waaner. Sonnrnoer«.

Wiesbadener Str . 29,._
3 « verkaufen

1 eich. 2tür. Kleiderfchr..
2 Badewannen, guheiiern
emaill . u. verz. Wische
mange m. Gest.. 1 Plane
(a. als Zelt verwendb ).
12 m Kokosläuler. zwe,
Oefen. vern. ein Garten-
Uschu. 4 Stühle , em Um-
druckavo. (48 36) . Ooalo-
gravb. 3u erfragen nn
2 oabl.-Berlag. _Es
MMSeMmM
für 40 000 Mk zu verk
Besicht. Sonntaomorg . v.
9- -12 Ubr bei Behrens.

Schöner nutzb.-vol.
Bücherschrank

billig zu verkaufen
Schreinerei Deckst.

Unng. '
>aut erb., böchstüietend»u
verkaufen. Fr. Schneider.
Waaemannstratze21. 2.

Z» WWN

Klappwasen m. Verdeck
zu verk. Schramm. Saat-
aaif« 28. Mtb. U -

Fleyer
3-Sitzer. zu verk. Klauer.
VbUiovsbergst raßê L-

Ein Küchenherd
mit Wasserschlange und
Reservoir (130X80) r. vk.
Enael. Taunusstrake 14._

1 Grudeherd
emaill .. RNckels Patent.
Neupreis 1 X Million.

1 Brikett-Svarberd
Grudeinstem. Eisenblech.
Neuvreis ea. 800 000 Mk.

1 Svarberdchen.
! Dauerbrenner

wenig gebraucht, zu verk.
Scklüter.

Händelstrake 11. Reub..
Nähe Fresenlusstr.

Telephon 2590.
Liiam. Gasherd.

3 Eickenh. - Kellerienster
Wäschemangel zu verk.
bei Rebwrnkel. Albrecht-
StmKe 10. Tel. 3510,_

Zu verkaufen ein
AshM mit Satfofen
Kinderbett m. Matratze

1 Kinderwagen.
1 Schaukelpferd

, Adr. Koiüinen. Binsert-
Istrake 5. 3. Stock--

Eine elektrische

. Nukb.- u. «ich.-lackierte
Waschkom. mit Sviegel-
aussatz. Küchen- Elnrickt..
versch. Tische. Kom.. Eck¬
schrank. 1 Wa » Mangel.
Wiener u. Klubsessel, w
Metall - Kinderbett mit
Matratze billig zu verk. !

j Haselau. Bosevlatz 6,
NAN'ÄmiGWg

Zu verk. 2 j. Wolfshunde I F^urtoi'b b̂̂ ll Rosenkram.(1 Hdn. u. 1 Rüde). Kuv..
Waschen uiw. v. Hunden. ——
sowie Dressuren all . Art >
führt aus Auau« Febr. !
Sallaarter  Strake 6._

Qikeiten unter K. 474 an
| den Ta gbl.-Verla«,- _

6n$ e I $ icm0
(bis 1 Million ).

Rendel.
iBism arctimaJjL

Sakko - Air züge
von 48000 Mk. an
Fracks, Schlüpfer, Joppen

und Hosen sowieStoffe
für Damen und Herren

in verschied. Preislagen.

A . Rohr
Römerberg 14.

Anzüge
aud)

auf Teilzahlung!

Ruhm. Adolfsallee 15. 11! ljßllWlxki Line elektrischeliet iifLi » ^tAnnstub,. Hangelampe
ir Tennisbole vreiswert I diverse Bureau . Artikel. Ifür Tennisbole vreiswert

zu verk. o. )42—K3 Ilbr.
Israel,  kböbenktr 11. 2.
Kleider, Schuhe

Seide billig ru verkaufen.
Guner.

Wallufer Strake 2. 1.

Sie.« sidei-Leiz
mit Muffe, ie 2 Felle,
rreisw . zu verk. Gortz.
Steingasse 12  Bart_
F. neuer Hermeliukraaeii
preiswert zu verk. Off. u
I . 53!) an den Taobl .-Vl

elegant, schick, kleidsam,
von 10 000 Mk. an verk.

A. Heinemann.
Sedanv .atz 9. 2 Si -,
Ecke Weikenburgstl-

Im Auftrag zu verk.:
1 Damenkleid. Perlbluse.
grauer el«g. Pl .-Mun ^ l.1 Paar b. Wrldleder-D .-
Sckube (Er. 37—38) . ern
Paar D.-Salbickube (37).
1 Paar H.-Arbeltsschube
(Gr. 39) . Räb. Tonnessen.
Ewler Strake 57. Eth . P.

Crcmefarb. reinseidenes
Atlaskleid. febr weit . Rock,
wunderv. Stoff , unmob..
für 105 000 Akk »u verk.
Ofi u. s . 512 Tasbl .-Vl

Sckw. Jackenkleid
zu verkaufen. Näheres bet

Eckert.
Ziemnring 6 Hth. 3 r.

iPaar Damen-Stieiel,
fast neu. Er. 39. billig
zu verk. Lipv, Schwal-
bacher St rake 69 Stb. 1,

1 nt. -
divers« Bureau . —
Anzuieben Montag »wisch,
iv u. 11 Ubr.

I fifp.nr Piirastrake 3- _
Babytorb

wein lack., fast neu für6ÜS.Ür«"Ä ’s5:l§a ."»»"» r« «
Goveniirane jj _ ^„stallation zu verkaufen

«sker Leder-Handk°Ner ! , 80 000 Mk. Näh

Ein Posten
Herren-Anzüge. Schlüpfer
Hosen. Smokings. Fracks.

Gehröcke.
^obne Aufschlag abzugeben.Sleimann
. y?n„«>nihal«r Strake 7.

H Sclireihmascliinen
verkau't od. verleiht

smmen , Nengasse 5.Underwood
und viele andere Systeme

KÜWElN!AM1
Pitsch. sowie Plüfchgarn.
(Sofa u. 2 Sessel), alles
wie neu. Friedensarbelt.
zu verkaufen. Uttmaer.
^ellerstrake 10. 2-

SveiSlisltz
1 Vertiko. 1 Klubsoia zu
verkaufen bei Buscher.
Mauritiusvlatz 2,_

, Gute Sing .-Nähm. verk.
l Lnmb. Fr iedrichstr. 29. 1,

Grob, stark.
Leiterwagen

! bis 8 Ztr . Tragf.. zu verk
i Mitter . Mauerg . 19 H. 1

Schmiedeeiserner
ßfl&ö’eHeMO

sowie 1 Kinder-Bettftellk
mit Matratze bill. »u vert

Karl Petri . ,nkenstrake 26  3 . Stock
erren- u. Damen-Rad

iujifiininMfe
aller Art. a. Erammovb..
lauft , verk. und tauscht

Seibet . Jabnstrake 34.
Teleph on 32 63. „Elltss(ÖH0P|ön

mit Platten sei. Off. mit
Preis u. E. 522 T.-Perl.
Alte, auch zerbrochene
EramiriophöWlütlR

kauft zu höchsten Preisen
F. K. Spiegel.

Wiesbaden. Langgane 1^
Aus nur gutem Hause

Speisezimmer
Herrenzimmer

«. Schlafzimmer
zu kaufen gesucht.

Liferten erbeten an
Bassins. Mainz.

Löwenbosstrake 3.

1

billig su verkaufen.
Grunthaler.

Walramstrake 20  Stb.

Mbedrojchkell-Nr.
zu kaufen gesucht. Vssert.

M,512 Ta abl.-Berlag.

Messina. 4 Weidensessel.
2 Blumenständer.,,! Hand¬
tuchständer. 1 Kuchentlsch
zu verk. Zu bestcktin. von
11—1 Ubr bei Roder. |
Taunusstrake 57 3.

Tischlampe.
Holz. Figur , selten schönes' '■■ " und

Herren-Stietet
«5t . 45 u. 46) .. teils sehr
gut erbalten, billig zu vk.
oder gegen Er. 38 oder
39 zu tauschen. Svannuth.
Nieblstrake 25. 3.

Wille ficinMI-,
Sitten- u.M'glenei-

vmme
statt L 1500 nur ä 300M
zu verkaufen.

Fries.
«öellw'nidstrakze 5.

Verschiedeneelegante
DamenAeroer

fast neu, sebr preiswertabzua.. sowie iast neuer
Herren -Anzug
(Grobe 44).

Brandis.
RiehlstrnKe 21 2 rechts.
Einmal zur Konstrmat.

getraa. .aut erb, schwarz.
Voilekleid mit Unterkleid
preiswert zu verkaufen.

Stahl
GöbenstroKe
Sehr gut erb. D^Gummi

Mantel , mitt.l. Flg .., bill.
' ' big. Fzu verk.' Selbig . Fri 'edrich-

strake 27. Stb . 1 St ., von
fl—11 u 3—6 Ubr

fast neu. zu vk. Michaelis.
RbeinstraKe 64. 2

SÄrerümasÄine.
flibrikueue «Mignon )

orw. zu verk. Wunderlich.
!torlstrake 18. 2 r.

Schreibmaschine
gebr.. aut erb., vreiswert
Metallw .-Jnd. ..Hansa".

1' uremburgpla tz 3. 3 »L

| nt Waaner. Weste ndstr. 22
Grober säst neuer
Schließkorb

preisw. zu verkaufen bei
Ries . Steinaasse 31. 2-—
5!«st! - naiimoMä.ce

| zu verk. Horst. Weftend-
stroke 37 Stb. 2 ,

Nähmaschine (Köhler) .
satt neu. für 160 000 Mk.
zu vk. Rink. Scharnborkt-
strabe7 Pa rt._ —

, Fast neue Nähmaschine
zu verk. Mamz-Mombach.
Körnerstr. 3. V. l.  F 188

1 Eine Singer-
Stopfmasch ne
bat abzug. H, Kanter.Bierstadt Schulstr atzê ,

Für Gärtner!
> Hand - Sämaschine, neu
Ikomb.. als Hack- u. Häufel-
vilug bill. zu verk.

> Döring.
Sonnenberaer Strake 88,

Preis 180ÖOÖ"aJtt: Näh.
zu erfragen bei

Schütz,
Kaiier-Friedr -Irina 70. 1.
Suterh . gr. Badewanne

zu verk. bei Dillenberser.
^«rrnmübloasie 5

Eleg. elektr., Lichtbad-
Apparat svottbill. zu verk.
Näheres durch

Avel . Sonnenbrr«.
Kaiser-Friedrim-Strabe 7.
Brutavparat w. Platzm.

orw. zu verk. Schreiber.
Steinaasse 4. 3 r._

Werkzeug
für Elektrotechniker zu vk.
Elektr. Sicher.-Anlagen.

Ges. m. b. H..
61 Rbeiustrabe 61.

Wügummiruj n
fabrikneu. 1030X140.

1910V 120. N0X110 . unt.
Listenvr. ab». Kieselbach.
Kli-iststrake 2. Tel .__28M.

preiswert auk Hager.
Künrdui'g, Mainz

F2

Schulstr. 64
Ankauf.

Tel. 916
Tausch.

Piano
schönes Instrument für
900 000 Mk. zu verkaufen.

Schack FabnstraKe34.

Iu  oder SMäfig su kauf.
| gesucht. Offert, zu richten

Bassing. Main».
Löivenbofstrabe 3. .

Gütern. Bett
zu kauf, gesucht. VreisoL
a M. 535 Taabl -Verlag.
Ein auterhaltrnes ei ern,

w. Bett zu kaufen gesucht.
Wailand. ^ „

- . . . , Feldstrobe 19 1. Stocks

f fißUldäe] Büro-Möbel
j - j | Doovelfchreibtisch. Sessel.

Reaistraturschr.. Schreib¬
maschinentisch. sebr. z»
kaufen gesumt. Offert, u.
s 533 Tgnbl -Nerlan. _
Bücherregal

grob, zu kaufen gef. Off.
„ ffi. 51? Taabl.-VerlaL

1 Eisschrank
zu kaufen gesucht. Preis u.
Größe anzeigen. Otierten

K. 538 Taabl.-VerlaL,
Guterbnltrner

Einkoch-Apparat
I zu kaufen, gesucht. Off. U,

zu r. gesucht, ohne Bereif..
Landaulet. 10/30. 12/34.
Adler. Bem oder Ovel.
und Landaulet-Korosserre.
Off, u. B 457 TaLbbM,

Piano

firtt -BMU Gebr.Limousine- „BerlinerHof <nj0hnsimmct
UnroHerte ®w rtCfnp̂ in bunfel eirfi. (Häm.) beb

preisw. zu verk. Kirsten,
Scharnborststrabe7.—
Es steht zum Verkauf

ein lionino
Auch tausche ich gegen
Möbel oder Sckmuck.

Kannenberg.
12 Oranienstrabe 12

PliM W »>
Geigen. Gitarren. Zitkern
u. verickied. Bilder verk.

Sabmiarr.
'tr

Silber - u.
Dublee-

Gegenständ « und Bruch
kauft zu höchsten Preisen

als KGM
Me Mm

Mul Ungetan!!,
» « eni 13,1.6lct

schwarz, erstklass. Jnstr..
zu verkaufen. ^ „

Blanchet. Nerotal 14. 2.

Für Brautleute!
Pracht» Schlafzimmer

abzug. Rohr » Taunus-
>raße 16, 3.

llmzugsl-ab. zu verk.
1 Salon . Mahag.. em
Scklafzim.. bell Satin.
Svieaellchr^ Walchk mit
Marmor u. Svirael . ein
Sofa 1 Kückenschrank
versch. Tische. Kindervult
u. vieles and. Anzusehen
Sonntag von 10—12 und
2—4 Ubr. Albreckt. Kloo
stockstrobe 13 im Laden

Ecbrock-Anzuii.
nickt getragen, preiswert
zu verkaufen. Näh. Lenz.
Sckneiderm.. Eleonoren-
strabe 13 . Stock.

Gebrockanzua
fast neu. Tenttisschläaer
zu verkaufen. Herrmann.
Erbacker S tr., 6 Stb . 1

' l -AliSchwarz. E-ehrock-Anzug.
vr.. wenig aetr.. Gr. 48.
Zylinder (54) vk. Hdl. vb.
Werk. Adelbeiditr. 38. 2.

Bollft. Bett . gr. Spiegel
m. Unterlatz. 3 gr Bilder
zu vk. Meirers. Albrecht-
strnbo 32 1 links._

BettstKe
mit Matratze. Ebarsel.
ar. Kommode. Ersschrank.
Gartenstüble, Divlomaten-
Sckreibtisck zu verkaufen

Lan'ttrabe 8-

Svrungrabmen zu verk.
Besichtigung nur vorm.
Hellwi«. Goetbestr. 5. 4.

Karosserie
mit Leder u. vrima Stoff
ausaeschlaaen Zwersttzer-
Robbau-Karosserie zu vk.

Auto-Karosserrebau
Emser Stratze 25

Tn5. Robert  verrmann.

\%  neues liffi.-
Seitmiinmii

vreiswert zu verk. Anzu¬
leben ab Sonntag von
10 bis 5 Ubr bei Mencke.
B̂leickstroke13._Motorrad

13 HP. in gutem Zustand,
noch billig zu verkaufen.
Anzuieben Sonntag , von
10 bis 11 Ubr.

Mourean.
leitzenburastr ane 3^ ^.

l Ti. ne ». Fahrrad. 2 neue
| Steblamven . el. Bügel - u.
Kockavvar 1 Klapp wag.

!zu verk. Grosbüsch. Dotz-
26, i.

Fahrrad
Aiarke ..Brennabor". wie
neu. billigst zu verkaufen.

F. Darmstadt.
Frankenstratze 25. Part.

<10 30X6 .10). desgleichen
Pavillon . Sechssteig 6 m
zu verkaufen. Angeb. an

Architekt Atzmus.
Rbeinstrqtze — I»- JJyGuterbaltene zerlegbare>'EU
Gartenhutte

(4 X 4.5 Mtr .). Röllchen
(6 Ztr. Tragkr.). starker
gebr. Handkarren abzug.
In !. Becker. Niederwalluf
_ Hgiivtstrake 66._
15 Vorfenfter

i auch einzeln, zu verk.
—_ —— - Helenenstraste 15. 1. Stock.
3 I Trager 2 hMslh-.ß. LÄchlT

4,40 Mtr. lang. 26 Profil,
billig zu verkMifen.

Eaulren . Biebrrck.
Sckllokstratze 19,

dunkel eich. (Häm.) best
aus kl. Büfett . Diplom .-
Schreibtisch. Sofa . Umbau
Standuhr. Auszrebtlsch.
4 Lederstüblen. Schreib-
. Schlafzimmer- Ern,
ricktung in weih, besteh,
aus : 1 Metallbett mit
Matratze. 8tür. Schrank.
Waickkom. mit Marmor
u. Sviegelaufsatz. Nacht¬
tisch mit Marmor. 1 klern.
Kassenschrank. 1 Umbau
mit Soia vreiswert »u
verkaufen.

Jäger,

Mabagoni und Eoldbirke.
billig zu verk. Rosenkranz.

üchervlatz 3.B
Chaiselongues

Eeorauch.es H z, Roßhaarmatratzen
^ ^ ^ r.^ anü)ol̂ o1lmatratzen'Schalter. . .
und -platten zu verkaufen
!iv. C. Peter,

Niederwaldstratze 4.
Ferniorecher 1655 ,_

Alte Backsteine.
Bruchsteine, iunge Hunde
»u verk. bei Heinz. Block¬
bäuscheu. Frankfurt. Str.

Malratzenschoner
Patent-Rahmen

sowie Anfertigung,
ie nach Größe.

%m\m  M!Är
Wieebad. Mauritius »!. 2

zu

Amerikaner
kauft

Brillanten,_ - iw 11 ciurai ajiMfii
Platin -» Gold - FlirdriMiM

(Selbstfahrer)
für grötzeren Knaben

kaufen gesucht.
Angebote unter G. »44
on den Taabl.-Verla L_
Hobelbank zu kauf, ae

DH u T. 431 Tanbl.-B
gncpiloini sOm

für Weitzzeua zu kaufen
eiucfn Offert, an Lamb.

29. 1.

u. Silbersachen
zu arotzen Preisen.

Osserten erb. Lebmann. !
K.-Friedr.-Rina 47. 2 l..
Ldeou sprechen,
Alte Kupfermünzen ges.

Off u. T. 535 Taobl.-Vl. !

Echtes
Terpentin-

Oel
Aus Prioathand und Rückstände davon.
^— r , , auch in kleinen Mengen,

zu kauien gel. Porzellan , zu lausen gesucht.
!MI , mu limt.

peibeten. ! (Ro ^ aAtc " “u 542 an den' Taabl .-Ll,
Kutrrhaltene

Herren- u. Damenkleider.
Leibwäsche Sckube. Weitz-
zeua. Gardinen. Ausstell¬
sacken. Gold- u. Silber-
gegenstände kaust Rendel.
Bismarckring 11 1 rechts.
Guterb. Mantel zu kauf.

Sofa zu kaufen
Weber.

i°Mra. be 7.  . S.tb

gesucht.
2.

aes für kleinere Person.
Näh Tnabl -Verlag .— PeAtlas
aut erb., zu kaufen gesucht.
Beters . Sck. Aussicht 19 1

Bestechaltener

Flügel
oder vorzügliches

5^lavie;
von gutem Zahler zu
kaufen gesucht. Llngeoote
erb. u. M. 5718 an Ann.-
Ero. D. Frenz. Babuhos-
ktratzeL

^ mg
beim Umzug!

Die älteste und reellste
Ankaufftelle f. sämtlichen
Zpeilixr-. Keller- und
Mansardenkram bei. sich
Maueraasse 18. Hth. 1.

bei Mltter.

Ich zahle für ümtl.cheSvitrNMk«
mehrMveröfmtliA

ist.
8 . L . 8 »pper

Oran enstr.23. Tel. 3<71

«



SefK Maggi-. Wem-.
Kocmack- und alle sonstig
brauchbaren

kauft ständig zu hohen
zeitgemäken Preisen
FlaslheWnd!. Sttll
Blürberstraße 3. öof

Teteobon 6058.

Me soüi  Ml nie
jeöeMMMzdielel

in.

Flaschen
Metalle. Eisen. Pavi«
zum Elnstgmvien. Bücher.
Zeitschriften. Tuchabialle.
Sektkorke usw. Bestell,
w. fre, abgeholt, SchMtzer.SSiiersteiner Strahl 27.
Teleobon 2814. _

Felle

zeiimsmm
Bücher. Sette. Akten.
Journale . Pavvdeckek.

Slltvavier. Lu.Fiv.. Elsen.Kuofer. Messma. Blei.
Zinkwannen. Zmngeschrrr
u?w. verlausen, obne m.
Angebot gebärt zu haben
denn die Preise die feiet
veröffentlicht sind, ent¬
sprochen lange nrcbj dem
wirklich. Wert d. Sachen.
bi>n ich bozable.

Feigenbaum
Eltv. Str . 18. Tel. 4638.
Bestell, w. iosort abgeb

S>
ßtA LL &4jrj i

C. W. BECKEL
EMSER STRASSE 14 &

Fernruf 1742. Fernruf 1742.

Ick kaufe zu höchsten Weltmarktpreisen

Platin -, Gold-, Silber-
Gegenstände und Bruch

Brillanten — Edelsteine
Perlen und Halbedelsteine aller Art.
Höchste Valutapreise für Zähne u. Gebisse, Brennstifte etc.

Auf Wunsch persönlicher Besuch-

Blumentöpfe
kauft zu guten Pr

Bkumenhaus SB—
Wilbelmstrabe 6

üls Selbstoerbraneher

alle Größen , auch defekte,
kauft zum weitaus

• höchsten Preis O
Mizraht,

Kirchgasse 27, I» — Telephon 6180.

oder kleiner „ Adler “ - Wagen
sofort zu kaufen gesucht.

Offerten unter J. 533 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

m
Gegenstände

Brillanten,PJatin
Zahngebisse

verkaufen Sie am reellsten

za üm hödisten Tagsskars

zahle für alle Gold -, Silber-
und Platin - Gegenstände
jeder Form , sowie Bruch,
Gebisse und einz . Zähne

den ho ehsten Tagesureis.
M PUUa  Morifzsfr . 40
Jll « OHD 69  Tel . 2332.

nur in der

Gcldankaufstelle
L . Schiffer

ad
<0 ITei.»dla'l

kauft z. höchst » Freisen &

Brtllanlen
Perlen , Jusrelen , Platin
_ Geld- u. Silber.

V ▲ gegenstände ^

Institut
Fader

SecksktaHiae Vrivatreab
schule mit Schülerbeim.

Anmeldungen
für Ostern werden schon
jetzt entgegengenommen.

Sprechstunden
von 11'4—1 Ubr täglich

Lehrer n
gegen m. Honorar für i.
nt Dame 0. a. ftam. zur

Ausbildung in Steno-
aravhie u. Schreibmasch.
gesucht. Ott. u. F. 537 an
den Tagbl. Verlag.

KirchSflsse 50 "
gegenüber Kaufhaue Blumenthal . i
Eing . gr. Tor. — Telephon 4394.

Ungenierter Verkauf.
Bitte renau auf Straßeu. Nr 50 zu achten, j

Gegen¬
ständ«ffiolös ßlois Platin-

auch zerbrochene Telle sowe alte Zinngeschirre
mft höchstzahlendE. Blobel , 13 Goldgasse 13.
Ear Eingang im Hose.

Zahle diese Woche
für Gold -, Silber -,

HHl -nrvt  GegenständeI ^lcttitll " auch Bruch,
Brillanten

Ledevuend meur Wie jeda

Konkurrenz.
Für alte

Zahngebissei
■U.| .@0OO e.

ürennstifte
; 100000 «.

m  Achten Sie bitte genau auf Name ■Grosshuf
Wagemannstrasse

Telephon 4424.

Zollte
Valutapreise

für Juwelen,
Höchstzahlender für Platin,
Gold- und Silbergegsnständs

Zahngebisse
in Edelmetall n . solche in Kautschuk gefaßte,

Thermokauter Brennstiftä, Kontakte

21 Wagemannstraße SM

Ehe Sie Bücheru. Zeitschriften
als Altpapier verkaufen,

sollten Sie den Fachmann fragen. Wir kaufen
stets alte Bücher, alte Drucke, Klassiker¬
ausgaben, Romane, Wissenschaftliche Zeit¬
schriften u. a. m. 80

Heinrich Staadt , Antiquariat
Bahnaofsiraße 6»

M und Platin Wi

|Hören Sie
bevor Eie verkaufen

Iunser Angebot sür Lumpen, altes Eisen, Blei,
Messing. Kupfer . Zink u. Zinn , alte Bücher unö

Zeitschriften sowie Flaschen aller Art.
I Bestel'ung n werden rei a gehot, Postka-te vergütet

Anlausste le: Gehringer fi KieAUng,
Wellritzstra 'z« 22, im Hof

Zahle Höchstpreise für
Hasen , Kanin, Iltis, Fuchs etc.
H. Läufer , SchwalbacherStr. 54,

gegenüber Michelsberg.

TEfi II Ausgerammte Frauenhaare
1,1, • ' 1 1 kaufen stets zu höchsten Tagespreisen

Frreur Eck, Luxemburgplatz5, Steiner »Herderstr. 18,
Haarhdg. Löbig, Helenenstraße2 1. St., Körting,

Gr. Burgstraste8, 3. St.

«Öffnung ! »^
Ankaufstelle

jSkWgkk, 38 ümeiteg 38,finDa
3ahle für Kupfer.Messing.Zink,Blei,Zin«.geschirre, Lumpen , Alteisen , Wein -, Sekt»,

Kognak-, Bordeaurflaschen die höchsten
>Tagespreise . Ware wird frei a gehost. Postkarte
wird vergütet. Der aufe» Sie n cht früher, bis Sie

mein Angebot gehört haben.
Kaufe stxts

. . . .Flaschen ,Metalle,Alteisen
Russesiil) IPapier, guterhalt. Möbel

und Kleider
zu sehr erhöhten Preisen.

Fritz Acker. Wellritzstraße 21

liunge Kraft) zum
Sprechunterricht

gesucht.
Dff. u. fS 541 Tasbl -V.

Wünsche
französischen

Unterricht
von erstklasstger französ.
Lebrkr. An Frage kommennur gebürt. Französinnen.
Offerten unter E. 539 an
den Taabl .-Verlag,

Telephon 3930. — Postscheck 19659.

(SesM Lmpsehlllligen

gediplom.) zou pme
hinderen les geven in alle
schoolvakken en Franscli.
Br. u. U. 523 Tagbl.-Verl.

MtMer&röparanireii
billigst.

Ofensetzer Möser.
Sedanvlatz 3. Tel, 322_L

Geb. Deutscher sucht
Sprachen¬
austausch

mit England. Offert, u.
U 329 Tagdl.-Derlag.

Schneiderin
bat noch Tan« frei. Off.
u. F. 94, Tagbl Berirn

Schneiderin
!mrf. in Kinderyarderobe.1-at noch Tage frei. Gef.
Off, u. ft 541 Tanbl -B

Geigen-Virtuose
nimmt Scküler an Off.

K. 528 Tagbl. Verlag.

Llll0M » AjMd « s

\mi  WMin
neu zugezogen. sucht Arb.
in und außer dem Hause.
Anfertigung aller seinen
Damen- und Kindergard.
Off, u. F 513 Tagbl -V.

Verloren
ein schwarzer
SW ?k'Zett-GSrle!

mit länglichen Korallen.
Gegen Belobnung abzug

Pension Frank.
Leberberg 8. Türe 7

Weißzeugnäherin
oeri.. sucht noch einige
Kunden in u. außer dem
feause. Offerten u. M. 538
an den Taabl.-Berlag

MMUMMU
gestern abend Konzert
rKurbansi. oben lila

LrrihW-RiMiWlin
mit klein, gold. Knovs. |
Wiederbring, fl. Belohn

Pension Eiders.
"nlilinenstraße

Junge Frau
emvi. stch im Strümpse-
stovsen und -ausbeiiern:
gebt auch zu Ausländern.
Offerten unter S . 538 an
den Taabl.-Berlag.

Vaiilinenstraße1,
WMSWM

Frankenstr. bis Blücher-
straste verloren. Abzugcb.
flogen Belobnung.

Wüsche
ZUM Waschen und Bügeln
wird stets g"genommen

Wörthstr . 3
im öoie links. .

Auch emvttble »r> meme
Eardinenivannerei.stonnung. . . . ..

SSf Älllhiedems)I « -. . ->»» 'Aell. geströmte franz.
Zwergbulldogge

mit Halsband u. Marke
verlaufen. Hobe Belohn.

Robinson,
Eltviller Straße 21

Wo
kann iung. Mädel 1- brs
2mal wöchentlich Klavier
üben? Offert, u. B. 543
an den Tagbl- Betlgg^

Wer
teilt lein Keines Sei«
mit kvmv fleißig. Dam«.
Oester.. Witwe, vermög.?
Uebernimmt alle bäusl.
Pflichten. Finanz. Beitr.
Off u. T. 543 Tagbl.-B.

It ’loüeli
(weiblich)

aefucht
Gefälligst vorrustelle« »« ,
3 und 5 Ubr.

Kunstfalon Aktuarnns.
SKiesbaden Taunusftr.6.

Notschrei!
Welch' edeldenkend. Ans-

länderlin ) gibt mir zur
Weiterfübrung , des Be-rufes eine kleine Eeld-
unterstützung? Offerten u.
L. 537 an den Tagbl.-Pl.

Es ist 2bnen sofortig«
Geleaenheit zur Srirat.
ebenf. Einheirat geboten.

Frau L. Dietz. ffiot,LuNenstraße 22. 1. Stock.
Telerüon 1599.

Lltviller Straße 2fe
(fciittöt fen tziilli)

weiß mit braun Flecken,
au? Namen ..Flock bor.
(f»«gen Belobnung abzugKarl Petri.

Frankenstraße 26.

Strebsames is. Ehepaar
Iiuckt eineFtUale
irgrndwelck. Art »u über¬
nehmen. Kaution kann ge¬
stellt werd. Schubbranche
bevorzugt. Oiserten unler
E. 535 an den Tagbl.-̂Vl

kauft zum Selbstverbrauch zu hohen PreisenH. Förster
Spiegeigasse1_ Spiegelgassse 1.

Speicher -, Keller¬
und Mansardenkram

sowie sämtliche gebe. Möbel u. Matratze«
kaufen zu höchsten Preisen

Gebrüder Engelhardt , Wörthstr. 3.

Platin , Gold - , SUber - ,_. | |SSg£ f =°=

Strickjacken!
Wer liefert Schafwoll-

lacken lautend? S. Pille ».
~ ' 27/31

sowie alle Edelmetall enthaltende- Gegensiände aller Art
kauft fachmännisch reell höchstzahlend

Carl Bender . Michelsberg 23 , 1. Etage.
Eingang Schwalbacher StraBe 65.

Gleichzeitig mache darauf aufmerksam, daß sämtliche bei mir eingelieferte
Gegenstände nur in der deutschen Edelmetall - Industrie

zur Verarbeitung gelangen.

Gutes Klavier
zu mieten geiuckt. Angeb.
mit Breis unter E. 538

Ian den T^ adi -̂BttlMlasier
in gute Dände auf lang.
Zeit »u mieten aei. Off.

Preis n. L. 5<
ragbl .-Verlag.

mit 541 an

Vornehme

= Ehen=
vermittelt reell u. distr.
Sun ßla lullet,

Erabenstrabe. 2. 2.
Einbeiraten lebet Art

M ^ otieineitk —-
MmM —4

S lbständ. Kai fmann,
Anfang-iver, Fig..
symp th. Aeuß., licbcns-
ivü d.se nsinn.Chaialter
sucht durch Heirat
Levensg«sährtin , le-cher
Wesensart <us nicht un«
v rmög. K eisen. Ber.
mitt g. von Verwandten
erwünscht. Offert n u.
T. 529 an Tagbl.-Verl.

WMMWe
25 I .. kalb., gr. schl. Fig..
mit Vermögen, w. nettes
Herrn in guter Positiv«
kennen »u lernen zweck»
Deirat. Offerten uni«
W. 534 an den Tagbl.-Vl.

vraulem.
evang.. berusstät.. w. mtt
ckiarakterv. feerrn. Alt«
40 bis 50 I . in stcherer
Stellung , bek. zu werde».

zwecks Selrat.
O«. u. T. 540 Taabl.-« .
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in alter bewährter Güte!
• ö»

i _ _ 111 “5 m *  Sa _-a>  Niemal » losel Nuf
Ohne Chiori Wäscni fllf HlI © Mfl © ! * V © il WglSCfllV * In Orlqlnalpackunql
bleich » und deslnflzie ^ » « ■ ■ ■■ auc *-, a &r  airDewöhrron „ HEM KO » (Menkel 'a . Wasch - und Bleich - SodaX
Alleinige Hersteller : HiHRBi « » »»»« - — -

Im Ral~imen d. Wiesb . Buchwoche v . Z3 .—ZS.  Fet »r.
veranslalief vom slädl . VolKsbüdungsaml:

Ausstellung
DAS DEUTSCHE BUCH

Im Feslsaale dss Rafriauses.

♦

VOM

WIESBADENER
BUCHHÄNDLER -VEREIN

steilen aus:

BUcherstube am Museum / He 'nrlch Heus»
Ot .o liilhn / Llmbarth - Venn / Mor ö u.
Münzet / Pestalozzi - Verlag / Carl Pfeil

Arthur Schwaedl / Heinrich S -aadi.
♦

Geöffnet fSgllch von 3 —ö Uhr . / Eintritt frei!

Karras Serie L C
Gegründet 1829 Bankgeschäft MkelmstrsSe 38
commanditiert von der Deutschen Vereinsbank Frankfurt a. 4 seit 1873

F ir den Stadtverkehr Nr . 5600 —5604.
iliüU. Für den Fernverkehr Np. 5603 —5607.

Jn Zuverfässfglce ^ vr9
Dauerhoftigkeil’unubertroneA

Seidel uNaumann A:G. Dresden

Maschinen neu eingetroffen , auch solche mit französischer Tastatur.
Eigene Mechaniker - Werhstätte

für Schreibmaschinen jeden Systems.
Gewähr für alle ausgeführten Reparaturen.

jr > « - __ werden repariert.
9ullrIVIO modernisiertu überzogen
Neuanfertigung v. Einfachsten bis z. Modernsten,

Fachgemäße Ausführung . Mäßige Preise.
Kleine Langgasse t , W . Kirchhof.

Ecke Wagemaimstraße . =■ Kein Laden.

S|Zuilgei Hm
_ . von onnenhm. Wei,.,arof»Of. („ rht eben olcfies ÜKabdiei

GDormser iposteibrflu
wird seit Jahren bestens empfohlen.

H Wormser Äpostelbräu Püsner—flIWormser Apostelbräu Starkbier 11
(dunkel)

Bind erstklassige Exportbiere , die infolge der günstigen Fraoht-
verhältalsse äußerst billig sind und dem Publikum , das ein
wirklich gutes Bier trinken will , nur empfohlen werden können.

Tm  Faß und in Flaschen bei schnellster Belieferung
zu beziehen duroh

Filiale:
7 Herrnmühlgasse 7

Tel . 637.
ßierkSnig Dotzheimer Str . 28

Tel. 802.

LeMEer
weih und farbig.

äemdentuÄ . weis.
Schürzen ^ , .

Portttrabe 7. Hlb- 2.

AGisdenes j
Alleinstehender Mann.

Änf. 50er 3 -, oenlwnsber ..
w. mit etml. Frau ebne
Anb. ,w. Ebe bet. »uw.
Anon. u. Verm . zwecklos.
Off. u. U. 543 Tagbl .-Vl

Lucke kür meineFreundm
aeb. Witwe , mittl . Alters,
uoendl. Erschein., heit.

Wesen. musik.. gutsituiert,
eben!. Herrn od. neutral
Ausl ., bis j»u 55 3 - .milWobn .. zwecks Ebe. Möbel
u. Wäsche ,um Teil vor-
banden. Offerten unter
M. 541 an den Taabl .-Bl

von angenbm . Wei..,arob.
. luckt ebensolches Mädchen

von 23—28 3 .. am lieb,t - 1
in Stell ., zwecks Ebe t
zu lernen . Offerten unt
H. 539 Taabl -Nerl .' g-

I Sckuldl . „eichieü. Mann.
45 3 . alt . katb.. selbltand.,
m. Tochter f18 rO u gut
rinnet . 3 3tm ..W.. lucht
anit . ölt . Mädchen ober |
Witwe obne Anhang zw
baldiger Heirat . Off. u.

IW . 541 an den Tagb l.-Vll

Herr
>31 3 .. evg^ , w. nettes IFrl oder i . Wwe. o Anb

kennen »u lernen , zwecks
KÄÄ

sKiiWeAzzWiiI
Sonntag . 25. Februar.

Evangelische Kirche
Marktkircke. 10 Ubr : Pfr
Sckii'nler . (Abendmahl .)
5 Ubr : Pfr . vr . Memecke
8.15 Ubr : Eetttl . Kon¬
zert . (Fragmente aus
..Parttlal ) zum Besten
der Kinder - und Alters
bitte der Gemeinde.

Bergkircke. 10 Ubr : Vikar
Jung . 11.30 Ubr Kinder-

KonfinnÄrüfung . Del.
v Beesenmeyer. Taufen
und Trauungen : Dekan
v . Beefenmever. — Be
erdigungen : Pfr . Bolz.

Ringkirche. 8.45 Ubr:
nit . Pfr.

Katholische Kirche.
Beginn der öfter!. Zeit.
Boniiatiuskrrche . Heilige
Metten 8 6.45 u. 12 übt.
Heil. Mette mit- Predigt
um 7.30 Ubr. — Kmder-
gottesdienft 8.40 Ubr.
Hochamt mit Predig»
Nachmittags 2.30 Ubr:
Cbriftenlebre mit An¬
dacht. Abends 6 Ubr:
Fastenvredigt m. Andacht
Wochentags betl . Messen
8.15. 7,10 und 9 Ubr. —
Mittwoch . Freitag und
Samstag . abends 6.15
Ubr : Andacht Freitag.
2. März : Oeffentl . An¬
betung von morgens
6.15 Ubr . an . — Beicht-
aeleaenbeit am Sonntag,
morg, von 6 Uhr an,
Donnerstag , nackm. 5—7.
Freitag , morg. von .6,15
Ubr an und. . Freitag,
abends von 6 bis 7 Ubr.
Samstag . nachm. 3.30
bis 7 und nach 8 Ubr. an
allen Wochentagen nach

, der Frübmette.
Maria -Silskircke. Heilige

Messen 6.30 u. 8 Ubr.
Kinderaottesdienst 9 Ubr
Hochamt 10 Übr. —
Nachmittags 2.15 Uhr:
Kreuzwegandacht für die
armen Seelen . Abends
6 Ubr : Fastenvredigt u.
Andacht. — Wochentags
keil . Metten um 6.30.
7.10 und 9 Ubr. Freitag.
7 Ubr : Herz-3e !u-« ubn-
amt : abends 6.15 Ubr:
Herz - 3eiu - Andacht. —
Beichtgelegenbeit : Sonn¬
tag . morgens von 6.15
Ubr an . Donnerstag von
5—6 und nach 8 Ubr.
Samstag von 4—7 und
nach 8 Ubr. Samstag.
6 Ubr: Salve.

Dreifältig !. - Pfarrkirche.
6.30 Ubr : Frühmesse.
8 Ubr: Zweite beil.
Mette. 9 Ubr : Kindei-

ottesdienft . 10 Uhr:
Hochamt. — 2.15 Ubr:
Christenlehre u , Andacht.
Pt den Mütterverein.
3.30 Ubr : Bortrag und
Andacht, Montag . 7 Ubr:
Heil , Mette in den An¬
liegen der Mitglieder . —
An den Wochentagen und
bl , Metten 6.30 u. 7 Ubr.
Dienstag und Freitag.
7 Ubr : Schulmette. —
Mittwoch , abds . 6 Ubr:
Kreuzwegandacht. Herz-
Jeiu -Freitas . 6.30 Ubr:
6er »- Jesu - Sübnungs»
messe mit Litanei und
Seoen . Abends 8 Ubr:
Fastenvredigt . — Beich.t-
gelegenbeit Sonntag frub
von 6 Ubr an . Donners«
tcw. tiadSm. 6—7. Sams-
tag. 4—7 u. v. 8 Ubr an.
tttkatbslische Gemeinde.
Friedenskircke. Sckiwal-
heicher Strome t0 Ubr:
Amt mit Predigt . Pir.
Eder. . . . . ..Ev. - lurb Dreiemigkerts-
Gemeinde. Kiedricher
Str . 8. Sonntag , vorm.
9.30 Ubr : Beichte. Vornv.
10 Ubr : Prediatgotles-
dienst u. bl Abendmahl.
Pfarrer Eikmeier. —
Donnerstag , abds . 8 Ubr:
Daittons -Gottesdienft.

Vf. & 8 . JUrohhan
WIESBADEN

fO  Hochstättenstraße IO
Telephon 5141

Ksgzmsuer Kohlen- und Gasherde
Öfen verschiedener Systeme

Ofenschirme KoMenkasten.

Arbeiter
44 3 .. Witwer , fuckt die
Bekannttck. e. Mädchens
oder Frau zwecks Serrat.

^ v. S - 538 Taab°b-LBeamter
in ttckerer Stellung , evgl..
Ans. 30. wünscht mit lg. ,
Dame , a. kinderl, Lyitwr,
25- 30 3 . alt . .tüchtig im
tzausbalt . a . lieblt . Land-
wirts -Tochter. »w. Seirai
bekannt »u werden. Zu

Jugendgottesdien, . . v .. . , . .
Merz. 10 Ubr : Vkarrer Baptiltengemeind «. Adlev

- " «a ' lbr - I strotze 19. Vorm . 9.30v ' ' Sck,loffer. 11.30 Ubr:
Kindergottesdienst . Pir.
v . Schlosser. — 3 Uhr:
Konsirm -Prüsung . P r.
Philipvi . — 5 Ubr : Dsr.
Sckmidt.

Lutberkirche. 8.45 Ubr:
Fugendgottesdienst . Pir
aoimann . 10 Ubr : Pfr
v, -. Ott . - 11.30 Ubr:
tindergottesdienst . Kons¬

ulat Kortheuer . 5 Ubr:
Kons.-Rat Kortheuer . —
Dienstag , abends 8 Ubr:
Bibelstunde . Kons.-Rat
Kortheuer.
Pattions -Sottesdienite.

Marktkirck«. Donnerstag,
g UhrPfr , Cchiihler.oernn»! o» | r Hhf ustr fcdiunict.

jebtiften unter© . 531 an  I©erß!irihe. Am Mmwock.iien 4.agbi,-PerIng.  I 5 nhr : Gemeindehaus.eil _ — _
Suche die Bekanntschaft

cines rechtschaffenenAiädchens
zwecks Heirat . Bin Wwr.
und bettue icköne Einrich-
iuna . Etwas Vermögen
erwünscht. Ott . mit Bild
unter T. 543 an den Tag-
biatt Berlag . Diskretion

I zugenwert.

5 Übt : Gemeindehaus.
Steingatte 9. Pfr . Grein.

Ringkirche. Donnerstag,
8 Übr ' Gemeindesaal an

r Ringkirche. Psarrerder .
. Schmidt.
Lutherkirche. Donnerstag.

8 Ubr : Lutberiaal . Pfr.
, vr . Ott.
jPaulineustift . Sonntag

vorm . 10 Ubr.
Eichbott.

„hr : Predigt . Vorm.
10.45 Ubr : Kiiidergottes-
dienst. Nachm. 5 Ubr:
Predigt . — Mittwoch,
abends 8.30 Ubr : Bibel«
u. Gebetsstunde. Predig.
Urban.

Ebriftliche Gemeinschaft.
Aula der böb. Töchter¬
schule qm Schlobvlatz.
:ing. Müblgatte . Jede»
ionntag , abds . 8.30 Ubr:

Evangelisation . Jede»
Mittwoch , abds . 8.30 UbR
Bibrlftunde ^

Neuavoitoliiche Gemerndv
Oranienftr , 54. Sonntag,
vorm. 9.30 Ubr : Hauot-
gottesdienft . — Nachm.
2.45 Ubr : Kindergottes¬
dienst. 3,30 Ubr : Eottes-
bienvt. Mittwoch , abends
8.30 Übr : Gottesdienst.

Smiei.Mouline
Sonntag . 25. Febr .. früh

10 Ubr. im Ratbause von
, Prediger Tschirn. Tbema:

Psarrer ..Nietzsche - Zarathustra-
'Lied 78. Zutritt sret. F38^
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